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Vorwärts auf Verdun. 


Artilleriekämpfe dauern un— 
unterbrochen an. 


Die 


Große Siegesbeute. 


(Seliciert bon der „U Sreife”.) 


Berlin, 4. März. (Meber London.) „Der Feind wurde heute in einem 


tlosütrien 


Chicago, 


öſiſche Hilſskreuzer von 


—— 


Samſtag, den 4. März 1916. 
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| Was der Senat tat! 

| ore verändert feine Reiofution und er 
ringt einen parlamentariihen Sien. 


| 
| Wafhington, 4. März. Die Gore 


che Rejolution, welche der Senat ge: | 


| jtern mit 68 gegen 14 Stimmen anges 
| nommen hat, hat den Trreunden des 
| Präfidenten eine herbe Enttäujchung 
| gebradit. Gore ließ nämlich gerade 
|por der Abftimmung über jeine Rejo 


RIP LIEIAN 


Die „Abendpoft 


veröffentlicht hente 


+57 


Kleine Anzeigen. 


23. Jahrgang Nr. 


Iauchbooten verjenft! 


Balfours Stunde ihlänt. 


— ___ 


Tauchbootfrieg verjeßt den Feinden 
immer wichtigere Schläge. 


| 
| 


lution, durch welche Bürger vor der | 
Benußung bewaffneter Handelzichiffe | 
gewarnt wurden, jie durch folgenden | 
Zufaß verändern: 

„Das DVerfenten eines bewaffneten | 
Handelsfihiffes durch ein Tauchboot | (Gelieiert von der 
ohne Warnung würde, wenn ein Bürs | London 4. März. 


Aunitad 
Preile”.) 


Aifoziirten 


Mit „Provence“ über 3,000 ungekommen 


(8 verlantet, wenn es and) amtlid; in Abrede geitelft 


Sturmangriff auf Donaumont zurüdgeidlagen,“ meldet hente die Heeres: 


ger der Ver. Staaten dabei den Tod | wird, dak Arthur X. Balfonr, der erite Lord der Admiralität, durd) jeinen 


leitung. 

Es wurde auch angekündigt, daß die von den Deutſchen ſeit dem 
Februar gemachte Beute auf 115 Kanonen und 161 Maſchinengeſchütze 
angewachſen ſei. 


2 


wo 


Der Bericht der dentichen SHeeresleitung Santet folgendernu sen: 

„Die Kämpfe jüdöitlih von NMpern jind zeitweilig zum Stillitand 
nefommen. Die bis zum 14. Februar in unjerem Bejit befindliche Stellung 
ift Feit im unieren Händen, die Baition noch in denen des Feindes. 

„Xebhnite Artilleriefämpfe in der Champagne dauerten geitern den | 
annzen Taa an. In den Argonnen wurde ein feindliher Angriff abage- 
ichlagen. 

„Auf beiden Seiten der Maas erhöhte ji) das Artilleriefener des Jein- 
des, und mad einer jtarfen Zunahme der Artilleriebeidierung ariff er das 
Dorf Donaumont und unjere benachbarten Yinien an, wurde aber, teilweije 
erit nad einem Handgemenge, unter ihweren Verluiten zurüdgeiclagen. 
Wir nahmen übertaufend umverwundete Soldaten gefangen. 

„Nach der Klärung des Schlachtfeldes iſt feſtgeſtellt worden, daß die ſeit 
dem 22. Febrnuar gemachte Beute von 37 Kanonen und 75 Maſchinen— 
geſchüßen auf 115 Kanonen und 161 Maſchinengeſchütze angewachſen iſt. 

„Bei Oberſept, nordweſtlich von Pfirt, verſuchte der Feind, die ihm am 
13. Febrnuar abgenommene Stellung wieder zu nehmen: jein eriter Angriff 
brachte ihm teilweiie bis im unjere Gräben, er wurde durd einen Gegen- 
engriff aber jofort wieder vertrieben. 

„Unier Sperrfener verhinderte eine Wiederholung des Augriffes außer 
an einzelnen Stellen. Der Feind wurde, nadidem er Verlnite erlitten hatte, 
darunter viele Tote und Qeriwundete, forwie BO Gefangene, zum Nüdzug in 
feine frühere Stellung gezwungen.“ 

London, 4, März. Na) dent verzweifelten Sanwfe auf dem Douau— 
monter Plateau bei dem erneuten Anjturm der Deutichen auf Verdun it in 
dem furchtbaren Ningen abermals eine Baufe eingetreten; die deutichen Tin- 
fanterieangriife haben, wie Raris heute meldet, nadhgelafien, die furchtbare | 
Rei'hteung feitens der deutichen Artillerie dauert aber aut, und das may 
eine ichnelle Erneuerung der Angriffe auf die wichtigen Feitungen im | 
des Kreiſes andeuten. Franzöſiſche Fachleute heben bervor, daß 
der Abſchnitt von Douaumont der Schlüſſel zur Eroberung von Ve 
Auch in anderen Abſchnitten des Kampfgebietes ſind die Deutſchen ſehr rüh⸗ 


Nordoſten 


rig; ſie haben beide Flanken des franzöſiſchen Heeres angegriffen, und die 


Anzeichen deuten auf ſchwere Vorſtöße gegen wichtige Punkte an verſchiede- 
nen Stellen, z. B. im Nordoſten, hin, wo die beherrſchende Höhe Le Mort 
Somme („Der tote Mann“) ſeit einigen Tagen unter dem Feuer der ſchwe— 
liegt. 


ren deutſchen Geſchütze 


Paris, 4. März. 


den Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten: Dem Geſchützfeuer 
des Feindes vährend der Nacht auf verſchiedenen Teilen des Krieg 
ſchauplatzes Verdun ſehr ſtark war, folgte diesmal kein Infanterie: | 
anariff. Wir verbinderten den Feind, einen dur dte Erploiton einer Mine | 
bei Evarges entitandenen raten zu befegen. Im Nebrigen iit mit Ausnahme | 


id 
.y r * 
fortgeſetzten Artilleriefeuers nichts Neues zu berichten. 


das 


— 
vor 


März. Die deutſchen Truppen, die das Dorf Douaumont 


rdun ſei. 


Das franzöſiſche Kriegsamt machte heute die folgen- 


8⸗ | 


|liften, des Zentrums 
| 
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Kleine Kriegsnachrichten 
Francis Botſchaſter in Petersburg. 
Waſhington, 4. März. Präſident 

Wilſon wird am Montag dem Senat 

die Ernennung von Exgonverneur 

David R. Fraucis von Miſſonri zum 

Botſchafter in St. Petershurg unter— 

breiten. Der ruſſiſchen Regiernng iſt 

er genehm. 
Woher haben fie & nenommen? 
Rom, über Paris, 4. März. Die 
neue italientfige Striegsanleihe ergab 
beinahe vier Milliarden Lire an Zeich 
nung, alfo $S00,000,000. 
Bermögenseinziebung geplant. 
Baris, 4. März. Nr der Kammer 
it eine Vorlage zur Einziehung des 
Vermögens aller $erionen, die ji 


durch die Flucht oder Aufenthalt au 


Ber Yandes dein Militärdienit entzo- 


Igen haben, eingereicht worden, 


Für die Veſiedelung Volens. 

Berlin, 7 März. Der preußiiche 
Yandtaq bat $50,000,000 für Kolo: 
nialawede in Polen ausqeworfen; ein 
Zuſatz, wonach zwiſchen Anſiedlern 
hinſichtlich der Raſſe, 
politiſchen Tätigkeit kein Unterſchied 
gemacht werden ſolle, fand nur die Un— 
terſtützung der Polen, Dänen, 
und der Fort— 
ſchrittler. 
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Religion und! 


Sozia=| 


fände, eine gerechte und genügende 
Urfache zum Kriege zwilchen den Ver. 
Staaten und dem deutichen Reich fein.“ 

Diefe Erklärung hat der Senat aljo 
beriworfen, er hat fich damit geiviljer- 
maßen auf Gorı3 Standpuntt geitellt, 
in anderer Weife gejagt, was der Se- 
nator in der Yyorm einer Warnung 
anjtrebte. 

Die Freunde des Präſidenten im 
Senat wieſen 
wurde, der geſtrige Sieg 
Regierung ſei, da unter eigentümli— 
chen Umſtänden erlangt, immerhin 
ein zweifelhafter geweſen, auf den 
amtlichen Bericht über die Verhand— 
lungen im Senat hin. Demnad) 
ſtellte der Senator James den fol— 
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> Iitimmt wird, 
168 Stimmen 
I\nnd 14 dagegen, und dadurdı ent- 
ſchied der Senat, daß kein Geſetz ge— 


Silber zum Prägen. 

Lima, Peru, 4. März. Die Re 
gierung hat durch eine deutſche Bank daß Amerikaner vor dem Reiſen auf 
145,000 Unzen Silber zum Prägen bewaffneten feindlichen Handelsſchif— 
gekauft. fen gewarnut werden müſſen. Die 
Ein notwendines Amt. 4 Führer erflärten infolge deiien, ihr 

Hadre, 4. März. Die belgiiche Re= | Sieg fei unantajtbar and vollitändig. 
aierung hat ein Hanbeläminijterium | Der Beidilug von Führern im Ab- 
aeichaffen und den liberalen Senator |geordnetenhanje, die Abjtimmung 
'd’Alviella an die Spibe geftellt. \ über die Nejolution bis zum fommen- 
Wercier want fidh suräd. den Montag zu verjdieben, erfolgte, 


ı 
I 


’ 


Baris, 4. März. Kardinal Mercier ohne den Prüfidenten darüber be 
ift in feinem Amtsfih Mecheln Bel- | fragt zu haben, nnd es heiht, man 
aien, ivieder aus Rom eingetroffen. — | Ze 
nr ( N +3; ’ ati t + ill ( = 
sn Rem hat er befanntlic eine Deutich Me Dice Mb En 
feindliche Fluafchrift verfaßt rungsfreundliche Abgeordnete ſtimm 

a ee nr ec ten mit diefem Beichluß nicht überein, 

Der wirtichajtlihe Zuiammeniclun. | Die Hansführer haben heute be- 

Lo A. Mär: Di ET ——— — * 
„jondon, 4. März Die britiſche ſchloffen, erſt am Dienstag über die 
Regierung hat von der franzöſiſchen Frage der Warnung vor Benntzung 
eine Einladung zu einem Kongreß be⸗ hewaffneter Handelefchiffe abſtimmen 
hufs Herbeiführung engeren wirt⸗ In laffen 
ſchaftlichen Zuſammenſchluſſes erhal-⸗ Waihingten, 4. März. Stantsie- 

ten. E28 re — RE 
ee De nd gung fretar Yanjıng firndigte hente an, dat 

Ser deutiche ne ——— ſich die ſchriftlichen Erlänterungen 
Shanghai. 4. März. Die hieſige iſſw. zu der kürzlich eingetroffenen 

Polizei entdeckte > Kijten mit Artilles | anf den Tanchbootfrien bezüglicen 
tiemunition in einem Brunnen, der |wpte anf dem Dampfer „Hotterdam“ 
ji) im Garten eines Deutfhen befin= | gefünden, der morgen in New ort 
‚det. Man behauptet, diefer Deutiche | anfangen wird. Die Mitteilung 
habe die Munition nad) Indien fchiden 
wollen. 
Britiicher Kreuzer angeſtoßen. 
New Horf, 4. März. 50 Meilen | 


Botichafters Page in Yondon. In 
der Sendung befinden jid) photugra- 
phiiche Stopien von vertraulichen Be- 


heute, da behauptet: 


nn | gerettet worden jeien. Ar Bord war der Stab des dritten Kolonial-Infan 


ee 
| 
nenden Antrag: cd beantrage, das | 
die Refolntion and alle Abanderungs- 
und Iinteranträge auf den Tiid ge 
legt werden, und wünfche, daß dar- | 
über mit „La“ und „Nein“ abae- | 
Das Grgebnit waren | 
für dieſe Maßnahme 


ſchaffen werden ſoll, welches beſtimmt, 


ſtützte ſich auf eine Kabeldepeſche des 


Vorgänger Admiral Fiſher erſetzt werden würde. Amtlich wird verſichert, 
daß Fiſher eine maßgebende beratende Stellung erhalten werde. 


— — 2 NL 
Wieder zwei franzöfifche Kreuzer vernichtet. N 
Berlin, 4. März. Die Admiralität meldet heute, day denticde Taudı- 


 boote zwei franzöjiiche Hilfsfrenzer und ein britiihes Batronilleboot verjenkft 


haben. Ob einer der Kreuzer der frühere Amerifafabrer „La Provence“ war, 


iſt nicht bekannt. 


Aus Paris wird gemeldet, daß bei dem Untergang der „Provence“ im 
Mittelmeer am 26. Februar 3130 Menſchen umgekommen und nur 696 


terieregiments. Das Tauchboot wurde überhaup nicht geſichtet. 

La Rochelle, Frankreich, 2. März. Der franzöſiſche Dampfer „Lakme“ 
Dunkirk, 3117 Tonnengehalt, welcher Dienstag von hier abgefahren iſt, 
iſt vorgeſtern in der Bai von Biskaya untergegangen, und ſechs von der 
Bemannung von 22 Perſonen ſind ertrunken. Es iſt nicht bekannt, oh das 
Schiff auf eine Mine geſtoßen iſt. 

London, 4. Der ruſſiſche Dampfer „Vaſſilij Velikij“, 1414 
Tonnen, das frühere deutſche Schiff „Prinz Guſtav Adolph“, 1897 gebaut, 
iſt verſenkt worden, und acht von der Bemannung ſind ertrunken. 

Ter norwegiihe Dampfer „Eger“, 1375 Ionnen, ift mit einem ande 
ren Schiff zufannmengeftogen und gefunfen: jehs von der Beınannung bon 
16 werden vermißt. 

Der Minenfiicher „PBrimmla“, britiid, tt am 1. März bon einem 
| deutichen Tauchboot im Mittelmeer verjenft worden, und drei bon der Be- 
mannung find umgelommen, 
| Bei Apenrade ilt der deutiche Dampdfer „Delta“ auf eine deutiche Mine 
| geraten und gejunfen, 
Paris, 2. März. (Verfpätet.) Die „Iemps* bringt die Nadhricht, dab 
| der amtliche deutjche Bericht, wonad vor Sabre zwei franzöfifhe Hilfs— 
freuzer vernichtet worden feien, unwahr jet. (Das muf; fi auf einen Vor— 
fall beziehen, der garnicht nad hier berichtet worden it. DieRed.) 
| Yıvorno, Staien, 4. März. Der von hier am 29. Februar abgefahren: 
| Dampfer „Giara“ it von einem öfterreihiihen Tanchbuot zerjtört worden. 
| 6s waren feine Amerifaner an Bord, 


Marz. 


— —— —r — — — — — —— — —— — 


| Dampfern der friegführenden Völker 
gewarnt habe. | RE j 
| Gin Miehmarer. ‚ der «2jährige Nentier Matthew Nein 
| Berlin, 4. März, über London. | — — —* S_ — 
Konſervative deutſche Zeitungen be-h, urch langwieriges Leiden aut Ver- 
nutzen heute die Gelegenheit, ji aioeiflung — ‚erhängte ich ger 
darüber auszuſprechen, welche Ge ee ne Rentier Matthew 
fahren Deutſchland erwachſen wür-7? mid ” | Stleibertammnen ap 
'den, falls die Vereinigten Staaten ner Wohnung Nr. 2100 Fulton Str. 
ihre Silisauellen den Alliirten zur | , ttttels Leuchtgafes, das er burd) 
Verfügung jtellen würden. Das | einen Summijchlaud) — hat 
|Reichstagsmitglied Naumann ſchrieb der 19jährige Vernon Rapp, Nr. 170 
in einer Schleswiger Zeitung: „Ame- | NU Straße, feinem Dafein ein Ende 
gemabt. Man mutmaßt, daß Liebes 


rifa fönnte jeine lotte mit der eng: | Ben — 
liſchen vereinigen und dadurch die kummer den Jüngling zur Verzweif 
lung und in den Tod getrieben habe. 


Blockade über Deutſchland vollſtän- 
dig machen, auch würden alle in ame- — — 


Baris, 4. : 
eroberten, beriuchen jebt, die 
nen Söben zu vertreiben, Di 
geholt zu haben, denn das Bombardement dauert mit großer Seftigfeit fort. 


* ce — ————— a Sa u 2 
Sranzofen von den Tüdlicd des Dorfes gelege: | Widerſetzen ſich dem Militärdienſt. 


— ran: u | Kondon, 6. März. Mehr als tau= 
Deutſchen icheinen Artillerieverttarfung beran=|. 7°. — — — 

ſend junge Leute, die der „Keine Re— 
krutirungs-Vereinigung“ 


* 


e 


Durch die Eroberung des Dorfes Douaumont iſt die Verteidigung des be- | verfammelten fich heute in einer Zon-! 


jetten aleihnamigen Forts gefichert worden, aber die franzöfiihen Truppen | doner Stirche. 


machen ımter den Mugen des Generals Noftre jett heftige Gegenanariffe, 


zu laſſen, als Krieasdienit zu tun. 


angehören, | 


Sie leisteten einen Eid, | 
lieber alle Strafen iiber fich ergehen | 


Während der Kampivamıfe haben die Deutihen Gänge ausgeworfen, | 
durch die frische Truppen zur Front gelangen fönnen, ohne dem feindlichen 
Nrtillerietener ausgejeßt zu werden. 

Der Kampf um das Dorf Touaumont dauerte aın Mittwoch bis nad) 
Mitternacht. Die Brandenburger und Rommern zeichneten fich bei dem An | 
wirft befonders au®. 

Schwere Verluste bringen die jchweren deutichen Geſchütze den franzö— 
Itichen Truppen bei, E3 Fommt häufig vor, das Soldaten, ohne verwundet | 
zu fein, mur durch den Yuftdrud getötet werden. 

Karıs, 4, März. Gier wird berichtet, dat; deutiche Truppen am Don 
nerstag auf einer ‚sront von drei Metlen auberordentlidy heitige Angriffe 
machten mit der deutli Abjicht, das Torf Donaumont zu erobern. ‚jiwei | 
deutſche Diviſionen, die erit Fürzlih auf dem Kriegsichaudplak eingetroffen | 
maren, beteiligten fi an dem Kampf, der durd; ein fast ungeheuerliches Ar: | 
tilleriefeuer eingeleitet, um 4 Uhr Nachmittags begann. Unfere Feinde zeig⸗ 
ten ganz außerordentliche Tapferkeit, aber trotzdem hielten unſere franzöſi— 
ſchen Jäger ihren alten Ruf aufrecht und brachten dem Feinde fürchterliche 
Verluſte bei. Deutſche Leichen lagen haufenweiſe dicht vor unſeren Draht— 
befeſtigungen, und wenn wir auch einige Vorteile im Kampf mit Handgra— 
naten erzielten, ſo drangen doch immer wieder neue deutſche Kompagnien 
vor. 
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Ruſſen verlieren Stellung. | 
u . i er | 
Berlin, 4 März. Die Heeresleitung meldet heute vom öſtlichen 
Kriegsſchauplatz: | 
„In einem kleinen Kampfe bei Alſſewitſch, acht Meilen nordöſtlich von 
Baranovicki, wurden die Ruſſen aus ihren Stellungen vertrieben.“ | 
— 

„Auf dem Balkan iſt die Lage unverändert.“ 
Präfident Wiljon refignirt nicht. 
Wajhıngton, 4. März. Präjident Rilfon hat durd jeinen Sefretär Tu- | 
multy heute anf Zeitungsgerüchte, dah ee zurüdzutreten beabjiditige, ant⸗ 


worten laſſen: „Ein amerikaniſches Blatt, welches eine derartige Geſchichte 
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen veröffentlicht. entehrt ſich ſelbit“ 


Ein außerhalb der Kirche befindlicher 
Volkshaufen zertrümmerte während 


der Verſammlung ihre Fenſter. 


Geſpenſterſchiffe. 


Newport News, Va. 4. März. Die 


geſtern eingetroffenen britiſchen Dam— 
pfer „Lady Plymouth“ 


und „Swift 
Wings“ berichteten, ſie wären auf dem 
Atlantik ſehr verdächtigen Schiffen, 
wahrſcheinlich deutſchen Handelszerſtö— 


rern begegnet, und von ihnen beſchoſſen 
worden. 


Da zur Zeit aber der See— 
gang ſehr hoch war, ſo gelang es den 
engliſchen Dampfern, unverſehrt zu 
entrinnen. 
Die Leipziger Frühjahrsmeſſe. 
Berlin, 4. März. Funkendepeſche. 


Am Montag beginnt in Leipzig die 


Frühjahrsmeſſe; 23,000 Kaufleute 
haben um die übliche Fahrpreisermä— 


ßigung nachgeſucht, gegen 15,700 im 


letzten Frühjahre. Die Zabl der 
Käufer aus neutralen Ländern iſt be 
trächtlichh geſtiegen, namentlich die der 
amerikaniſchen Spielzeugeinkäufer. 


Die Zahl der Ausſteller iſt von 2200 
im legten Serbit auf 2500 geitiegen. | 


Grylofion in einer Munitionsiabrif. 

Paris, 4 März. Eine furdtbare 
Erplofion ereignete fich in einer fran- 
zöfifhen Munitionsfabrif in Lacour- 


neuve, einer Vorjtadt von Paris. Die 


ganze Anlage wurde zerftört. 1leber 
20 Männer und Frauen famen dabei 
um, Darunter auch Coldaten, bie 


zur Arbeit in der Fabrit abfomman- | linie, ift bei Norfolf, Ya, mit ge! 


birt waren. Das Unglüd foll durd 
Unvorjichtigfeit eines Arbeiters herbei: 
geführt fein. 

Bei der Erplofion wurden auch viele 


| Bivilperfonen verlegt, die fich gerade 


in der Mühe der Rabrif befanden 


judlih von Sandy Hoot jtiehen heute | fehlen der britiichen Neniernug für |ritaniichen Häfen liegenden Schiffe Scharfe Strafe. 


früh der Brafilfahrer „Sergpipe“ |die Befehlshaber von zu Verteidi- mit Veichlag gelegt werden. Nad) 
und ein britiiper Kreuzer zulanımen, |aungsziweden bewaffneten Handels- |ichs Monaten Fönnten die Vereinig 
‚legterer Tahndete auf die „Möme*.|jdiffen, in denen jie aufgefordert ten Staaten audı eine recht bedeu 
|steines der beiden Schiffe wurde ſtark wurden, Tanchboote anzugreifen. Da- tende Armee haben, und ſie könnten 
ranfhin beſchloß die deutſche Regie- ferner die Mächte der Alliirten mit 
Enver Paſcha in Jeruſalem. rung, feindliche beſtückte Handels- Geld verſehen, ſo daß der Krieg viel 
Berlin, 4. März. Kriegsminiſter ſchiffe als Kriegsſchiffe anzuſehen. leicht auf lange Zeit verlängert, und 
Enver Paſcha iſt, laut Depeſchen aus Wie ſich das Staatsdepartement hier- Deutſchland große Opfer auferlegt 
Konſtantinopel. in Jeruſalem einge: zn verhalten wird, dürfte erit endgil- |iwerden würden, 
zogen und bon der Bevölkerung be= | tig entichieden Werden, nachdem die) 
aeiitert empfangen worden. In allen; Beamten die Belenenheit gehabt ha- | it nn 
Sticchen wurde fpäter für den Sieg der ben werden, die dentihen Erflärnn- | a... ns Er 
türfifchen Waffen gebetet. Enver Ba=s|gen gründlid zu jtndiren. | tebrung — — bon 
— — — ige j o 
a des bierten Kür sn Senat wurde heute von Aus- Iheute ab das neue La Foletteiche 
FE —— ihuß für Militärangelegenbeiten eine | Sermannzgefeg auch auf ausländi- 
‚et. Louis, 4. März. Henry Wiles | Vorlage zur Erhöhung der Yandes- | — — — 
M Nar $.i° R } | . . t 2 
SbooD, New York, früher dem Flo |verteidigung eingereicht, nad). Bräiti- !demnad feine Schiffspapiere ausitel 
tenbeirat angehörig, warnte auf dem | m m I a Holle Zee - Heer Kal 
Bürgermeifterfongreß in St. Louis dent Wilfons Vorschlag. Die Vorlage | CN, OHM —* 2 rn u. he Aa 
heute vor Deutjchlands BVeitrebungen )iit weitreichender, als iraend eine, je Berjonal rer Are A 
er ——— Beni eichender, als irgend eine, je troffenen Sicherheitsmahregeln 
nach Stolonialbeiig in Südamerita |. beiiten ’ 
und erinnerte an die Monroelehre; | | u. 
‚daher müßten die Ver, Staaten eine] William Senmings Bryan ijt heute | 
|Riefenflotte bauen und ein Heer von | pi, 
827,000 Mann haben. Der Kongreß EEE 2 
‚hat ſich ſchon für den Militärbienit- ob fein Bejud etwas mit der War- 
zwang erklärt. 
— 


Der Eſſigverkäufer Earl Chandler 
wurde heute von Bundesrichter Ander— 
fon zu jehs Monaten Haft und $500 
ı Gelditrafe verurteilt, weil er gefärbte 
Ejjigjäure ala „reinen Xepfelmein- 
efjig“ verfauft hat. Chandler war ge: 
ftändig, er ift in den Staat3- und den 
Bundesgerichten wegen beäfelben Ber- 
ı gehens borbeitraft. 

” Ungeblih an den yolaen eier 
perbrecherifchen Operation ift die 43 
jährige Augujta Blume, Nr. 1940 N. 
Kedzie Ave., im Normwegifchen Diato 
niffenhojpital geitorben. Der Koroner 
hat eine Unterfuchung eingeleitet. 


- Entrüitung. Bater: Mein 
Herr, meine Tochter erzählte mir, Ste 
batten fie gejtern acwaltfam gefüßt. 
Was haben Sie zu Ihrer Entihuldi 
gung anzuführen? Herr: Nichts, 
als daß ich es von ganzem Herzen be— 
daure. Vater und Tochter (ent 
rüſtet): Mein Herr! 

— — 


Das Werter. 


beſchädigt. 


Das neue Seemaunsgeſetz. 


(Selietert von Der nirten Nc 


IN * 
Vor 


zu 
o 
ssriedenszeiten unterbreitete. 

La Folleites Bewerbung, 
Madilon, Wis., 4. Mrz. Die auf 
Senater La Yollette als Bewerber | 
un die republifaniihe Brfident- | 
inungsfrage zu fun bat, ſchaftsnomination verpflichteten Wis- | u cage uud mgenenb: Zeilmelie ERuE Ze 
1 * ER — wahr ſweinlt unberttandıg yeuic 2 ven nn 
= Stockhom, 4. März. Das Auswãr· tonſiner Delegaten wurden heute an motgen; wärmer beut Abend, Yiindeltieunpera 

— 1 3 „| ,;» . * .. 3 J 1 am n de kuabe Des nllcs $ T 
5 F Blatternerkrankungen in der tige Amt hat die Aſf. Preſſe benach- gemeldet. 

m a * = Co a | . . - . - .. . } 
Familie des Farmers Springer bei pichtigt, daß die ſchwediſche Regierung 


Vind, vorherrſchend au Südweſten., 
Illinois: Teilweiſe hewölltt und wahrſcheinlich 
IT +1 : y N . — 
Aſſumption, Ill. ihre Untertanen vor der Fahrt auf 
‘ 2 N 14: * n „urs® 
— Notomis, U, verlangt Miliz: | bewasineten Handelsidhiiien gewarnt | 
en rn = z b Er zen 
Attie, Wert 825, erklären laſſen. Sie | Recht zu fein, wenn amerifanijche u = : 
| Bürger um’3 Leben fommen, fo werde Nacsjiehend der Temperaturitand nach 
fei, Guftan und Charles Brennemann der Zum Kamm: 5 Une Mrorgeng 
6 Uhr Abends. ....2 3 Ubr 
a z ER | 11 UHe Adends.....15 
fifh-japanifhen Strieges England | "12 Nr Mitternacht 


unbetiandıq morgen. Bärnieı 
heute Abend Teil auch morgen. 
morgen; mw » Abend, im füdlienTerl 
ſchutz, da die Stadtväter die Polizei- habe. 
ernennungen von Bürgermeiſter Wein— London, 4. März. Die ganze briti— 
— Pure Oil Co., Pittsburg, hat Standpunkt in der de 
—— | 
befitt alle Aktien. | 
2 | ) : * der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter— 
— Der Dampfer es keine Abbitte leiſten, daß aber Ame- amt»s von qeitern Nachmittag 3 Uhr am: 
tifoner „Jolden Rüdfall in abfolutes | 
nicht denfbar. ‚alte Hak auf; Guftan wurde vom Bru=| © Ib Sibenps Ubr en 3 
| der tötlich verwundet. | 8 Ubr Abends, N 13....16 
feine Untertanen vor der Reife auf — 


r eingetroffen; es iſt nicht bekannt, 


— — 
Toni Pronogo, 29 Jahre, Phi— 
ladelphia, wurde irrſinnig und er— 
ſchoß vor ſeinem Hauſe einen Vor 

übergehenden, verivundete bier andere. | mornen heute Mbend Warmer. 

— Ebith Melber, Albany, N. .,| 16 unseltändig veuie Abend und morgen, Keule 
bergiftete ihren fünfjährigen Rnaben |!bend mörmer, im füdlihen und öfttipen Teil, 
und ließ Reiche in einem Sumpf. Sept Sonnenuntergang, beute: 54 
bat fie fi im Srauenzuchthaufe, | Sondumtergung: Weule slbem 
Auburn, erbängt. | 

— lleber $80,000 väterlihe Erb: | 


Mondintergang: Abend 6:46, 
Temvernturitand. 

ichaft Fich verfühnend, loderte heute in 

Scranion, Ba., zw 


ärmer heut 
r ur 
| morgen 


Bededt heute Abend und 


4. 
8, 


Heute 


Apache, Clyde— 


—A bedeckt heute Abend und 
ſtein nicht beſtätigen wollen. ſche Preſſe lobt Präſident Wilſons 
brochener Schraubenwelle auf hoher Barbarentum“ dulden würden, 
See in Gefahr; er hat 150 Paffagiere | 
on Bord. 


| —— 


Leſet die „Sountanpoſt“ 


Uhr Morgens. 
9 Uhr Moraen3.. 
Ubr Berm... 
Ubr Borm.. 
Uhr Mittags....36 
Uber Nahm. .....3 
2 Ubr Naht, Be 


auch 
ihre Tochtergeſellſchaft Quaker Oil ſo ſagt der’ „Guardian“ in Mancheiter, 
ifchen den Brüdern | 3 ur Nadım......2 Uhr Morgens. ...i4 
London, 4. März. Das Auswärtige | 9 übe Abem 


Co. heute $1400 Dividende für jede, daf Deutichland trogend behauptet, im 
4 Uhr Nacdım.. Ubr Morgens 
Amt beftreitet, daß während des ruf: | | 10 Ubr Abend 
Pefetdie,„Sonntagpof‘: 


1Ubr 
2 Ubr 


\ 


\ 
| 





ie VERSONACO. 


Bei — MILWAUKEE A AVE: 


— — 


Baummollenwaaren und Rleiderftoffe 


eit Monaten haben wir Baumimollenzeuge jeder Art in 
großen Diengen erhalten, die wir fauften, als die Breiic 
Lagerräume find jekt mit 
neuen, populären WWaaren angefüllt, und fic find zu Breifen mar- 
firt, die unjeren Kunden die Vorteile der günjtigen Preife fichern, 


. dafür am niedrigiten waren. Alniere | 


. zu denen wir jic erhalten haben. 


Weiher Gambric. — 
Mard breite Yinen 
Finiſh Qualität, für 
Jancy Unterzeug. Eine 
Rute 12: Sorte. — 
Speziell in unferem 
Berlauf die D». 1 
für . 20 
Anbian Head Mustin. 
hiwerer grober Faden, ungebfeichte | 
Dualität. Große Fabrifreiter. Wert 
4210; fpeziell die Yard 1 
“für mur.- j 


leider - Bercale. — 

oppeltbreit, cechtfarb. 
blauer und araueı 
Grund; nette rüb- 
jahrs-Diuiter, wie auch 
bellaeitreifte und ae= 
mujt. Entwürfe; 5 
10c Wt.; Yard... Ic 
(20 Yds. an 1 Kunden 


Sebleihter Muslin, Uniere 


aut befannte Yard = breite 
Quellwaifer gebleichte 
„UN“ Qualität. Ueberall zu 
12} Ic die Ward verlauft 6: 
Montag die Yard.. D4C 


(20 Vd8. an jeden Kunden) 


„Staple _ 
t| Zuverläjiige 
Sc; die Ward 
(20 Mode. 


Gebleichter Muslin. Ward 
breite, gut bekannte Marken, 
wie: „Fruit of the Loom“, 
Lonsdale u. Gold m. 
123c Qualitäten; 

Yard für nur 

(20 Mde. an jeden Kunden) 


N—— ————— GL NL öü 


Band - Streiien 
Feather-Ticking. 
Beite Qualität 
neföperte Sorten, 
“wie Aibland und 
Buffalo Mills 
Staple Qualitäten 
— echtfarbig blau. 

Werfauf die ‘5 | 

Yard zu c 
an Kunden 


Montag 9 
c 
10 Vbd3.a 
ehtfarbige 


die Yard. 
Kleider-Serge. Nard breite 
French Style“ Serge. Weich und echt⸗ſchwarzer 
rapy“ in Navy, Cadet, Schwarz und in allen 
Garnet, wie aud in len Roia und | quter 
Cream. 5 |Yard 
Die Hard 


Gebleicht 
Roman Dice 
Graib, die echte 
weiche T.ualttät; 
echtfarbtae türf.= | garantirt 
rote Umranduna |farbia. 
wert 10 — !O 
ipeziell in dieiem | 


| Sinabam, 
I ien Breit. 


ech 
in dieſem 


kauf die 
Hard zu.. 


für nur für 


Megal“ Poliſh Mop reinigt, polirt und entſtäubt zur 
Form, paſſend für jede Ede. 
erneuert werden. 


Tlaiche „Regal“ Cedar Boliih für 


Douglas Glanz: | 
ftärfe, das reauläre Sc 
Padet, Montag 3 
Padete für 
WBaihbretter, Dar t- 
bolz.Rahmen, breite 
Reibfläche, 35c 19 
Wert, Stüd.... c 


U. S. Mail Wäſche— 
ſeife, ſpeziell, Montag, 


10 Stücke 34. 


Nub-No-More 
Mäfceieife, Montag 


acht Stücde 25. 


für 

Gerbinenftreder, volle 
Sröke, mit vernicelten 
Nadeln und Mittelſtütze, 
wert 75c, am 

Montag 

50 Fuß Wäſcheleine, 
extra ſchwere Qualität, 
wert 256, am 

Montag 


Pe EEE EEE BELLE 


re ** 


Und gerad 
ich mit 
Wege gehen. 


de 


Aa Ehicſal der Familie Ducrot. 


al der Yeit D Welttrieges 


a) 


Walter Hiüchling. 


Roman aus 
von 
durch 
geglückt, 
ß erſinden, 


dat 


(J. Fortſetzung.) 

Sie können verſichert ſein, 
ohne Jhre Einwilligung fein Menich | 
dur) mich etwas erfährt. 
’ „Und wenn es nun eine Erfindung | 
iväre, die — — Ab habe natürlich 
nichts getan, was mich mit den Ge- 
jegen der Bundesregieruna Kon: 
Fit bringen könnte. Aber immerhin 
dürfte jedes Land für ı Erfin 
dung Intereſſe haben; hatte 
nicht die Abſicht, ſie der 
bieten.“ 

„Wozu die Umſchweife, 
tore! — Das entſpricht 
Ihrem ſonſtigen Weſen. 
lieren damit nur Zeit.“ 

Nun gut. Ich will es Ihnen mit 
teilen. — Ich habe die Abſon meine 
Erfindung der deutſchen Militärver— 
waltung anzubieten.“ 

„Sind Sie D 
tor?“ 


auszudenten 


yu 


in chen.“ 

„Und die 
meine 
und id) 
Schweiz 


Herbert E 


„Alles. 
fertig 


anzu 
Herr Dot: 
wohl faum 
Und ivir per: 
Kinn. 
„Das tit 
Dieb könnte 


wert, 


hatten 
dertel 


genau 
A r 


Herr Dolh 
Herr DL 


ſcher. b 


* 2 Pe ae an e 
„sa, mein Vater ion Herbert & 


„Aber hr Herr 
„ft Franzoſe. 


Deutſcher.“ 

Stiefvater ...?“ 

Meine Mutter hei 
ratele ihn nach meines Vaters Tode. 
Mein Stiefbruder Georges iſt Fran— 
zoſe; wir beide dagegen, mein Bruder 
Gerhard und ich, ſind Deutſche.“ 

„Und die Bee. 

„Sie willen, dab ich Inaenieur 
nebenbei habe ihChenic ftudirt, mei 
befondere Liebhaberei. Muherdem bin 
ich deutſcher Reſerbeoffizier. Artille 
riſt. Da liegt es nahe, daß ich mich 
biel mit moderner Geſchoßtechnik be 
ſchäftigt habe.“ 

„AH jo!” 

„Wahrjceinlih merden Ihnen 
folche Fragen nicht jehr geläufig fein.“ 

„Allerdings bin ih nicht Fach— 
mann, aber uüfereiner muß auf jedem 
Gebiete ein weniq zubaufe fein.“ 

„Um fo befier. Daun kann ich mid) 
furz faflen. — Das jchwerite Geihük 
ber deutjchen Fuhartillerie hat be 
lanntlih ein Kaliber von 21 Yenti 
metern. \ 


|einen 
ı deln.” 


te 


bin; 


n. 


4 


ne 
ur 


„Keimen.“ 
„Btelleicht 
„Nein!“ 
„Vielleicht 
ſonſtwo i 
ſprochen, und 
belauſcht.“ 
Nein. 


geſprochen.“ 
wandten?“ 
was es 


heiten 
In militäriſchen Kreiſen iſt Uebr 
man ſich längſt darüber einig, daß 
dieſe Waffe den modernen Anforde— 
rungen nicht unter allen Umſtänden 
genügt.” 

Der Beamte nidte. 

„Bejonbers bei Belagerungen. 
Die heutigen Feltungen .... | 

„sa, Die Panzertürme und Beton- 
bauten der modernen Forts können 
buch unfere Geichoffe faum mehr zer- 
ftört werden. Man hat deshalb ver- 
füucht, Geſchütze von größerem Kaliber 
zu lonſtruiren.“ 

Ich weiß. — Krupp in Eſſen. Und 
die ſagenhaften Motorbatterien der 
Sibodawerle.“ 

„5a. Aber bei diefen großen Ge: | 
ſchüden dürfte der Transport, und 
vor Allem der Munitionsnachſchub, 


bedeuiende Schwieriakeiten bereiten. 


tmema fh 
utiin ha 


| Georges hat 


dom X 


re niemc 


tderie Teine 


Halſe. 
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Yard breite, | Schürzen-Singham. 
Checks“ 


= 
nr 


Handtuchzeug.-|Singham. 
Nuris geitreifter 
in als 
Seer⸗ 
ſucker Streifen — 
Die 10c= 
‚ualität; ipeztell 
Der: 
3 
4C 
10 953. an Kunden 
ı Shepherd Gheds. 


Großen. 
Wert und regulär 
verkauft; 


Qualität erſetzen. 
einen neuen 
deſſenE 


Arbeiten dafür ſind 
geſtohlen worden?“ 


geworden, 
Brief geſchrieben habe, 
Erfindung der 
waltung anbiete. Glücklicherweiſe habe 
ich ihn noch nicht abgeſchickt.“ 

Bürgli ſtr 


vorge 
Ehler 
„Das iſt unmöglich. 
haupt niemand etwas 
„Dann würde es ſich um einen — 
ſehr ſonderbaren Zufall 


Ehler hob nur ſchweigend die S 


— 
„Sie haben 


„Auch nicht zu Ihren 


„Man wuRte wohl To 
jih bei 
Verſuchen han 


teine Gelegenheited 
Mutter tommt jetzt nur ſelten zu un— 
ſern gemeinſamen Mahlzeiten, meines 
Stiefvaters wegen. 


wundem 


Gelegenbeit 


Huck-Handtücher — 
36x18 Zoll. Fancy 
doppeltgeſtreift m. echt⸗ 
farbiger turkiſchroter 
Umrandung. Die 10c 
Qualität; speziell Die 
Nard am Mion= 1 
tag für.. 2e 3 
(6 an 1 Kunden) 


Echtfarbig blau. 
allen Größen. 
Wert 1 
zu 20 

an jeden Kunden 
Türfiihe Sandtüder. 
Keine und aebleichte 
„Double Warp“ Qua 
lität, 42x21 3oll, 
Mrd überall zu 20c 
—— pe zielt in uns 
ferem 

zu 

6 Stück an | Kı inden 


in 
ualıtät. 


— —— — — MN 

Huck Handtücher. 
—* Größe 

ch finiſhed, bro 
2 Effekt;: rola, 
blaue u. Drange= 
Umranduna; wert 
Sc; speziell am 
Montaa das Q1 
Stück zu. 20 
(G an 1 Kunden) 

————— — AG Y 


ds. 50 Zoll breiter, 
Suiting-Stoff, karrirt 
Außergewöhnlich 
zu 50e die 


Montag 29 
— — 


wei 


t⸗ 


am 
nur.. 


—* » von ——— — Baſement 


Megal“ Poliſh Mop und Flaſche „Regal“ Cedar PVoliſh; ſpeziell für 100 


gleichen Zeit. Dreieckige 


„Padded“ zum Schutz der Möbel. Kann gewaſchen u. 
Im Montag: Verfauf ein „Regal“ Bolifb Wop und etne 


10. 


Toilettenpapier, geobe 
Rolle feines Krepe 
Tiifue, ſpez. am 

Mont., 5 Rollen 19. 
„Dellek“ Fußboden-Fir— 
niß, beſte Sorte, in vellen 
Farben; wert 1.75, die 


Gallone 
Ben, .1.00 
Kitchen Klenzer, das 
beite Sceuerpulver 


im M arkt, Mton= 8 
tag 5 Büchfen. c 


N De 32 022 Sn 0 nn 


dieſer 
aus 
Was dort, bei den 
will ich 
Es iſt 
Sprengſtoff 


iſt. 


hler nickte. 

Geſtern bin 
daß ich 
in 
deutſchen 


ich ſo 
ſchon 


ich mit der Hand 


allerdings ſeltſam. 


alſo nur jemand ſein, 


0 
mie mei Sie ıntt sl 
ſchritten ſind.“ 

ſchüttelt den 
Es ri 


davon.“ 


s 


c 


alſo 


m 2 
der % 


unter 
haben Ste bei Tifcb 
milienireis 
ein Unberufener 


— 
20a O0 
davon 
abon 


mt 
a,r 2) 


m} 
I 
| 


Schivierigteit mw 
— Erfindung 


gro 


w 
den 


chi 


ul⸗ 


“A 
2 
Di 


* 


* 


7 


ebene 


* 
* 
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J 
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J— 


ill 


dem 


dh 
* 


kalibrigen Geſchüßen an Quäantität ge 
wonnen wird, gewiſſermaßen 


mir 


1 
‚u 


Srplofiomirtung laum 
Auf jeden Fall wer: 
den dadurch alle bisherigen, Feibft die 
allerarößten Kaliber an Wirfuna ge- 
waltig übertroffen. — Ueber Einzel- | 
heiten tan ich mich micht ausfpre- | Ihnen aus \\hrer beabfichtigten Ver- 


Ihnen behörde entitehen könnten. — 
x 


eit 
dem ich die 
Militärver— 
ſein 


De 


—2 


der 


Yreil 


Kopf. 


ß über 


han 


Y 


feinen Verdacht?“ 


ienerſchaft?“ 


f 
RXC 
1 


Ich habe faſt niemals 


meinen 
delte. 


hr 
Wi 


afür gehabt. 


andere nterefien.” 


en, VBelhüht Eure Stinder, 
3 ihren 

Euch ganz 
Gebt 


dei 


Zonfitine 
in bent 


Verührung mit 


wenn der bon Dips 


Bi Be ER 


ıD 


über meine Arbeiten im Laboratorium 
nächſten Ver— 


ungefähr, ım | ober vielleicht gerade weil ich in einem | 
Arbeiten ur 
ber iiber Einzel: 
habe ich mich nie ausaelaffen. 
ich in leßter Zeit auch 
Meine 


& 


Unb mein Bruber mer vermieden — um meiner Mutter 


Berhütet Dyphteritis 


Ein wunder Hals ift eine gute Brutitätte für | | 
iphtherie⸗Bagill in⸗ 
vunden Hals vernach— 
auf Tonſi⸗— 
m eriten 
Hals — geht der Divb: 
geſchwächten 
Wenn Tonſiline verſchludt wird, 
lommt es in direlte 
lranlten Oberfläche und erzeugt einen 
geſunden Zuſtand der Schleimhäute — 
und dann kann der Körper der Hals 
beſſer belſchützen, 


therie angsagiifen wird 
ALON - 


der er» 


= 


— 
* KR? 


ee 


| 


 abendpoit, Shicago, Samjtag, den 4. 
„Und...“ 
genau, um was e3 fich gehandelt hat; 
trogdem er immer wußte, daß ich mit 
Doktor Ehler im Laboratorium war.“ | 

Ein oberflädhlicher Beobachter mürbe | 
an den legten Worten nichts Auf: | 
ae bemerft haben; aber Bürglis | 
Sänffinn entging nichts. Bei den 
u. Morten Lifelotte Ducrots hatte 

ganz unmerklic ein harter, fait | 
|trogiger Zug um ihren Mund gelegt. 

Ja, dachte Bürgli bei jih. Es war | 
offenbar, daß die blonde Frau fich 
$ ihrer Liebe zu Herbert Chler bewußt 
war, Und am Ende hatte jie gar 
fhon zu ihrem Gatten davon geipro= | 
|chen. Wozu fonjt der Iroß bei ihren | 
|Tepten Morten; wozu itberhaupt die | 
eigentlich überflüffige Bemerkung, daß 
ihr Gatte von ihren häufigen Beſuchen 
im Laboratorium Ehlers wußte?! | 

Und zugleih — — ES war bielleicht | 

jeine etwas kühne Ideenverbindung. 
Aber der Gebante lag, wenn alle feine ! 
Beobadhtungen und Vermutungen zus 
| trafen, nit dar fo fern: Bürgli— 
* glaubte auf der reiten Spur zu Er 
„Darf ich fragen,“ wendete er fih an 
Fe „ob Sie nur dielen einen 
ıSchlüffel zum Labortorium befigen?“ | 
> Das heißt, zu STolchen 
Sicherheitsſchlöſſern werden immer 
zwei gleichartige Schlüſſel angefertigt, | 
für den Fall, daß der eine Schlüflel ! 
einmal verloren aeht. Den ziveiten | 
* | Schlüfiel hat Frau Ducrot in Pers | 
wahrung.“ 

„Und Sie haben diejen 
'Schlüfjel zumetlen benußt, 
crot?ꝰ | 

„Rein; nie. Ich bin nie allein im 
Laboratorium geivefen.“ 

„Und von jemand Anderem fann er 

richt benußt worden fein?“ | 

„Kaum!“ | 

„Wo bewahren Ste den Sclüjfel | 

* | 
Pr meiner Schmudtaifetie.“ ungehalten ſein,“ ſagte Bürgli. „Sie, 


a 0 2 e . |mollen die Schriftitüde unter allen 
Wäre ed möalich, daß ich den ziwei- 

” aa Reg : ü ieder haben, unb da mu 

ten Schlüffel jehen kann?“ | Umftänden * ’ : ß 


= gt u jebe Möglichkeit in Betracht ziehen.“ 
„35a. — Das beißt, nicht in diefem | a 
* AUugendlid. Mein Mann bewahrt „So yalen Sie aljo meinen Brı 


Meer : der für den Dieb?“ fragte Ehler fait 
meine Schmudtaffette in feinem Geld frag je | 
Ihrant auf. Er ijt aber verreiit.” 


beleidigend Ichroff. 
Bürali verbarg feinen Triumph 


„Ich ſagte ſchon, daß ich bis jetzt 
noch keinen Verdacht äußern kann.“ 

hinter einer entiäuſchten Miene. Ja. J 

Er war zweifellos auf der rechten ſo 


Ehler hatte ſich eines Andern be 
Spur. 


nnen. 

| reche nicht gern bärüber. 
| „Und Shr Herr Gemahl fehrt nicht „Ich ſpreche nicht ger 
ſo bald zurück? 2 


Uber wenn es fein muß.... Mein| 

; | Stiefpater wird faum iieder in Die 

Wahrſcheinlich heute Nahmitlag.” Sage kommen, die Leitung der Eiſen— 

|. ‚Demnach iſt Ihr Herr Gemahl | werte zu übernehmen. Georges ift fein | 

'jchon Tängere Zeit fort? Erbe. Natürlih muß er fi) da ‚be- 

‚Nein. Grit feit geftern. Er muß feidiat fühlen, daß mein Stiefpater 
oftmals fo furze Reifen maden. Dann r 

bin ih in der Neael bier unten bei 


mic, nicht ihn, mit feiner Stellver=- 
meiner Schwiegermutter, Wir mod 


tretung beauftraat.” 
* 
un Pen a (Fortſetzung folgt.) 
nen nämlich, mein Wann und ich, im dv I 
eriten Stod; meine EREENE | 


—— 
|hier unten.“ 


Bevorſtehende Verguügungen. 
—7 erhob ſich. 


Darf ich jekt einmal das Labo— 
taiorium ſehen?“ — 

Auf dem Weg durch den Part mußte | 
Bürali ed einzurichten, daß er mit! 
Herbert Ehler allein war. Liſelotte 
Ducrot ging einige Schritte voraus 

„Sie möchten die Schriftſtücke unter 
allen Umftanden wieder haben?“ fraate 

“er leiie. 

„Unter allen Ymftänden!” 

„Aud wenn — hm menn Ihnen 
perfönliche Unannehmlichkeiten daraus 
erwachſen würden?“ 

Ehler blickte ihn betroffen an. 

„Verſtehen Sie mich recht! — 
meine nicht Unannehmlichkeiten, 


Großer Preis 


Banama-Bazifie Ausſtellung 
San Franzisko, 1915 


Großer Preis 


Vanama-California Ausſtellung 
Can Diego, 1915 


BAKER'S 
COCOA 


ſind gerade recht. 


«PAT.CFF, 


efipt den belilaien Geimad u: 

feige Farbe bon Boßleinen 
Stafao Bohnen; cr ift in acididter ISeife 
nitters eines volllommenen mechani— 

rt Verfabren® bergeftellt, obne 
Serwendung bon Gbemilalier, aromati« 
Then eder fünftliher Farbitoften. Er ift 
rein md gefund nnd emtfpricht völlig ben 
nationalen und ftaatli hen Gefegen über 

unberfälſchte Nahrungsmittel. 

Büchlein von fſeinen Rezepten in 
Deutſch wird auf Wunſch frei verſandt. 


Walter Baker & Go. Lid. 


Etablirt 1780 
i Dorchester, Massachusetts 


weiten 
Frau Du— 


I 
2ol.ömt,| 


(wiberfirebte ihm offenbar, ſich ver— 
hören zu laſſen. 
„Sie dürfen über meine Frage nicht 





“| 


An dem heutigen Samstag 
er % die Bereinigten Oeſter— 
eihikd » Angarıjden Ver⸗ 
in in der Ya Calle Zurnballe, 2043 
bis 2052 Larrabee Straße, ein» großen 
Rreismastenball abhalten. Diele Ans 
fündigung der Delterreicher und Ungarn, 
die jeit mehreren Kabren in feltem, 
| treuen Zulammenichlus ven Zeit zu Yeit 
wirklich großartige Volts feite feiern, wird 
zweifellos eine ge Anziehungz— 
lraft ausüben, ſo daß die Halle bis aufs 
etzte Plätzchen gefüllt ſeiß wird. Wäh— 
rend man im großen Saale tanzt, werden 
die Erholungas- und Erfriſchungsbedürf— 
tigen unien im Ratskeller einen 
gemütlichen Aufenthalt finden. Es 
Alles geſorgt, was an einem Karnevals— 
abend das Herz erfreuen kann, namentlich 
Ich hat man auch am ſchöne VRreiſe für die be⸗ 
die ſten Vasken gedat, und,— 
Ausſichten auf das Feſt ſich 
Günſtigſte an. Veſonders zu bemerfen | 
iſt, daß die Veramitalier ven Neinertrag 
ausichlteßlich zu wohl täti gen wee jen. be: 
ſtimmt haben. Uhr, Eintritts 
tarien im 1, an der Starte 
50 Cents. 
An dem heuiigen 
Uhr, veranſtaltet 
Verein die Feier ſeines 
feſtes, und zwar in Zounts Halle, Ecke 
Sedgwick und Blackhawk Str. Die Feſt⸗ 
lichleit beſteht zur Hauptſache aus einem 
großen Ball, verbunden mit Geſangs— 
und anderen Vorträgen ernſten und hei⸗ 
|teren Staralterd. Mehrere wohlbefan': 
 Gejangvereine haben ihre Unteritüßung 
sugelagt. Wer immer Gelegenbeit hatte, 
den Feſten dieſes rührigen Vereins bei=- 
Al wohnen, Io! ird ficher wicht be rfehlen, an 
E I ti das B etreben der 
Geiſt, der bei ähnlichen 
ſtern. Veranſtaltungen in des deutſchen Reiches 
) dt heruicht, auch \ier i Chicago 
n straften zu vflegen. Ein er 
abrenes Nomite teird Dafür jorgen, das 
ſich die Gäſte aufs Beſte unteralten. 
Der Bewirtung wird, wie immer, beſon— 
dere Aufmerkiamteit gewidmet werden. 
Niemand, der an Berliner Sitten 


wal — 


auf 
bindung mit einer fremden Militär- 
- Nein. — 
lönnen 
Ihrem 


chte an 


x 
An fan x 


Vorverkauf 


Sie find ja Deuticher, 
Sie Xhre Erfindung 
Baterlande anbieten. 
etivas ganz Anderes.“ 

Er machte eine kurze Pauie, 
fragte er unvermittelt: 

„Wie ftehen Sie mit Ihrem Herrn 
Bruder?“ 

EHE, 2 

„Mit * Georges 
Gatten der Dame dort,“ 

Er blidte flüchtig zu Lifelotte hin. 
„Sie wollen da doch nicht etw 
1ge a 
Büralt 


„&s 


alſo 
ruhig 
Ich 


Do Zamstan 


der 3 


( bend 
eriiner 
Stiftungs⸗ 


8 


dann | 


Ducrot, dem 


yırrt * 
Hisik 


17 
iı 


= ray 
werd 


y 
hob die 


s iſt nur eine Frage. Ich 
natürlich nicht3 behaupten, nicht ein 
mal etwas vermuten, ehe ich mich mit 
ber Angelegenheit nicht näher beichäf: 
tigt habe. Immerhin wäre e8 mir an- 
genehm, wenn Sie meine Fraae beant- 
worten wollten.“ 

„Wie ich mit Georges ftehe? 
nun — da berühren Sie 
etwas private Dinge. — 
immer lerdlich mitein: 
men. ‘ch bin etliche Jahre 
Georges. So uns bie 
nicht eng miteinander verbunden. Und 
ſpäter nun Gewiſſe 
Gegenjähe hat e& ziwifchen ung immer 
gegeben — Stiefbrüder — und dazı | 
die Berfchiebenbeit der Rationalität. — 
Er fühlt als Franzoſe, ich dagegen 
ganz und gar als Deutſcher, trotzdem 


Inn 
il 


dieſer Feſtlichkeit b 
d 


eizuwohnen. Eintritt 
25 Ceuts die Perſon. 
„Koernerklub“ 
Samstag 
der Koerner 
Halle, Lar 
1 H ai le 2 
‘it 31 einem gqı 
Alle Kreunde der Lone und des 
der für die deutſche Sache erheb⸗ 
liche Geldopfer gebracht hat, ſind einge— 
laden, ſich zu beteiligen, um in echier 
deutſcher Geſellſchaft einen gemütlichen 
Aber, zu verleben. Der „Siverner Nlub“ 
| bat in der Vergangenheit nicht vergeifen, 
tvas jeine Bilicht ift und ird audı in der 
Zukunft alles tun, was nur mögli ich iſt, 
für unſere alte Heimat. Das Feſt bes 
ginnt um 7 Uhr. 

Der Prinzeſſin Heinrich 
u. Ber wird am 
nätaa in Siebens Halle, 1457 Clin: 

it »DIdc., ein großes tappenfeit nebſt 

Ball abhalte ri. Dieies jFeit wird mitt ei- 
ner Verlooſ Agitation und jomitiger 
Iinterhaltung d verbunden jein. DTas So: 
mite unter Yetiung der Bräfidentin mal 
Anders wird nichts underjucht lajien, der | 
Mitgliedern und deren - Freunden einige 
bergnügte Stunden zu bereiten. Sandis | 
daten von 18—58 Sahren werden unter | 
Bei den lebten Worten nahm ſeine günſtigen Bedingungen 
Stimme einen tiefen, faft innigen men. fang 7 
ang an. je. tion. . 

Der Luremburger Sänger->)| 

„Und in leßter Zeit — — ipie war | bund feiert an_dem morgigen Sonntag | 

da She Verhältnig zueinander?” fei n 1öjähr iges Stiftungsfeſt in Yondorfs 

Wieder ſtreifte, vielleicht unwillkür⸗ — er und Haljted ‚Eier, 

ich, Büralis’ Blid 8; “+ erbunden mit Theater, Stonzert undQall, | 
ic), Bürglis Blid Lifelotte Ducrot, | umter Mitwirtung von Gelangvereinen, 
dic noch immer bor ihnen beraina. vie Ambroiius Männerdior, 

Ebler achtete nicht darauf. Wagner Männerdor und Gelangverein 
($3 war ivie im z heißt, Calumet. Zur Aufführung kommt in ei— 
nn vie immer. Daß hei 3 | nem At unter der Leitung des Theater- 

zumetlen war Georges vielleicht ein | direftors Kohn Vinsfeld im Luremburger 

| wenig furz angebunden — — nod | 2 Dialeft „En as rojen“. Auch ſind ver— 
“u 

‚etwas kühler als fonit — — den Abend auf dem Programm. Die 

„st Ihnen der Grund Befanni?” ganze ınufifaliiche Zeitung hat der Tes 

 Ehler zunzelte leicht die Stirn. Es Lichte und Jangjährige Dirigent Nofenb 
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\franzöftichen Unternehmen beichäftigt 
pin und viel mit Franzofen zu tum 
babe. In frer mdem Land lommt 
einem das Vaterlandsgefühl mehr zum 
Bewußtſein. Aber ſonſt — Rei— 
bungsflächen hat es zwiſchen uns na-⸗ 
türlich gegeben; aber wir haben ſie im— 


in 


c 
z 
— 


tlg, 


ı willen.” 
| 


S :30 Uhr, Tideis 1dc die 


ſchiedene Soliitinnen und Soliſten für 


vbend | 


höchſt 
tt fürig 


und To lajien die) 
das 


n und 
en mor Gefallen findet, jollte verfäumen, | 


Beun 
beutigden | 


frei aufgenom⸗ 


Richard 


März 1916. 


Memmesheimer. Das Romite bat alle 
Schmwierigfeiten der Beranitaltung eines 
ſolchen Feſtes an einem Sonntag über- 
|ounben und verj.:icht jeden PBefucher 
——— zu ſtellen. Auch hat der Luxem⸗ 
urger Muſikverein einen Vortrag über— 
nommen, um das Kejt verichönern zu hels 
| fen. Anfang punkt 4 Uhr Nachmittags. 
| Tidet3 Fojten 2dc, nad 8 hr 50c. 
Die Badifhe Sängerrunde,| 
|die am 6. März 1891 gegründet wurde, 
feiert am Ffommenden Montag Abend 
ide 2djähriges Rubilaum verbunden mit 
Stonzert und Ball, im North Ave. Audis 
torium, Ede Sedgwid urb North Avenue. 
ı&s ergeht deshalb an alle Miglieder, 
| Lands eute md Freunde die freundliche 
| Einladımg, diejes Aubiläumsfeit durch 
| ihre Gegenwart verjdhönern zu belfen und | 
‚zum € 9* zu bringen. Ein ——ãe— 
nes und den Zeiten entipredhendes Pros 
gramm tit zufammengejtellt, mweldyes au- | 
ı her anderen Gejangs- und Solovor virägen | 
ein großes Ehorlied, „Auf dem Felde der 
Ehre“, Kriegsbilder mit Orcheſter und 
erläutcenden Text, enibält, Wer sinen 
ergnügten und genußreichen Abend, berz | 
— will, der vergeſſe nicht bei der) 
Badiſchen Sängerrunde zu erſcheinen. 
Eintrittskarten im Vorverklauf zum Preis 
| von 25 Eents jind bei allen Mitgliedern | 
zu haben. Der Anfang ift auf 8 uͤhr 
Abends feſtgeſetzt. Nach dem Stonzert | 
findet ein flotter Ball ftatt. | 


Die Harnevalzeit geht ihrem Ende ents | 
gegen und der Rheinijdbe Berein! 
\fanın mit Siolz auf feine Winterfejtlich 
: feiten aurüdbliden. Uber die Ichönfte iteht 
una noch bevor, nämlich der 25. Gala— 
Masfenball, weicher an dem ‚fommenden | 
| Rofenmontag, Abends 8 Uhr, in Mondorfs 
Halle, itatifindet. Wer jich Da nod) ein 
mal nadı Herzensluit amüficen twill, jollte | 
‚nicht dverfaumen, daran teilzunehmen, | 
| Eintrittsfarten ind zu Haben bei den 
| Mitgliedern au 3öc, an der Stajje 50c. | 
| Die Eifenburger Liedertas| 
'fel veranitaltet am fommenden Faſt- 
| nachts-Dienstag in Kol. Yafhobers neuer | 
| Halle, 52. Etr, nnd Afbland Avenue, ein 
großes Faichings kränzchen. Die Eiſen⸗ 
burger haben bekanntlich eine eigene Nas | 
|veile, weiche zum Tanz aufjpielen wird, 
und, auch ſonſt it 7’ Lich Fürforge ge— 
troffen für . me rediegene Slarnevals: | 
unterhaltung. Angefangen wird um “ 
Uhr Abends, der Eintritt koſtet 25 Cents. 
ie bisherigen, ſo — verlaufenen 
Feſte der Eiſenburger laſſen auch vom 
bevorſtehenden Karnevalsfeſt das Beſte 
erwarten. | 
Der Sdhubplatilerberein 
s3tldihüg'n hält am fommenden 
Samstag in der Nordſeite Turn- 
balle, 822 N. Clark Str., feinen 5. gro> 
pen Bauernball ab, dejien Reinertrag 
zur Hälfte für die ‘Deutiche und Teiter- 
vei ich-Ungariſche Hilfsgeſellſchaft beſtimmt 
iſt. Für gemütliche Unterhaltung bürg en 
der Name des Vereins und die Borteh- 
rungen des Feſtausſchuſſes, für ‚ftarten | 
Beſuch d er große reundestreis Für Die | 
| beiten männlichen un? weiblichen OQrigi⸗ 


N W 


F 


naltrachten werden ſchöne Preiſe ausge⸗ | 


teilt werden. Tas seit beginnt um 7 Uhr 

Abends, der Bauerneinzug um 9 Uhr, | 
die Stadileut’ werben dann bon —* 
Bauernmadln ihre Zipfelhauben bekom— 
men. Die Vauernlabelle der Wildſchützen 
wird zum 
ſtändlich wird auch für gutes 
Trinken beſtens geſorgt ſein. Das 
virlsbans im Heinen Saale wird 
| gitberip ie! und Gefang widerhallen, 
geſchuhplattelt wird dort werden. 
tritiskarten im Vorverkauf 258, 
| alle 50c die Berfon. 

Der deutſchamerikaniſche Unterſtützungs 

Verein Tue Recht 
Niemand, Zahlſtelle Lake Vien 

wärts Nr. 4, hält am kommenden Sams— 

tag ein Tanzfrängchen, verbunden mit 
Agitation, in Herdrichs Halle, 3400 ins 
| coln Ave., Ede Roscve Eir., ab. Behn 
—5 Preif⸗ im Werie von 832 fominen 
zur Verloojung. Für Erfriſchungen und 
Unterhaliung iſt aufs Beſte geſorgt. Es 
werden Mitglieder im Alter bis zu 55 
Jahren aufgenommen. Die Einführung 
findet an demſelben Abend in der —— 
ſtatt. Der Verein zahlt 12 Woche 
Krankenunierſtützung im Jahre und * 200 
SZtierbegeld. ‘Der Eintritt zu der Ver: 
ſammlung foitet 285c. 

Der Freundſchaftsbun 
35er wird ſein zweites jährliches 
tungsfeſt am Mittwoch, dem 15. 
mit Ball in Frank Links 
North Avenne, begehen, zu welchem d 
Anordnungskomite die umfaſſendſten 
Vorbereitungen trifft, um den Teilneh— 


Dorf⸗ 
vom 


Eini 
an 


f 


d 


d 
Stif— 


März, 


+ 
er 


mern einen recht veranı taten und Iujtigen dürfniſſe wird vom Komite 


Abend zu bereiten. 
glieder eingeführt, 

Der alie beliebte 
Arbeiter = Xtied 
Sonnab End, dem 18, 
ten entipre ende 
feiner Halle, 734 
Burling Siruße, 
Eänger etwas 
werden, braudt faum gelagt zu werden, 
ee haben fie zur Genüge in den Teßt,.ı 
25 Rabren beiviefen., Der Eintriit iſt 
frei. Ein Standesamt und eine -chei⸗ 
dungsmülhle werden in der Halle ſein, ſo 
daß alle Heiratsluſtigen und alle Ehe⸗ 
| müden Frleid erung finden werden. FFür 
ein feines „Hard Time“ Abendeilen 
| „Bard Time” Preiſen wird geſorgt. Die 
Sänger werden auch nicht faul ſein und 
inige der ſchönſten Lieder zum Beſten ge— 
ben, auch ſind neue Sänger herzlich will— 
tommen. 

Am Sonntag, dem 18. 
Palm Loge NAr. 467, 
mit der \ o 5 anna Nebe 
Nr. 233, . ©. 8., einen — 
lichen Ball = in Nondorfs Halle, 
Norih Avenue und Haljted Strafe. 
Stomite trifft alle Vorbereitungen, 
das ?Feit zu einem Der jchüniten ber 
\jon zu aeitalten. 
haltung und Tanz 
Gleichzeitig machen 
mut if aufmerkſam, daf der Gradenitab Ser 
sobanna Rebecca Loge is 
Führnng feines St (vendt 
Aſĩſiſtani⸗-Kaptäns Gayes ein 
Exerzitium aufführen Ei 
farten foiten 25 Wents "orverfauf, 
der stalle 50 Cent die Berton. 
ı8 Uhr Abends, 
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ter 
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anı 
Anfang | 


| Der Erite Siebenbürger 
Sachſen Kranten ⸗—Unter⸗ 
ft üsungsperein feiert am Cams» 
ag 
Ines Stiftungsfeft, verbunden mitGejangs» 
| borträgen,_ in der Cabinethalle, 
| Larrabee Str., ede Wisconfin Str. 
| Eintritt foitet 25 Cents die \Serion, 
gefangen wird um 7 Uhr, Der eit 
ausichur bat alle Voriehrungen 
fen, die den Beſuche 
und fröohlichen 
gute Muſik, 


Na 
er 


in 
Abend 


end verbürgen. 
Zpeijen 


und Getränfe tit 


l Tür diejes Grippe 
Wetter Kauft man am 


| Beſten eine Schachtel von 


alte Standard 
BR In Tabletten: 
form. Kteine nüliebfamen 
Rachwirlungen. — Steine 
einer Opiate. Heilt Erlältungen 
| Apo⸗ in 24 Stunden, die Grippe in 
I chele. 3 Tagen, Geld zurüd im Fall 
o.Mibßerfolg. VBerlangt das Echte, 
| Schachtel mit rotem Dedel — 
Herrn Hill Bild darauf, 


3. 9. Hill Co, Detroit, 


An irgend 
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Tanz aufipielen, und elbſtver⸗ 
z Eſſen und 


auch 


ı an 
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Geiangverein|® 


Banater 


Gutes bieten fönnen und | Sänger werden 


cca Loge 


(de! 


Sai⸗ 


Turnen, Geſang und Humoriſtiſches wer⸗ 


Kriegsop 


dar⸗ 


| am 
| j | Uhr, 
| Elnbourn Abve., 
IHammlung, in der Nandidaten, 


Abend, dent 15. März, fein 12jähriz |; 


| Trifchungen werden frei verabfol; 
1901| 


anz | um Ddiejen 
ı ı Erfolg 
nefrof: | 
einen genußreichen | 
Für 


Wicker Park Halle veranſtaltet. 
riges 





treffen die Vorkehrungen: 
der! > 

mayer, 
Vorſitzende; 
‚ri ſterin; 
und Scheue 
Vor⸗ 


zweites 


gramm enthält die beſten 
tänze und Ländler, 


Edelweiß“ 
Halle, 553 | 
das | 


| wochenlang an der Ir 


| feine 
ıren, 


erſcheinen. 


Spezialitäten für Montag 


Nene zeitgemähe für Baar nefaufte Waaren zu unieren befannten niedrigen 


Spezialität in Baumiwaltitoffen | 
Gebleihte Hud-Handtirher, fanch farbige | 
rote Border, weich appretirt, aute Größe, 


ausgezeichneter Wert au 10c; erira 63 c 
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fpeziell, fo lange die — — 
dad Stüd, zu nur. 


Muslin — | 
3000 Yarb8 von erxrira 
feinem weih appretirtem 
Dinslin Gambrie, 56 | 
Soll breit, wären ein Bar: | 
gain zu 121%6c; bon bollen | - 
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3000 Yards von ertra 

feinen prachtvollen neuen 

Schweizer Sticherei Edgings 

nie zuvor habt Ihr 
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t 
‚ beiiens geforgt, auch Werden am Dem |! 
| Abend neue Mitglieder aufgenommen. | 
Beſucher mit Vereins sabzeich en haben fret 
en Eintritt, alle Bereine jind eingeladen. | 

Stiftungsfeit und —— feiert 
die ————— ——— =. % 
| Broteciive Order Sitigbts of Cosmos, amt | 
Samstag Abend, dem 18. März, in zyleiz | 
ner3 Halle. Das Feſt iſt hauptſächlich 
als Sdaljahrberanuhen gedacht, 
her wird eine komiſche Hochzeitsfeier ver— 
anſtaltet werden, und Eheſchließzungen 


um einen Preis vorgenommen 
Außerdem ſtehen Geſangs 


werden. 


und muſikali 


ſche Vorträge auf dem Programm, jo daß 
auf 
das Luſtigſte und Angenehmſte vertrieben 
Damen | 


ven Teilnehmern die Zeit wahrlich 


werden ivird. Die nachhbenannten 
Anna Ruſch 
Commander; Agnes Rathgeber 
Lena Preußen, Schatzm ei⸗ 
Alma Burger, Setretärin; 


Ida 
a) 
Burger, Dttilie Rhillipvi, 


Bertha Green: 


Niemeß und Elizabeth Keiner. 


Am Samstag, dem 18. März, 
Schuhplattlerberein 
weiß“ 


„Edel: 
in der Nordfeite-Turn ba Ue fein 
Stiftungöfeit, verbunden 
pr eisihubplatteln, ab. Der 
furzen Beitehens Tchon Tehr be 
ein wird feine Mühe jcheuen, 
jches Bolfsleben md ülvleriiche Gemüt 
lichfeit in Die Belucher zu bringen, die Ft 
wieder einmal unter Vuam und Dirnden 
in ſchmucker Gebirgstracht werden unter— 
halten können Das reichhaltige Pro 
Schuhplat⸗ ‘rt 
ſowie echte Schlierſee'r 
und Tegernſee'r Plat ttler, wie auch 


ve 08 ſei nes 
liebte Ver 
echt bayri 


ſein — den Gärten 
der Bühne zeigen ipir 
Gdelmweißduett 
paar fdhone 
ten geben. 


auf 
Auch wird das 
mit Bitberbenfeitung ein 
Jodler und Lieder zum Be— 
Für leibliche und geiſtige Be— 
Sorge geira 
foiten im Worverfauf 
Kaſſe 50 Cts. Cine I 
egleitung frei. 

Am Sonntag, dem 19. Marz, vird ı 
Sunı ger Müinnerd 
in Yondorfs Halle ſein fünfies —— 
feſt feiern. Nongert und Ball ſtehen 
dem Feſtprogram— un die Ban at er| 


gen. T 
der 


errenb 


ickeis 


auf | 
d 


und 


aa’ 


mehreren anderen Gejangvereinen 
dem beliebten Echuhplattl rverein 
Wildſchütz'n“ unterſtützt werden. 
manaigfachen Darbietungen umfaſſen 
auch eine Aufführung von Szenen aus 
dem Militärle ben und ftellen iiberhaupt | 
den Befichern eine Neihe toirflicher Ge 
nüſſe in Ausſicht. —— und 

Nebı verden gl 


ge ich falls 
ſchen übrig fatie I 
vergnigie und um 


den Beamten 


Die | 


1vım 
recht 


den bei 


ſo daß 


n 
terhal tende 
echnen Bart 
Felt beginnt um 4 Uhr Kachmiit: 
trittöfarten für Herr und Damı | 
Vorberfauf 25, an der Kalle 

Um Samstag, dem 5. Närz, 
Turndberein Helvetia fein | 
Siränzchen nach alter Schweizerar. in jeis | 
nen Räumen in der Sa Salle Turnfalle, | 
2050 Larrabee Straße, abhalten. 
reichhaltiges Programm iſt 


F ort 


‚U 


Ein I 
aurgettellt, | 
den 
gedieger 


in angenehmer 
ton Mbend 


ſowie 


Abwechslu 
bereiten 
au 
oe! 
N 


Vorbver 


ng einen 


bat das 
Sfarten in 
an der Kaſſe 38 Cenis. 
Mit # 7 


vH >) 
teritü * ung 
Samstag, 
in ſeiner 


dem 1. Apr il, Abendes 
Verſammlung haue. 1459 
eine große Ani tationäver= | 
Frauen 
bis 55 
Er⸗ 
aud) | 
und | 
it an der Arbeit, 
jeder Htnficht zum 


Alter von 16 
aufgenommen werde 


und Männer im 
Sabren frei n. 
nt, 
Tanz tit frei, h 
ein bewährtes 


ohne Eintri ttögebühr 
Komite 
Abend in 
zu bringen. 
Wer ſeinen Freund 
den Avbril ſchicken 
beſten bewerkſtelligen, 
der Feſtlichkeit beteiligt, 
cago Norihb Weiter 
tüßungsdereinami. 


oder feine Freundin 
will, dann das am 
indem er fih an 
die Der Chi 

cn liuter 

April in der 
Ein rüb: 
Komite mit dem Vereinspräfiden: 
ten Henrh Koop an der Spike iit ſchon 
sit, um diefes Feſt 
zu einem Bombene rfolg zu machen. ln | 
ter Anderem mird eine Berloofung wert⸗ 
voller Gegenſtände ſtattfinden. Die Kon— 
zert⸗ und Ballmuſik liefert ein gutes Or— 
cheſter. Da wegen des Sonntagsſchluſſes 
Getränke nach 12 Uhr verabreicht 
werden dürfen, fo hat der Werein beichlof 
um 7 Ubranttatt 8 Uber anzufangen, 
und Tadet,jeine Freunde ein, recht früh zu 
Eintritiskarien bei Miiglie— 
dern koſten 25 Cenis, an der Kaſſe 35 
Cenis die Perſon. 


in 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zweu durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt 


Baar-Preifen, was Eriparniiie für Erch bedeutet. 


! breit, 


2000 DDR. yradıtv. neue yrüb- | 
jahr gieider Boiles, 


[fr 5 c 


Spart Gelb an 6ro- 
ceeries und Fleiſch. 
un xin 


Sehr feiner Beaberry 


nd. 


Good Luck Milch — 


Berliner Eivie Kümmel — 
Al, Quartflafche 


Golden Lint Straight 
Wert, 


PR 


Hatıs-Ansitattungen 
Hardware 
Kleider, Mad — 


Quart Ninfiee Kannen, 


500 Dus. ertra fchiwere geht. [ee für 
Handtücher, eine 


** 22 


3*** 


und da— * 


— — — 


und Scheidungen ſollen im Wett dewerb 


ſchen Bühnen 
wood, Mary Willer, Clara Winter, Mary des Rze 
‚aufgeführt worden ift, 


mit Ti —— längere Zeit 


Jürgens, 
Stein, 


Jung 


Spielleitung übernommen, 
ſammte Beſetung 


und 


wunſch. 


Silfsline, 
Schlichtfarbiger 
märcıt 
12320 — fvesiel 


Zilfoline, 
Pargaiıt 
Yard 


ein 


l, die 


— 


3000 Yards von gebleich 
tem D, ©. baumtmwollenem 
Handtuchzeug — in weicher 
Appretur, roter En: 
ein regularer Gc Irtifel 
bon vollen Stüd ct 


Aum Brc He von "3ie 
1 Dramen 
19c 

23c 


bolle 40 | 
Rodelty Eirei 
ter, reg. 35 + 


Gebleichter Muslin. 
4000 Mards 
feinem, weich appretirtem 
gebleihtem Musiin — ciı 
o 8 3c wunderbarer Bert, ein 


nis: | © tauit zT zegular 38 1 
.89c * 
6e⸗ 


1 * I 
10 ze | 
Serim, 
Nardbs 
Gardinen 


bon ertra 


Gardinen 
4000 
nadia 


von Ga» 
Scrim — 
reamſarbig d 


pracht 


Rollſchuhe 


1.10 


em 
en 


&nunlität 


z.llaitıat 


durchbrochen 

volle 36 

— die ni 
weniaer al3 Inc 
|bollen Stücken geſchnitten, 


Seit 84 c 


‚Breile 


nur, 
2000 Ms, v 
Royal Sprite 
® a r dinen. 
Scrim, hoh 
aecläumt und 
fe Blumen 
lorders, eini 
Mitte, 36301 


ein m wdergl. 
193 se . 


MENT_ST 
— a & —A 


ee 
Poſtſchluß für J 
Die nächſte Poſt nach 

Schweiz (über Neapel) ſchließt 

morgen in Chicago um 11:45 

Uhr Vormittags. 

ee 


der 


* 
Sa a a 2 25 


Neues — — Theater. 
GWulh Tewple.) 


Heute Abend zum 1. Male Karl Schülere 


Schanipiel „Ztantsanwalt Alerander“. 

Karl Scueler® Hochjenjationelles 
Kriminalfchaufpiel ‚Staatsanwalt 
Alerander“, das an den meijten deut 
jenleits und biesjeits 
des Dgeans mit dem größten Erfolge 
gelangt heute 
Abend ım deutjchen Theater zum er 
ten Male zur Aufführung und iviri 
auf 
Man hat dem 


dem Spielplan halten, 


|äuferft padenden Werke eine jorofäl 


Einjtudirung 
mit den 
Yudivia, 


tige 
und 
Dtto 


angedeihen Lajlen, 
Herren Hans Hanleı, 
Willy Schubert, Mar 
Frib Siernau und Kar 
jowie den Damen Julie 
Niemann, milie Schönfeld und 
Paula von Kagemanr in den wefent 
lihiten Rollen darf man auf 
eine glänzende Aufführung rechnen. 
„Staatsanwalt Wlerander“ gewährt 
einen intereflanten Einblid in Das 
deutfche Jujtizleben und dürfte mehr 
fach vor vollen Häufern geaeben wer 
den. Morläufig bleibt das Stück 
heute, morgen und Dienstag auf De 
Spielplan. In der n n Nad 
mittagsvorfiellung wir ein und 
ı Söhngend. „Kafernenluf nochmals 


toratae 
gt 


1 
J 
n 
il 


bei deu Vorirägei von] wiederholt. 


Der NRücdtritt der bisherigen Direi 
toren hat eine teilweile Neubelegung 
bon „Staatsanwalt Mlerander“ not 
mwendia gemadt. Herr Hanlen hat bie 
und die a 


lauiet nun: 


n Boliziit Ssnsnssceee« 
An Vorbereitung 
„Lieb Valerland 
mon, „‚smmer 
erette 


a sn... iA J 
find die Stüde 
von Dr. Ma 
feite druff”, 

bon 

„Der 


.. 
DET 


Stabstrompeter 
⸗ 


Kriegonotball. 


Kiniierhof-Angeitellte laden das 
tum dazu ein, 

Die Angeftellten des Hotels Kaijer 

hof werden am fommenden Moniaa 

Ubend im großen Saale der Lincoln 

Turnhalle, Diverfey Partwa umd 

Sheffield Ane., einen großen Ball ae 


Deutich 


‚ben, deflen Reinertrag fie zum Beiten 


der Rriegänotleibenden in Deutichland 
Oeſterreich-Ungarn beſtimmt 
ben. Inter den Eälten werden 
Konluln beider Reiche fich 
und es ilt in Anbetracht 
Smedes zu hoffen und 


* 
Ä 


befinde 
des quten 


zu erwarten, 


| daß die Beteiligung aus allen deutfchen 
ıstretjen eine recht 
wird. Die 


zahlreihe merden 
Borfehrungen werden von 
den Herren Wlbert Vieweq, Ebmin 
Schnurpfeil, Willy Keller, oe Sauer, 
Emil Zimmer, Willy Herrmann und 


| Dito Selfat getroffen. 


—— 
- Ein Schwerenöter. 
ssraulein: Wenn 


Aelter 
u einmal betrat: 
dann geht meine Soc ach 
Italien. ie men Siebling: 
Yeutnant: Bardon, babe 
überhört, was - tit Ihr Xieblings- 
wunjh? Das Heiraten? — Aelteres 
Sräulein: Nein, die Hochzeitäreile. — 
Leutnant: Praktiſch, alſo gleich azwei 
Fliegen mit einem Schlag. 


zeitsreiſenn 
„ei ( Hi 


D 
Las 





| Die Samınlına für das württemberaiiche 


! 


Gtablirt 1891 


The National Bank 


OF THE 


REPUBLIC 


Unter Regierungsaufficht 


Bezahlt 3 Prozent Zinien für den ganzen Mo« 
nat auf alle Sparfafien-Cinlagen, die am oder 


vor dem 10. des 


REPUBLIC 


Nähert fid) dem Ende. 


| 
Aud) Verteidigung iit mit ihrer Be: 
wersanfnahme zu Ende. 


Brody risfirt Lippe, 


Dart von den vier Airgeflagten den be 
iten Gindrud, iit aber der fredite. - 
Kavanagugh wiederholt, dai er feine 
Korfenntnii von Ddemflaube gehabt het. 


N 


‚m Banträuberprozeg vor Richter 
Barrett, der jich, unter großem An— 
rang Publitums, mit den Aus— 
ſagen der Angeklagten ſeinem Ende 
nähert, jagt eine Skandalgeſchichte die 
Andere. Nicht nur, daß der Ange— 
tlagte Chas. Kramer feſt und ſteif be— 
ic uptet, dag der Bolizeileutnant 
Sheeban und „Eddie” Mad die eigent= 
iben Urheber des lleberfalls auf Die 
Waſhington Part Nationalbant ges 
vejen jind, er beichuldigt in feinen 
usiagen auch ein Mitalted des Ver: 
altunggrates der Bant, Harry Ka= 
vanauah, ber auch Beiiger der Wirtz | 
"haften eibelbers“ und „Wood: 
lawn Inn“ ift, bon dem Raubzuge ge= | 
wußt zu haben, ehe er ausgeführt J 
wurde. Kurz bor Beendiqung jeiner 
ieftrigen Ausfagen lieh er fich darüber; 
olgendermaßen aus: 
„Sheehan bat ulles 
ate Mad zu mir, als ich ihn über die 
Einzelheiten des Bantraubes fragte. 
‚Woher weiß Sheehan alles?“ irha te | 
th ihn. „Od, der tft befreundet und | 
yertraut mit Harrn Habanauah, be | 
Beliger von „Ihe Heidelberg“ und 
„Woodlaton Inn“. | 
Am Rahmittag nahm rend 
anmwalt Johniton Kramer ins Kreuz- 
verhör. Er fragte ihn zunädhft mi 
ironifchem Lächeln: „Aber trof aller | 
Polizeiforruption und Perfhwörung | 
haben Sie doch die Wafhinaton Part] 
Rationalbant am 27. Januar beraubt, | 
das geben Sie doch zu? 
„Nein, ich habe die Bant nicht be 
raubi, dad Hat Eddie Mad getan,” 
antwortete Kramer, dem Hilfsſtaats— 
anwalt frech ins Geſicht lachend. 
„War — Sheehan mit 
Selbe zufrieden?‘ 
„Kein, er wollte mehr baben. 
wortete der Angellaate. 
Staatsanwalt Johniton wollte nun 
wilien, warum Kramer nicht aleich 
nach feiner Verhaftung etwas über die 
Zeilnabme Sheebans am WRaubzuge 
wögejaat habe? „Weil feiner da var 
dein ich mich anvertrauen konnte,“ war 
die Antwort. Um den Kohl recht fett 
u machen, fam der Unaeklaate Ichlieh 
lich mit der Enthülluna heraus, daß 
ven Deteltivehet Hunt nad Dem 
Raube eine Diamantbufennadel ver= 
ſpr worden war. 
Harry Kramer 
Harry Fein 
gerufen. Fein 
der ganzen Bande den 
ſympathiſchen Eindruck und 
Jlaubt ihm gerne, wenn er ſagt, daß 
ein Produkt der Oſtſeite New 
VYorts ſei. Er iſt die fleiſchgewordene 
Verkörperung einer Figur, die Guſtav 
Freytag in ſeinem Roman „Soll und 
Haben“ ſo meiſterhaft gezeichnet hai. 
Er ſagte aus, daß ihn Mack aus 
Dort nah Ehtrago fommen lieh, 
ier blüde der Weizen der angfinger— 
Mod babe ihm mitgeteilt, dat 
tadt Chicago „harmlos“ fei und 
„C gefixt“ habe. Auch 
Fein erklärte, daß er Leutnant Shee— 
ın mit Mad aetroffen habe, 
Weihnadten habe Mad $2 
dan im 


„ 


. „ 
borbereitet, 


dem 


“ 


ant⸗ 


ochen 
a 
Nach 

Verteidiger, 


genſtand 


wurde 
auf den 
macht 


vom 
Je 
unter 
im wen 


man 


am 
Li 


1 denn | 
lud L 
unft. 
die © 
e 


nhh 


daß obbers 


t Die 


5 für Chees | 
Heidelberg Kafe hinterlegt. Zu 
Weihnahtsgefchent habe er ein | 
betaetragen. 


dieſem 


*N 
er 
Biertel 


Freche 

„hit Alex Brody 
eichloß heute Vor 
auna den Reigen 
Brody, 


Schnauze. 
als letztem Zeugen 
se die Verteidi⸗ 


der 
auch 
im 
ſo a 11 


‚euaen. 
geklagten, ſieht 
er macht 
Genoſſen 
weckend Eindruck. 
der die Gefangenen überwachenden 
Gerichtsdiener iſt er aber entſchieden 8 
der widerſpänſtigſte von allen Vieren. 
Seine Ausſagen bewieſen auch, daß er 
eine Scheu tennt, weder vor der Po— 
izei, noch vor dem Staatsanmal 
{hm Hilfsftaatsanmwalt Frank ohniton | 
jein Sündenregilter von Nem York 
und Chicaao vorhielt, wo er meaen | 
inorbentlichen Betraaens und aus all: 
gemeinen Verdachtsgründen unzählige 
ale eingeſperrt worden iſt und bei 
eder Verhaftung ein anderes Alter 
igab, erwiderte er ganz unverblümt: 
Mas fragen Sie mid, auden Sie 
och in Die Papiere hinein und lefen 
Sie fie der Nurh vor, das ift der beite 
Beweis. Ic habe mein Alter jogar 
ſchon als 40 Johre angegeben. Als 
ih mii Mad in vorigen Jahr zuſam- 
men »erbaili wurde. da Inate Mad: | 


jüngite der Anz 
am barmlojeiten | 
Gegenteil zu jeinen 
einen bertrauener- 
Nah Ausſage 


1a 
aus, 


17 
M 


Me 


Rordoſt-Ecke L 


auch 40 


bereitungen 


des 
Sheehan eingeſteckt habe. 


Madiſon Str. 


ſan der Tat nur deseit 


ausſagte, 
Leſin 


Kramer 
ſtahls 


waltſchaft 


teſte, 
oder 


Zeuge 


Richter Barrett 


‚als ihm der Bericht 
‚lagen der Banbditen vorgelegt wurde: 
ms Fin Andi 


Rerfonen, die davon betroffen werd 


den, 


ı Zeutnant 
'unzufriedener Boliziiten, 


aſten J 


New; 


| maren, 


und an. 


ihrer Entlajtunas: | x, 


l 5019 


Ave., 
Wallac e 
und 


ler 
ſuchen 
Banditen einen derartigen Fauſtſchlag 


t. Als ins Geſicht, daß er es borzog, Ferfen— 


Monats nemadit werden. 


nSalle und Vonroe Str, 


„Sch bin 40 Jahre alt“, und ich jagte: | 


„Meinetweaen jchreiben Site für mid 
Jahre Hin.“ 

Ueber den Raub felbit und die Vo 
dazu befragt, gab — 
genau dieſelben Antworten, wie die 
Gebrüder Kramer und Fein. 


Ihob alle Schuld au* Den 


daß Mau drei Geldpadete am 
Ginbruhs für Bolizeileutnant 
Berraat, ob 
periönlich Tenne, „aate 
Brody, dab er bis zum Taae 
Verhaftung nie mit Sheehan aejpro 
chen Babe, aber „m 28. Janua r babe er 
ihn gefehen, ale er mit Mad und 
Benjamin Fein an der Filth Ave. und 
feinem Gemwerbe als 
Sheeban hätte 
Ichweiaend an 


r Sheeban 


Iafchendieb nachaing. 
fie aelehen, jei aber 
ibnen vorübergegangen. 
‘m $treugverbör, das 
währ te, gab Bropy zu, 
baren Handlung mitschuld 
zu baden, behauptet aber, 


nur furze Zeit 
ſich einer itraf: 
ia gemacht 
daß er ſich 
beteiligt habe, 
weil Mack ihm verſiage tc, daß er unter 
Boltzeifhub „arbeite“. 
Vermögen iſt in Da! 
Aus Nein Wort Hatte 
Staatsanmwaltihaft den 
James Cunningham verjärieben, 
daß er Chas. Stramer im 
März 1908 unter dem Namen Mite 
sfn in Brooklyn verhaftet hube. 
wurde damals wegen D 
su einer Zuchthausſtrafe verur 


ſich Die 
Detektive 


344 
ui 


teilt, 

Im Kreuzverhör gab der Detettive 
zu, daß er hier auf Koſten des County 
bereits zwei und eine halbe Woche im 
Briggs Hauſe wohne und auch mit 
„Eddie“ Mack und Frau von dort aus 
mehrere Fahrten in Kraftdroſchken 


unternommen hat. 
Der Wirt Harry Kavanaugh wurde 


St 
Ih. 
1$125,000, und ſoll der Käufer beab— 
ſichtigen, 


ıladann wiederum 

auf den 
rufen und verneinte 
Mack vor dem 
irgend welche 
dem Raube gehabt 


von der Staatsan— 
Zeugenſtand ge— 
auf das Beſtimm 
Raube gekannt, 
Vorkenntniſſe von 
zu haben. Der 
ſagte aus, daß 20 — 
Aktienkapital der Bank eign 

ordnete an, ——— 
Verhandlung auch heute Abend 
geſetzt werde. 


er 


nnm 


„Lügen!“ jagt Sonıte, 
Staatsanwalt Hoyne faate aeitern, 
iiber Die Mus: 


It, der jolches Zeuanik zu: 


!äßt, auch wenn es ihm von feinen 


‚| Klienten als wahrheitgetreu unterbrei 


tet wird, follte nicht allein von den 
en, 
zur Verantwortung herangezogen wer 
fondern audh von der Anwalts- 
fammer zur Wecdenihaft gezogen 
werden. Die lächerlichen Lüsen über 
Sheeban und Kapt. Hunt 
entiprirgen dem Hirn 
die aus dem 
fih . in 
die Yus 

zu werben. 


Dienſt entlaſſen 
oliet befinden, 
ſicht haben, dorthin 


— 


wurden, die 
oder ſolchen, 
geſchickt 
+. — 


GHeldihranf gefuadt. 


Wauner erbenten in Nobliantider Zpeiie 
wirtichaft 290 Dollars. 

Sinbrecher, die im Laufe der Nacht 
die Kohljuatihe Speilewirtichaft 
Nr. 316 ©. Franklin Str. eingeitiegen 
Iprenaten den Kaffenichrant 
Donamit und erbeuteten $200. 
uner, die ſich durch Erbrechen 
Hintertür Eintritt verichafft 
bedeckten den Geldſchrank mit 
ingefenchteten Tüchern, ehe ſie die 


n 
il 


mit 
; Die Sa 
ı eriter 
hatten, 


Sprengladııng mittels des elettrijchen | 


Stroms zur Entladung brachten, um 


| den Krach der Erplofion zu damen. 


Der Einbruch murde erit beute Dior 
aen bemerkt, als der Geichäftsführer 
dos Rofal öffnete. 
Matdev Gorman, 
Nultine Str.; Thomas 
Süd Aberdeen Str, md J. 
Meehan, Nr. 5716 Süd Maribfield 
wurden heute an Weit 35. und 
Straße von einem maskirten 
nit einem Revolver bewaffneten 
Wegelagerer angehalten und Conbon 
sI0 und Meehan $6 —*— nen. Als 
auch Gorman die Taſchen durch— 
wollte, verſetzte dieſer dem 


Nr. 5519 


Condon, 


90 
I!y 
Jiil 


geld zu aeben. 


dit überfielen heute Morgen in der 
Wirtihaft Nr. 2700 Federal Straße 
den Beſitzer Jakob Levin und zwei 
Sie erbeuteten insgeſammt 
*64. 
—— — — — 

fanden heute 
als in ſchwe 
chneeſturm zwei leere Kohlen— 


— Neun Seeleute 
bei Kap Cod den Tod, 
rem S 


barken umſchlugen. 


Zwei Tote, acht Verletzte, 
Verſenenzug bei Watertown, 
beute Durch eine Brüde ftürate 


als 
N 


= 


>. 


Auch er | 
| Verräter | 
Mad, und auch er fagte wiederum aus, 
Tage 


ſeiner 


tungen 
und 


der | 


'ven folgende Grundeigentumsperkäufe 


: bis 


den Bauplaß, 96 bei 200 Fr, an ber 
Oſtſeile von N. 


Ad8., 


| up, f 
1500: 
‚Ericlon, Wohnhaus, 


einer Gruppe ' 


18 


ı mont, Jr 


| ongerempelt wurde, 


‘Der Gin 


Much uer * Film iſt erſt vor eini Tage 
Zivet Farbige und ein weiher Ban: , Tim ift erjt wor einigen Tagen 


‚Brothers, 


‚| Druder und won: 
a Pe. 
Shane _ 


Abendpoit, EHteago, Santitag, den 4. März 1916. 


an alle Geber ı madıer, $1 
NR. Martioı, 
Aug. 


Noch über Erwarten! mit herzlichem Dank 
Be), konnte Frau Eitel die Sammlung mit 
einem Weberfhuß bon 1000 Darf ab- 
Ihhließen, und ein Chef in Höbe ı:n| 
5000 Mart, der mnebenitehend in 
Fatfimile abaebildet ift, wurde bereits 
an Königin Charlotte von Württem 
berg abaejandt. 

Nahitenende Quittung über den! 
Empfang der zulegt eingegangenen | 
Beiträge: 
=. 
Louiſe 
*81 


Katharine Bitte 

530; Chas. Schmidt. 
Müller, Pittsburg, 81; Alb. Graſ— 
ter, Bittsburg, ST; Carl Wip, Park Ridge, 
SB; N. Mattmüler, 82: C. Widmann, 
$1; Robn Serton & Eo., $5; Frau Nie! 
Hoffman, Kroguois, Sid Dakota, $2; | 
Fred Koplin, 81; Fel. Tena Hummel, 81 | 
Sred Doermann, 31; Gmanuel Guhbring, 
* Frieda Guhring, Hammond 82; 9. 

P. (4. Beitrag), $2: Geo. Dafing, | 
3: Kultus Schmid, *55; Geo. Kozel, Fo⸗ 
reſt Bart, 853 Aug. Siegle, 81; Fred 
zeugel, *1; Familie Rapp, zum Andenken 
an Wilhelm Napp, $5; Sigmund Kird) 
‚letz | beimer, 85. 3u ſammen810800. 
—5 auittirt $630.055 Gelanunttotal, 
8735.05; dazu Teilertrag. des Moten 
$4: | Streuz- Yundeons von Frau Emil Eiiel: 
81; 8152.91; Insgeſammt 8917.96, was 
us | DO00 Mark entipricht. 


$1; Läcar 


$2; 


Santtätsauto abgeichiviien. 
Huf Anreaung des Landespereind 


nu 
vom Roten Kreuz in Stuttgart, wo fie 
im legten Herbit vermweilte, veranital 
tete Frau Emil Eitel befanntlih unter 
den Schwaben von Chicago und Um— 
gegend eine Sammlung für die An 
Schaffung eines Sanitätsautos für ver: 
mundete württemberatfche Krieger, zu 
deifen Beihaffung dem Landesverein 
bom Roten Kreuz die Mittel, nämlich 
4000 Mark, fehlten. Der Appell an 
das vatriotifche Herz der biefiaen 
Schwaben war nicht veraeben, denn 


I 


M. S., 
Bartelmäs, 
Frau Pomplun. 
83; Arieda Woe 
$1; Gottlieb 
K1: 6 
IM 


Dr 


s1: $1; 


x. . 


Anna Maudh, | 
MN 

R RG 

$1; 

rier, 
Schwartz 
Schwẽ ib in, 

> Frau z 


$1; 
et. 
zio brer, 
Hauſerman, 
Guſtav Schmidt, 


— 
B., 81; Frau 


Gottfried 


81: 
1, S.| 


Die 
1: 


— 
Li, 


Die Siebe gabe patriotiſcher Schwaben. 


di 


reitete“. 


ass he 


e beite nödhin vermag Doh nicht Die 
Speile jo zu Fohen „wie Mutter fie be: 
Und fein Menih fann Der alten 


Mutter Natur Rezept für Das Reifen von 


Tabaf übertreffen. Velvet 


tit nach Der Weile Der Nas 


| lur gereiit, 
i F va 
| Zu, 7 ⸗ ————— > 

| Üiver lheusan 


CHEOQUE FOR 
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mm 6 BR — bank. SG Tage! | 


Fin 
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Flammenwüten. 


Anlage der Hirſt-Begley Linſeed Co. 
weiſe zerſtört. 


} 


Gun nr A — 


MANAGSR FOREIGN DEPARTMENT 


Sceben $100,000, 


Keſſelraum Unlac 
Hirſt-Begley Linſeed Company 
2013 -2019 Mendell 
heute früh gegen vier 
unaufgeklär te 
wurde von 

P tdeckt. 


me men — — — — 


Fakſimile des au Königin Charlotte abgeſchickten Checks in Höhe v von 5000 Marf. * 


N 
ad 


der 


"tr 
miti, 


Uhr 


Feue. 


J 


liſcher journaliſtiſcher Kriegsführung 
entgangen wäre. Der engliſche Preſſe— 
feldzug paßt in ſeiner Herabgekommen— 
heit zu ter engliinen Politik, die den 
Krieg aemacht hat, und in feiner Er: 
folalofiateit zu den milttärifchen Lei⸗ a 
tungen Englands. Die Gefinnung, 2 * ho ten ee eintreten. hat 
l — 29 %£n h | + | m 8 L iu.gehi, All 
en — a —* it, - ‚ten die Arbeiter Jich in Sicherheit ae 
injtinftmäßia das Richtige erfaßt, a [8 J At. a; Kobrif fi n S 
.. Pr . on: ( B ( 117 
sie zum Spmbol ihrer Bilde — 4 ee 
die Wunze mählte (Köln. Aa) ,‚Slammen, bie fünf mit 50,000 Gallo 
Dis 1 i . 2 Ge I u: > 
FIR ee j nen Leinöl geſüllte Rieſenbehälter ge 
* ährdeten. Ein jofort erlaffener 4—11 
ie Goldreierve unterm I : E“ —— 
veinber — betitelt „MWerfeucht!“ u — Alarm brachte die erbetene Verſtät 
4 An win 4 ) — 
SEE - — tung unter Anderem auch die Löſch 
) enomn } * — a *2* if ud Ir x L U, 
id genommen hat, el je er dieſen Er Es gibt bekanntlich uber Ä ill Leute, boot e G reame Stewart und 
guß zu Papier brachte, den wir nach — Sol . = SUTEN 6 
i : die ihr Geld eine und größere| Spicago zur Stelle. Mit Hilfe 
träglich unfern Xejern befanntaeben| —,, ee, = Aut Hilſe 
“ — Summen — lieber im Strumpfe auf— Verſtartung aelang es, denn aud 
‚tollen. Unmöalih tann der Urtitel-|, B ung es denn AU, 
en — bewahren, als es in die Bank tra— einem Inbtand der Delbeh 
ı Jchreiber das Beispiel feines Landes= | en. Zu biefer Gorie von Leuten, die) Inbrandgeraten der Oelbehal 
gen. Zu dieſer Sorte von Leuten, die jer und der benachbarten A 


herrn, nur noch Wa be⸗3 54 Anlage 
—— En Se ——— unausrottbares Mißtrauen gegen Riverſide Paint Eompany voruben 
—— — —— und dergleichen Papiere gen, 


er ſich irrſinnig ſtellt, um der militä | Yantbillets und nach dreiſtündiger derer 
— ——— — haben, gehörte, bis vor kurzem wenig⸗ Yreit Ne entfeſleſten 
riſchen Dienſtpf icht zu entgehen Er? 377 nn Arbeit VCH entfeſſelten 
if = a“ E Wo > "ei y I ftens, ein mwohlbabendes Bauernpaat, | err au werben, Die 

rtchı dert 1 rt BAT: v0 hm seit sr, * ö* JLAIULI. Z/h 
fajtet mit $7 Flen= In... J ee "rk. bon dem Hene Bures im „Figaro“ | Yings werden weh inlich noch 
* De a 2 2 u | SOSE, wir an engltien Preße| ine heitere Geſchichte erzãhit. J 00. 0 00 
ing an das National Kindergarten Zußerungen im biejem Kriege jchägen Srien au brach, — — — ENG ſchwelen. Der Schaden 

n a2 a — 938 re » er : am ieg ausbrach ahm die due re urn /q 
Gollege, zwei Wohnhäufer, Rr. —* gelernt haben, die Deuifchen als Wanz ihren gobenen Scha im Werte Es fich auf etwa $100,000. 
2954 Michigan ne bet 179 zen, umd agt von ihnen, dat fie in 40,000 Franken und ging damit in! 
mg 3 — —— dleny — x 
Fuß, für $105,000; udley — England, das er mit einem alten, den Bon wo fie ein tiefes Loch 
Elizabeth Demina an Xacob Gro2dY etwas vernahläffiaten Haufe ver: u fentte fie die 2060 Gold: Bi 

Er hornY N 5134 3% . I 1 ae 
ı reicht, überall unter der Üüberfläce zu ſtücke hinein, warf drei Karren Dün— 
finden ſeien, und daß viele von ihnen | Ger drauf und fehrte beruhigt in ihr! 
aufs beite Gebei bie in Friedens- * ce SL EEE 5 
seiten, weit. die {hnen günftioe Reit Zaug zurüd, um bem Datten Abtei peute früh die Schantwirtichaft der 
De ke hal © — — Vorſichtsmaßregel zu berichten. Der Firma Mofedroof & Stromitich, 

J t ‚uUbte, - J . >... ps 4 £ 641 

— Jahrt ſort: hieß ſie gut, nur fand er das Gold 059 Add iR ee 

Und dus Gonderbure iit, dab Die nom nicht genügend gefichert —3 I ddiſon Avbe., zwang den allein 
— — » } 4 4 J e— 

— sr ET = Er | anweſendenScha nftellner Anton Zriak 
Haushälterin dieſem Angegieret ‚10 fiihrte erit noch einen Karren Dünger bie 5 2 u x uitreden az v⸗ 
mpnf geſfinn! — — En . : x e hochzu en, plünderte ? 
wohl geſinul iſt, daß ſie keine wirk hinzu, ‚Hann immer mehr, bis der! I j n, Pe —* d 
ſamen Maßregeln dagegen anwenden um den aus $21 beite 
will, — Und doc aibt eg viele Leute, 


Kaſſenapparat 
ganze Düngervorrat erſcho pft mar, — | allenapparaı 
En & Aber * uns 
die ıunfer altes Haus lieben und vie 
von Michiz  unappetitlihen Gindrinalinge haſſen 


benden 

da aeichah es, dan der Bauer | Jenden ' 

; ( =. j 

immerzu in der Zeitung las, daß eg; „Mt >taube, 
70 161 md fie find entichloffen, da feldit, 
mit $98,- wenn der Haushälterin gekündigt wer— 


die Pflicht des Bürgers fei, jein Gold Dald darauf fielen u Speile 
jeßt dem Staate zu geben. Die Le: wirtfchaft Jr. 1854 N. Clark Straße 
< : — — türe machte Eindruck auf ihn und er zwei Banditen über den Kellner Chas. 
Peter G. den muß, das Haus gereinigt werden ſuchte die Bäuerin dazu zu beſtimmen, Bozas her, drückten ihn in eine Ecke 
150 Fuß, ſoll, denn ſie ſehen ein, ern Die die 2000 Golditüide dem Staate fiir und räumten den Kaffenapparat aus. 
sup nörds  Sodhe ungehindert während des Kries Napier auszulierern. Endlich aber aad | Sie erbeuteten $12 und enttamen un: 

für $24,000, be nes fo weitergeht, der Schaden jpäter jie dog nad. Sie jebte fich hin und Lehelligt. 

Sufan B. Brown hundertmal größer ſein und damit ſchrieb der Bank folgenden Brief:  imbrecher ftatteten in voriger Nacht 
an Orin M. = les die Liegenichaft 50 enden wird, daß das bormehme alte) Herr Gouverneurb ch befike 40,000 | Thomas Dlivers Schantwirtfchaft Nr 
bei 161 Fuß, an Greenwood Upe., 11: Herrenhaus tur Englander untemobn: 506 Root Straße einen Befuc 
Fu nördlich dor ‚für $25,- | bar wird. 

000, belajtet mit $17,5 >. Lazero Sei 
pith an Ethbel Gilfand die Yiegen- Berfafler, nach denen das enalilche 


Franken in Gold. Sie find aber un=! 
ter vierzig Karren Dünger vergraben. ; und ftahlen $9, 
und 9 Kilten Zigarren. 
ihaft an der Nordoitede von Irum= | Bolt der Deutfchen in feiner Miite 
bull Une und 15. für $23,5 ledta werden kann: ftrengere Beitimm 


Wenn Sie das Gold wollen, jo lafien | 
Das geitohlene Gut wurde von De- 
belastet mit 818,000. ungen geaeir den feindlichen Handel, | wort des Gouverneurs 
‚Was de 
daß die deutjche Draanifatton Yranten in Gold bereichert 
Handelsminiſteriums gar nichts!“ Be— 
neutralen außereuropäiſchen Ländern 
land zu Der Berfaffer be 
ie kann oder will nicht 


Bon Grundeigentumsmarft, Engliſches, Allzuengliſches! 


auf 

aus. Es 
Maſchiniſten Michael 
sahne en Der warnte die zur 
ge in ber Anlage beiäftiaten 20 


Seccordersamt wurde cine Weiſe 
derurtunde eingetragen. 
Die Zentral Manufacturing 

ſtrict, die Chicago Junction Ra 

Co. und Union Stock Yards Co. 

ließen geſtern im Rekordersamt eine 

Treuhänderurkunde tragen als 

Sicherheit für ein von der Firſt 

Truſt & Savings Bank erlangtes 

Darlehen von 810,000,000. Dieſes 

ſoll beſtimmt ſein, Zahlungsvberpflich 

für Land zmwiichen Arhland 

Weſtern Ade., ſüdlich von 39. 

Str. einzulöſen und deſſen Entwicke— 

lung nad) dem Plane des Central 

Mfg. Diſtricts zu fördern. Es wur 


u 


Ju Treuhän Es iſt das unveräußerliche Recht des 
Geprügelten, zu ſchimpfen, aber man 
tann die Ausübung dieſes Rechts auch 
ſo übertreiben, daß man zu dem Scha 

den noch den Fluch der Lächerlichleit 
erwirbt oder den Eindrud der Getites= 
geftörtheit wacruft. Die Morning! 
Bojt brinat das fertia, und zualeic)| 
wird die Frage nacı) Art und Dlenge | 
‚der geiltigen Getränte wad, die der; 
Verfaſſer des Leitartikels vom 30. No- Di 


dem 
Di— 
ilwe 19 


die 
die 


ein 


Di 
a 


ünger⸗ 


der 


oy F. Harris an Benj. J. 

as 6-Apartment -Ge 
bäude Wr. 133044 Grand Blod,, 
162 


bei 150 Fu, für $125,000, be 


regiftrirt: R 
Hutter das 


rt 


.q dl) 
Elen 
Trümmer aller 


9,000: Frau Julia Ä ſche tage 
3,005, „yrau „sul die cche tage 


brlävfi 


—r — — 
Bon Käubern heimgejudt. 


Schnapphühne 7— ſich und 
Beute in Sicherheit gebrächt. 
Ein bewaffneter Raubgeſelle betrat 


zw iſchen 
für 


Clark Str., 
%ames und Deming Place, 
AB-Apartmenthaus 
Shan: 9. Fuller an 
Samuel Yeverer das 18 Apartment 
baus, 91 bei 133 Fuß, am Dei 
jeite von Sheridan Road und 
fiir 835,000; Mo 
Fahey an Henry J. inch 

ſchaft an der Sübimeitede 
aan WUpve. und 59. 
für $43,500, 
Kar Newg 


in 
cr 


dort © 
su errichten; ( 
Süp 
Yeland 
rgaret O. 
die Liegen— 


machte ſich aus 


Str., bei 


belaſtet 
ren an 
50 bei 


u 
ci Un, 


ın South Bart VIne,, 
ih von 61. Str., 


laſtet mit $12,000; 


1° 
1.39 


} 
> 
2 ab 


a 
bon >. OStr. 


HMI = 


—» 


Merboden aibt es, fJaat der 
‚Ste 
ni), 


n 
DI, 


Die mutmaß- 
fih in linter- 


— + 


Go bleibt Dabei, 


gegen Willtam Rufus Edwards 
am Dienstag beginnen. 


ER Yan +. Der Yrozeß gegen den reichen 
a ER. par Holzhändler William Rufus 
aefien, wenigftens in der Heimat ——— gen Ah ze 
er —— a : nah St. Baul gebracht und ſich da— 
fonnte es geichehen, daß die gefamte, „ BE - 2 EEE 
tt Sa m urch gegen das Manngefeb vergangen 
ungattie Prelie ohne jeden Kommen: | 7 IL. J—— nden Dienz 
tar die Nachricht brachte, daß der In- haben ſo WIED am a —— 
fanterift Julius Kovacs, der fi) bei; (a9 bor Bundes en Anderſon be 
den tämpfen an der italienifchenzgron. | IMIEN. Edwards Verteidiger Wil 
auszeichnete, zum Leutnant befördert liam Forreſt kam heute vor den 
wurde, Diefer Julius Kovacs bat aber, en 
eine recht beiveate, jtürmifche Vergan- , Verhandlungen bis mindeſtens zum 
aenheit Hinter jich, und zivar auf po='! 13, März zu verfchieben, da noch nichl 
itifchem Gebiet. Er hat feinerzeit, alz | ale Zeugen zur Stelle jeien und nod) 
Graf Tisza, im Präfidentenftuhl des | fein Richter für den Prozep gefunden 
Abgeordnetenhaufes fikend, den viel- |Tei. Richter Amderfon tvies den In 
befprochenen Putich unternahm, einen | trag zurüd, indem er jagte, daß er ben 
Revolver auf Tilza abaejchoffen und | Prozeß übernehmen würde und feinen 
"hierauf die Waffe gegen ich gekehrt. | Auffhub bemilligen könnte. 
Tisza blieb unverlegt, Kovacs wurde | 
Ichwer verwundet ins Spital gebracht, | 
wo er nah Wochen genas und dann 
fein Mandat nieberleate, womit er aud 
ber Politik für alle Zeiten den Rüden 
tehrte. Um ſich ganz der Landwirt- A. Appleton, 4739 Prairie Ave., 
ſchaft und einem förmlichen Einſiedler- aus der Tanzhalle Nr. 1529 N. Clark 
leben zu widmen, verzichtete er ferner Straße trat, wurde er von zwei angeb— 
ze Stellen und legte auch feine fi eiferfüchtigen Nebenbuhlern tät- 
Offizierscharge nieder. Als jedoch der lich angegriffen. Frau 
Krieg ausbrach, meldete ſich Kovacs gilferufe brachten einen Poliziſien 
als Freiwilliger bei ſeinem alten Re- Stelle, por dem die Raufbolde aus 
giment und burd) feine Tapferteit tiffen. Der Scherge nahm ihre Ver 
a Dre ge ſeiner folgung auf und fing fie, nad * er 
Sorgelegien auf Ti, Die denn auch | innen mehrere Schüffe nachgefandt, 
feine Wiederernennung zum Leutnant | 


, — * lauch ein. In der Wache entpuppten fie 
in Vorjchlag bracien, Die nunmehr er- ſich als der Schauſpieler James Lynch 
folgte. Julius Kovacs hat als Sol a J 


urton Place, und der Eiſen 
dat gutgemach Nr. 54 B n IT ( ( ] 


t, was er als Polititer | 
W. 9 I eiton. 
Iverdbarb. Deshalb wurde ihm alle — — 

| - Banfraub, 


vergeben und vergeljen, 
——— ⸗— 
| erbeutet. 
— Große Heuitapel, für 


Seifenſchaum. — 
in Galbeſton auf Mole 


Eilbote — 


— wurbe von einem 
Kraftwagen über ven Hanfen geremit. 
Der in Dieniten der Poit itehende 
‘ahre alte Kilboie James %. Bel: 
Nr. 1115 W. Harrifon Straße, 
heute, als fein Krafifabrrad an | 
Adams Straße und ©. Ktildare 
bon einem at Rroftwaaen 
einen Genidbruc 
dem Nieae nach dem 
Hofpital. Ihomas G. 
e, N. Rildare ve., Der 
den Der - Biibop Garag ze, 3236 WM. 
Madiſon Str., gehörige Kraftwagen 
— or au 
Be menu: re — — ftehen, de $ die Deutjchen unjer 
es Unfalls behaupten, daf; der Krafis|' ”.,, D —“ — 
wogen mit ‚großer Geſchwindigkeit ge — —2 or 
fahren jet. Woodfide beitreitet dies, geringite Ihrer ‚Hilfsmittel zu dieſem 
Swec benübt wird.” E38 habe fait den 
Anſchein, als wolle die Reaierung die 
deutſchen Intereſſen in England ſchü— 
ten, jo dab nach dem Strieoe alles fei 
mis zubor. Und nun mird der frei- 
händleriſchen Regierung tüchtig eins 
auf den Hut gegeben und eine Aende 
rung der Regierungäpolitif gefordert. 
Als das wichtigſte Mittel, England 
vor der „Ueberflutung mit dem Deut: 
|fchen Handel nad) dem Kriege” zu be= 
wahren, empfiehlt unfer journaliiti= 
Icher Kammerjäaer den Schubzoll, in 
den. er den Weit britiihen Welt: 
reich und, wenn mödalid, auch die 
Verbündeten Englands einſchließen 
möchte. Vom Monde ſagt er nichts. 
Als diejenigen Geſchäftszweige, in 
denen die deutſchen Intereſſen am 
ſtärtſten vertreten ſind, nennt er die 
Metall- und elektriſche Branche und 
empfiehlt ihren Vertretern, keine Ge— 
ſchäfte mehr mit Deutſchen zu machen. 
Der ſchöne Artikel, der mit ſo vor— 
nehmem Witz begonnen hat, ſchließt 
wehmütig mit der Feſtſtellung, die 
Deutſchen hätten die britiſche Handels— 
politik nachgeahmt und dadurch ihre 
Erfolge errungen. England habe nichts 
weiter nötig, als zu ſeiner nationalen 
erſtickte, als ſeinen Bruder Handelspolitik zurückzukehren. 


Sein | 
— Vrozeß 
ſoll 


St. 
fu 


erlitt 
Weſt 
Ave. oßen 
ſtarb auf 
Park 

21 > 


und 


betreiben, (= 
= 
N» 


den Dinger entfernen. Xch Din] 
ı teftives 
Erw der Befugniſſe der Der Dünger aber wurde kurz darauf ſuchungshaft. 
betrifft, 
Wurzel ausgerottet werden — —— 

ſonders wütet der Wanzenmann gegen 
nicht als feindliche Firmen anzuſehen 
klagt die der 


dazu nicht imſtande.“ Der „Figaro“ 
fügt hinzu, daß die ſchriftliche Ant- und beſchlagnahmt. 
unbetannt iſt. lichen Täter befinden 
perierung ver 
3wang zéverwalter deutſcher Firmen. von kräftigen Männern ent’ernt und! 
n Hauptwunſch der E naländer bie Banf von Franfreid um 40,000) 
mit der 
jolf, jo nügen bie Bejtimmungen des Gin nener Yentnant. 
die Beitimmung, daß Zweiggeſchäfte 
deuticher Firmen in Enaland ober in 
ſeien. Dadurch ſei es möglich, Ge— 
ſchäfte zwiſchen England und Deutſch— 
Roſenwaſſermethoden 
Regierun a in diejem Krieae und ruft 


Nr. 


ver 
Land 
auch das 


> 
Ta 
i 


— 9.2. 


Neuer sriegefilm. 


Ein 8900 ; langer, ı — 


en 


och nie ir — 
ge neuer —* film 

betitelt „aAt the Front with the Ger— 
man and Muftrian Armie: 3“, wird von! 
norgen Vormittag 10 Uhr an im Fine 
Arts Theater an Michigan Avbe. ge— 
zeigt iwerden. Die Vorführungen be 
ainnen an Werktagen um 10 Uhr, am| 
Sonntag um 11 lIhr Vormittags und! 
werben bis 11 Uhr Abends fortgefett. | 
tritt beträgt 25 und 50 Gts. | 
Die ilnternehmer find die Berpflich- 
tung mit der Hilfsgeſellſchaft einge— 
gangen, ihr einen beſtimmien Teil ih— 
res Reingewinns überweiſen. Der 
als 
und wird in 
in Amerika 


— — igte Das grünängige Ungeheuer. 
Als Dr. Louis Wolf, Nr. 1454 


—* Ave., heute früh mit Frau 


14 


Nr. 


des 


zur 


ihr 
zu 


Deutſchland angelangt 
Chicago zum erſten Mal 
gezeigt. 


Kurz und Ken. 


John Rudolph. identifis irte aejtern 
ven Mann, der an einem Stüd Trleilch 
in der Mirtichaft von McGearn 
Nr. 176 Weit Harrilon 


——— 1. — — - 


Zuljfa, Dila. $7000 
Der jerbiiche 
Kronprinz Mt jeher fvarlam. Das! Franzoſen 
zeigte ſich auch, als man ſeine Bagage gelauft, 
erbeutete. In ſeinem Toilettekaſten branni. 
fand man ein Stüd Seife vor, das) — Martens & Co., Großerportenre 
Der war ein) Infere LZejer werden und darin zus |madı der Ausjage eines Kanmerdie-!in New York, planen nah dem Krieg 
1934 Siring ſtimmen, daß es ſchade wäre, ivenn ners ſchon fünf Jahre lang von dem Einrichtung einer Dompferlinie New 


lihnen bieies Exzeuanis moderner — Herrn beuut wurde. Vort⸗·Arcaanael. 
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Hunt hegt Verdacht. 


Werden hier geitohlene Kraitwagen an die 
Alliirten verſchachert? 

Der Detektivehäuptling Hunt fandte 
heute ein Telegramm an den Polizei 
chef Ernit Marqua dt do. Detroit, 
Mich., worin er dieſen erſuchte, zu un 
terfuchen, ob Kraftwagen, die in Chi 
cago geitohlen iverden, nadı Detroit 
verjchifft würden, um dann bon Dort 
nah Windfor Kanada, weiterbefördert 
und an die Alltirten verfarft zu mer 
den. Der mr.  Boligeef tele 
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Treiben nichts anne —— 
aber, daß die aufs 
Genaueſte 


er 
unterſuchen werbe. 
- 


nur sihlun. 


Kin Fener, das ungefähr 33000 
anrichtete, 


Schaden 


Vermutlich infolge Kurzſchlufſes 
entſtand heute in den Räumlichkeiten 
der MeéeIntoſh Battery and Optical 
Eo., welche fih im 4. Stodiwerfe/des 
achtitöcdigen Dccidental AUnner Gebäu 
des, Nr. 322 Weit Wajhin,ton Sir. 
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itebende 5. Stocdwerf ausdehnte, dann 
aber von der jchnell angeriistten Feuer 
mehr aelölcht wurde, nachbem'’eit 
Schaden von ungeführ $3000 anae- 
richtet worden ivar, 
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Der i im borgeitrigen Chicago Ame⸗ 
rican veröffentlichte „Bericht“ über 
meine Unterredung mit dem Präſi— 
denten ſtammt yon Dem International | 
News Service. Er ist, wie ich ichen 
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ſeitens der Schriftleitung der „Abend⸗ 
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Das „kulturſtarke“ England hat den Kampf gegen deutſche Säuglinge 
aufncnommen, GI neitattet nicht, daß den Babies, welche doch ſicherlich un 
ſchuldig an dem Weltbrande ſind, vom Auslande Milch zugeführt werde. Und 
die Folgen dieſes unmenſchlichen Verbots machen ſich ſchon in der ſchrecklichſten 
Weiſe fühlbar nach Ausſage von 
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Humanität und Gerechtigkeit ſind nach jüngſter Ausſage des Präſiden 
ten der Vereinigten Staaten die Grundpfeiler, auf welchen dieſe Repußblik 
ruht. Humanität und Gerechtigkeit ſollen auch in dieſen. Falle der Leitſtern 
eines Landes ſein, das in der Geſchichte als Liege jener Rechte genannt wird, 
welche zum Schutze der Schwachen proklamirt worden ſind. Die Schwächſten 
der Schwachen rufen um Hilfe: Sänglinge. Amerika kann ſich dieiem Hufe 
nicht verſchließen, wenn wir erſt dieſen Ruf mit unſerer eigenen Stimme 
verſtärten. 


te) 


% FF A 
Meleieieteieie! 
tk) 


* 


* 


Aatherine Beringer, gco, 
Gattin 

Nichdlas ir. GChartes, Clemence. 
Beneni, Frau Cyriſtine Hollen 
nd Dtto Weringer, »inder 

Eeter Beringer, Grırder; nebir Schwt 


** 
Serie fe ode 


linbeitätigte Ziengesbericte. 
Peieröbura, 4. März. Bitlis, Urs 
men’en, ift von den Auffen erftürmi 
worden, 


* 
** 
« 


Ku 
he oe 
* 


2** 


0 
er 


68 fonme Daher jeder Wiann und jedes Weib zur Mailenveriammlung 
und helfe mit Dahinzumwirten, dat amerifanticher Wiildy der Weg zu den ver 
trordneten Lippen Denticher Säuglinge endlic erjchloiien werde, Der Cimtritt 
tit frei, und cS wird and Feine Stollefte erhoben werden. 


tettinderit 


24 


* 


RT TE 
* 


Tode anzeige, 


arm 
% 


—RX 
Ser 


mutter 


Glementina Tehöner 


* 
105 
* 


Das Damen- und Herrenkomite: 


ER? 
ERK ** 
jeferfeteferfefee ten! 


% * 
* *** 
jene 


* 
* 


John Dechsner, tte. 

Regina Schaper, Zophia NRolde, Bil 
tiam Tohbsner, Rchn Speſcha 
Lena Zielas, Kinder. 


% 


* 
* 


ER) 
*** 


* 


* * 
* 
—X 


Zudes angeige. 


tar 
al 


RR 
he er 
u 
*** 


— 


* 


Yattirt 

Roſe Reitmaher 
n 3, März 1916 emifchlafen ift. Die Beeri 
ng findet ji tatt- am Zonntag, den 
| 1916, 2 Ubr Nadım., vom Irauerhaı ıfe, 
Armitage Abe, nach dei t, Fbilomena wird 
bon da mit Nuticen nad dem =t, Nofept 
tedader, Um ftille Teilnahme bitten: 

Joſeph Reitmaper, Gatte 

Roſe imd Marß Reimaber Töchte 

Frau Barbara Fiiher, Schiveiter 


des <t. E izabet bofS 


« 
* 


ul 


.25.* 


„2 
oe + 


# 
% 


af ste harter tere * * * 


I 
* 


ee > 


* 
— 


u 
* 


* 
are 


* [ 


ne 
wert 


* 


* 
J 


a 
ee re 


u 
* 


— 


RE! 
ee re Ne 


* 


unverftändlicher tit e& ab vie fie Die e : J EEE = 
Then uns gejagt wurde. Wenn man Verantwortung für * Ei Are © nd die anderen hatten weiter nichts; tung Die errungenen Erfolge und er 
au 1 = t 2. . ce —* an *4 ER . hun | 
nid annehmen will, daß der Präſi— * unborfichligen Bürae 2 * zu verlieren als ihr bischen jämmer- klärte, daß Bulgarien keine weiteren 
u : { F {an N, 9 tahır 
dent jelbit, unmittelbar nad] Schultern der deutichen * — x liches Leben. Verzweifelte Exiſtenzen. Eroberungen plane. Die Beziehungen 
dem ich ihn verlaijen hatte (11:30 Se et zn —J— ade Kurz, es war nicht die egeifterte! 3 zu Rumänien und Griechenland jeien 
Donneritag Borm.), durd einen Be- dar lipp Ko be 2 - „Auslefe” eines vaterländiih aelinn= | vorzüglich, 
amten des Weiten Danies a nee beutfcherfeitg ei: enbishaeee ‚ten Voltes, jondern der Abichaum, der | 
Ichlienlicd dem Vertreter des us anaeariffen u = m die IE in dem Sieb diefer „eremptions“ zu= 
ternational News Service die faliche |) u kema Fine find ober farb * ent⸗ rückblieb (vgl. Cartoon!), um die neue 
> - 110 mat der { r * u e *8 
Mitteilung machen ließz, daun munß a — Wölfe = 1 Millionenermee“ zu bilden, — Kein 
ti ill it li x tert i x -\ £ 5 
man jich überzengt halten, dDai jener nen Amserfuhunmg mern no v0 | Wunder, daf Lord Derby -vorgeitern Ber 2. EEE IR 
$ y en Unterſuchung durch die Flucht J 3 FE uhlichlen ; Kairo, 4. Ykarz. Sidi-Barani, 
Bericht, wie er im Chicago American u eo ‚jo beweglich über den Fehlſchlag jam ns Nee Br 
eridhien, reine Grfinduag Br eine | eristehen tollen. Die SELANMDETEUNG | perie, — Weſtegypten, ſeit drei Monaten im Be 
niederträcjtige Füge ft. Deshalb | NT Die Berhadigung oder den Iod; Man iwirb fi erinnern der Zeit; 118 der (angeblich ſchon lange gründs | 
t 9 ir 3 —— RT ve.» tus „yet on *7* N De * 3 
to cher ur Q einz J Na: 2 y ’ 1 e 
habe ich heute Norac unmitteibar die — — ie — |bor Weihnachten, da bie angeljüc * — re nn —* Nachſtehend Liſte von Damen, die u. A. ihre Beteiligung an der am 
nach meiner Aukunft die hieſige Ver⸗ die mihfiche Sn en En ſiſche Preſſe jauchzend und jubelnd der in en — ——— * morgigen Abend ſtattfindenden Verſammlung (Milchverſendung nach Dentich— 
tretung des International News | “ re — a * EN itaunenden Melt verfündigte, daß die Widerſtand eſeht worden. land) zugeſagt haben: 
Service benachrichtigen laijen, dat die ie N Beitin —E Paragraphen Rekrutirungeſtationen Lord Derby's Die Schweden anf deutſcher Seite. a z z — 
Abendpoſt Co. ihren Kontrakt A bie Hanbelstrpiffe vet 9, „DB förmlich „aeftürmt“ wilden von all} London, 4. März. Ein Vertreter: E W 6. Sei m. y t — 
* Er man 1 sſch affnet 53 ER ARE DT ex ey e * GC. Sei O. F. Mayer F Fitel 
mit ihr als geld it betrachtet; ihren |, , en >. x 4 X* 3 —* ‚den „Geitellungsluitigen“, daß man!des „Ielegraph“ hat - die Laae in — — = rö R u 
* En ; F hat, ti 1 5 Anatit: imsıs Cintinns — Et | = . . ee „ 9.3 Roeßler nor 
Nacricditendienit midi danger be fes buch ein —— en. er. ıIEUE Stationen errichten mußte, Die Schweden fondirt und warnt, daß ein &. Buehl ** = 2 e 2 \ 
ben wird es Durch ein feindliches Kriegsſchiff mit doppeltem und dreifachem Perjo=' purchichlagender neuer deuifcher Sie We Pe T A. F. Madlener 
nutzen wird. Widerſiand bieten fünnen. Pas Hit bp om © ucchichlagender neuer denifcher Sieq — — — RER an 
Als ich das Anrtszintmer Sehverir Hnloe, Das Arieasichift q — nal arbeiteten, um nur die Maſſe der ſofort zum Eintritt Schwedens in den Se, Schmidt Sinne Gänchi an a .. 
Be . . nunlos. Das e — nu —— En ae —E —* AM 4 S er r 3re 
Tumultys verlieh, wurde ich von Cie} nkemaitnetes Sonbelsrur = —* Geſuche einigermaßen erledigen zu Kriegauf deutfcher Seite führen —* — haedler —— 
I (8 bis Zeitungslen— —— chiſſ an, wenn können. Die reinſte Weihnachtsbe * 3 D— Scm „3 Zeißle 
ner Anzahl (8 bis 10) Zeitungslen— vieles ihm keinen b m tn | ER „ Teinie hnacht werde, und ein anderer Vertreter des Frau L. Guenzel , Banl Müller , Ianak Reit 
ten umringt, die als bald begannen, * Bi a * en vejomderen Sr ni ſcheerung des patriotiſchen engliſchen ſelben Blattes kabelt aus When das | zn RR Kilm — * = i 
13 E 7% . N J Du . ui . = i \ 2 «ti: r l F .8 pr Ay) o Y 6 (a: 
mich über den Ziwed meines Beſuchs u a se 5 * —— Regie- Voltes für ſein Miniſterium. Aber ung Griechenland mit umngebeucer | u —— 2* —— ui 
und den In halt meiner Unterredung — — geht ” De — _ ‚dann fam der Sylvefterlagenjammer| Spannung den Ausgang der Schlacht 5, Aubens Fr J—— * ei —* —— 
Bräjidenten anszufragen. |} aus ermem weiteren SLb- | Hinterher mit der „Conjcription Bill“. Nerbı | — ———— VBaul Tietgens 
mit Wer räſi > g | fchnit: sener Anmerliunaen aan? uns | nd die Welt ftaunte noch mehr dat von Verbun verfolge. H. Baepcke „E. W. Wagner „Jacob Willich 
tliche Zeitungen, die mir ſeil— nd Die W c 1 ‚daB EN 2 FM Mitir ren : i 
De an Geht — (n. a. New York | Wweideutig hervor. Danach ſollen die fie wieder einmal jo fürchterlich ange- 63 wird weiter gelogen. Be En ie: „ @teb G. Bartleti 
Times Raihingten Poſt Waſhing⸗ bewaffneten Handelsſchiffe Unterſee— logen worden war. Amar verficherte Berlin, 4. März. (Funtendepeſche.) —— Andrew Leicht Max Herzog 
u Star) warden — ſie über boote nicht auf Torpebobiitang an jich | am 5 . $anuar Herr Asauith das Haus Für fauftdide Lügen merden amtlich Oſtenrieder W. Rehm Clara Rehtmeyer 
TERN ’ eranio wlafſe —r— * ar — u re : 
haupt über die Sache berichteten, mei — Bere Je Wei Vor der Gemeinen in hochtrabenden Phra— Londoner und Pariſer Zeitungsmel- Herren-Komite: 
* F cqrift lant ie Admiralität die Katze ſey der Derbn-Plan vorzüglich Dungen ven Bantkrachs in Eſſen und 
neun Ausführungen gerecht — bis auf nn * EEE, daß x Derby⸗Plan vorzug XSerr Vaunl %. Mueller Herr A. Selina: ——— — — 
einen Pnukt, der allerdings sehr wid, | ME Dem Sact. Sie weiſt darauf hin, arbeite, daß in der kurzen Kam- Koblenz ertlärt. Am 16. Auguſt 1915 KW vi en ' * A. doling.r r wesen „eye — Todesam serge 
z. Ber ' er nid in Do. ı DEE britiihe Tauchboote Befehl! erhal paane fich über 3,000,000 Freiwillige hat die erwähnte Mittelrheintihe Bank! Tier. ©. Schrens » Zonn Kerder , 9. Ortieiien und Belann ; 
ng tt. errant, ED ich uil H em ze ten oben, fich feindliche A Bo eg ae A er 5 ee — ee * » bass, Ehriſtmann „ MM. Girtex ‚ MW. Lucder 
mofrat jei, antwortete ich, „in, id, 0 u 110 jermbiiwen Handels- gemeldet hätten, aber Sir John Si- in Koblenz ihr Gefchaft an den Schaft: & Adali Georg Geo. Kühl Louis Safe 
bin nodı immer ein Anhänger der TRETEN nicht zu nähern, und fol- mon, der als Miniiter des Innern haufener Bantverein übertragen in - . Bın. J .. Sehe 
J 4 —*8 rs 5r -£ 500 — J— ⸗ —J u _ ⸗ J ee < —— a ” Ir. % J „ zo. Xec P * €, t a 
alten demofratiidien Krindinge, aber gert Daraus, daß feindliche Unterfee- |tags zubor „rejignirt“ hatte, erklärte | folge eines ' aroßzügigen Planes zur: $ E. G. Kußwurm Ferd. Walther Dr. £ = Zus 
ich bin fein Rarteimann. Ich bin vol boote ebenfo verfahren müßten. Täten die angeführten Zahlen für „irrefüh- | Konzentrirung des deutſchen Bant- ” a Tofetti " 2 en 
. p . ” . Ita ’ + f J * ty Su * * sy 425 “n x ⸗ ⸗ c . 18 x "„ „uih 8 „ st. „DIE Sorace N, 3 1 
Fig frei und nnabhängia von der des | !% — — ſo ſollten die Ren ‚tend“, was, aus ber diplomatilchen | wejeng, wie jchon am 19. Juli 1915|1% , 5 Paende rm zen rand 
.. 0 naar XT Io T von ı 5 D er 7 Zn , .: J F J. a’! s < 022 2 A Ir, M; * ⸗ “ De 2 . tel t 
mofratiihen oder irgend einer ande $ Bee chiffe ge SE WR — u Sprache überjegt, auf deutfc) „erlogen“ die Rheintiche Bank in Elfen. Nie » 9. Rubens „9. Sieber — — — — 
ren Partei.“ Das ijt alles, was ich — auf die Ablicht eines Yin tzeißzt. Die im Auguſt aufgeſtellten mand hat dabei einen Pfennig verlo F. | zn —* 
über dieſen Punkt ſagte. Die Be— Zriffes ſchließzen und auf das feind- Zahlen hätten z. B. Prieſter u. andere ren, und daraus werden jet von den; " * ER I | 3 1 
hanptung, ich hätte geſagt, ich nuter— liche Rrieg jOift, feuern. dienſtunfähige Leute „and even con- Feinden „Bankkrachs in Deutſchland / — — u — —— Tudedanzceige, 
D I m Irt2 nt gs: . . | 25 
ftäße den Rräiidenten, it eine mieder- Deß britiſche ee oote ſich * m victs, lunatics und weak minded per- gemacht. führt und. jo einer Nepolution vor: | Ullſtei t 6 p Treu Bund-Loge Nr, 98, D. M. 1 
trädhtige Zugabe; böswillige N ge — —— ſon⸗s inseſchloſſen wahrend die Re⸗ Zparſamteit mit Nahrungsmitteln. beugt. Die Auftritte erinnern an u in zriegs ücher | Den Mitgliedern zur Nadrict, da 
drehung. ein ürl lichen Grund darin, deR |atitration im November nicht alle in | 
ge 2 42 Pi x olch Ha lztch f a nn = jeſem F u  - or N. X Ju . L Mi — — bera, 215 Zeit 40e. 
Das muR fur heute nenuzen. dl. !, R de ſchiffe auf hoher See dieſem Lande lebenden Männer um Bis ebl hatten die Befiher von Kat in vie selben u 
erwarte, dak meine Mitbürger mir uderhaupt nicht mehr vorhanden find. faht base. Much Kitchener, der „Groß — t Beſttz 
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landen nnd Nertranen jhenfen. ı Wesöcib aber deutiche Tauchboote auf | mäulige“, erflärte an jenem Taae mit forfeln 30 Dtart erita als Cinzie . in ber Spiten, meiner —2— 


De z ei .. au aspreis aan It £ 1er Yn A z — nase 3er vgs srlel nt!!c bon Bo 
Henn es ion weldıe geben maa, Die ihr Hecht, feindliche Handelsichiffe an= | feiner gewohnten Beſcheidenheit. daß hungspreis erhalten; aber Iaut Dun Tas Tpfer hatte ji nur gebückt, um ei— Seiten. Fe, 


alanben, an meiner bedingungslojen ‚äubalten, verzichten jolfen, ift micht in den erfien Zeitläuften des Krieges — vr nen ihm entſalienen Bleiſtift aufzuheben. A. KROoC H st Oo. Jeleph Hans, Zräfiden 
und anwandelbaren Irene zur Sache becht zu verftehen. Dazu Tiegt nicht der |die „maifenbaften” Anmeldungen die, 'OTt IEB- 9 den T .w vr. An Lntle Straße, in der Nähe von | Deutihe Buchhandlung u _Somrad inel, Zei 
des Dentjhamerifanertnuns zweifeln | getinatte Grund bor. Die Anmeilun- Regierung „Fait“ in Verlegenhert aejegt Mund . rs en an DIE Macelliſſer Place, wurde gettern 59 und 61 Ost Monroe Str. Todesan seige. 
u dürfen, io sollien doc ac die gen der dritiichen Admiralität an ihre hätten, — Aber jeine „Viermillio ge == Pen 2 Acnam | Abend der 2öjährige George Camba- (wifden Iabaih und Wimigan Ave.) Fremden und Velamnten die f 
nicht annehmen, dat idı ploslıd al- Unterſeeboote gehen, ſofern ſie ſich in- nenarmee“ vom Frühjahr 1815 iſt er Er ng =. er nis, Nr. 620 

Ien gejunden Menihenveritand verlor nerbalb des Rahmens des Seetriegs: | feinem Lande bis heute noch, fhulig ETIEB eine Serordnung, Donac Spel® | zivei Band 
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a en i : otten, von denen einer mit ed 
—— perlor bis anf den letten Weit. |tehts halten, bie Ddeutihe Marine geblieben. Und jetzt haben wöir ſchon — * Mahlzeiten MUT einem Revolver bewaffnet mar, über: eemden ur 
Pant. Mueller ;MDiS an. Das Völterrecht gewährt Frühjahr 1916. Und gerade jegt/Etneit eingigen Gang Fleiſchgericht fallen und um 330 erleichtert. Die }.,, it, meine” ee A le, 750 8 Noris 
— ihr das Recht auf Durchſuchung feind- könnte Joffre dieſe britifchen vier Mit- | Terbiren Dürfen. Kerle bejahlen ihrem Opfer, sich Emma Band, geb. Weier, REINE 
licher Handelsfisiffe und, um von bie ‚lionen jo gut aebraucdhen. — — m Königreich Württemberg werden | eilends 
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t » zu brüden, und als Kambanis | om är; 1916 fanft entlwlaien it. Di u Herman Hirmer und Jaccb Bernkar 
Glaͤnzend gerechtfertigt. ſem Rechte Gebrauch zu machen, müſ- Geſtern meldete eine Depeſche aus vom 9. März an Buttertarten ausge- ſich umdrehte, um einen ihm aus der itten e e, — — 
Die britiſche Admiral ität it ſich ſen ihre Kriegsſchiffe, auch die Tauc- London, daß morgen am Sonntag eine ſtellt; per Kopf und Woche werden 125 Taſche gefallenen Bleiſtift aufzuheben, Zen —— Todesanseige. 
i u: ha iu — 2 © (0 — N u, 5* 4 * —181 ens he, Ede starlod YIpe. und > fr * a an .n 
veranloß! — ihre Anweiſungen ſich den angehaltenen Schiffen Protla mation alle verheirateten Män- Gramın Butter geftattet. jc5oB der bewaffnete Bandit auf Gamz!von va wi Hohen nah dem Koncordia FTied- ! yient Daß ın lich, 
+ k — * — F 9* I — hans m; rn hei‘ bo l Teilnahme 
an bewaffnete anbeläfchifie bezüglich näbern. Darin die Abjicht eines Anz | ner piotidhen 19 und 27 Nahren für Denticde Koniuintsbeante freigeiprodyen, !aniE, Dem Die Kugel Durch beide, per Su en: 
meit griffes 3 den 7. ! ‚ n Maffen r ae * % ? Gatt 
ihres erhaltene feindlichen Kriens- 9 if eb zu — iſt —— ei den J. April — —— — San Franzisko, 4. März. Bundes— —* drang. 4 Zußelm Blond, Sole 
Fahrzeugen gegenüber betannt zu ge * Briten. die mit dieſer Auslegung werde. Das iſt die gern auf Die richter Dooling hat die aenen den deut- Geftern Abend wurde der Farbige vinder 
> rn Ir r c n ‘ Ya J na * * =. Oo — R J Mıbli dire 
den Die peröffenilic ten Beitimmun- | PER nur Die Behelliaung ihrer Hun-⸗ bewegliche Klage Lord erby's vor ſchen Generalkonſul Bopp, Viz zekonful Claude Talbot, Nr. 18 Oſt t 38. Str., nn wine, Satwehke: — — 
* P dels 634 * 9 Uns. | mplts ’ F > 2 np — or ' * — — F e 
gen tragen das Datum des 20. Dtto delsfahrzeuge verhindern wollen. Grei— geſtern im Hauſe der Lords über den yon Schack, Baron von Brinken, At- in Haft genommen, der nach Annah—⸗ ame. un Lo John Kulm, 
En 1915 Daraud geht ohne Weiteres ten dewaffnete Handelsſchiffe ſich ik: Fehlſchlag eines Planes. Nur um Au tache, ben Geheimpoliziſten Crowley, me der Polizei eine ganze Anzahl bon, — Aibling, Z on er er u — an — Fran x ve a 
hervor dah bis u jenem Seitpunfte nen nahernde Zauchboote auf Grund zeiaen,’ mie Die edlen Yorbs prüben Frau Margaret Cornell und 3. 9 Finbrücen und Diebfiähle in Stlei- - — — — Tades anzeige. 
’ 1 x BE " ? —9 —F it r Die Do the $ fä — £ sichiftor 5 — z na A A n md B nuien D I 
andere Anorbnungen möeßgebend ge— jener DENE EEE NEUHIERERE an, lügen und Die öffentliche Meinung ya) van Koolbergen erhobenen Anklagen deraeichäfien an der Martet Straße zeige. N 
weſen find. Main geht wohl nicht in jo ift das ein Angriff, ber den Regeln fchen, jeien bier die eigenen Zahlen der Verfchiwörung zur Schädigung bri- verübt bat. Gr murde gefaßt, nach» Seunden und Beramnten Be Isenrige Nad GHartes Hoiſtetter 
der Annahme fehl, daß die Aenderung des Seetrieges jtritt zuwiderläuft. Die Lord Derby —— pom J Januar vor tiſchen Eigentums durch Aus MG dem er Diei ‚rrauenileider ım Wer rte er : f ‚erde f 
der. Beitimmungen eine unmittelbare Schiffe find allo zum Angriff und dem Linterhauje angerubri: „sm DEU einer militärtichen Expedition in den don $5G aus dem Stleivergefchäft Don ‘irn yuter vor 96 Rabren geitorben ii 
Folge des Auffehens gewefen iſt, weiche nicht, wie die britiſche Admiralität be- Periode zwiſchen 23. Oltober und 15. Ber. Staaten abaewielen. Ban Kool . Henry Kreis & Co, Ar. 308 Siip, >iatne finder itait am Montag 
x s Jim \ si kb, s 144 zu — > f* m e Ar ; * = af — *6en⸗ ie ri 
die Mırtvenduna der vorher im era hauptet, Aoß zur Verteidigung  be- | Degember ſtellten ſich 1,150,000 UN: | pergen joll verfucht haben, in Weit: Market Straße, geitohlen hatte. Kreis! Kia nach der ; yon Stiche, 100 eiı ittet die grauernde Gattin 
geiwefenen Roricriften in der aanzen! mwaffnet. Die Tatjache aber, daß ſolche berheirate te und 1, 679263 verheira⸗ fanada Eiſenbahnbrücken zu ſprengen. und zwei Angeſtellie der Firma ver⸗ a Fran Anna Holitetter. 
— ji O a af a a e * —* * * —* 34 2 * ren na n DIilcpaGer., ı 
ziviliſirten Welt gemacht hat x Man Beitimmunaen horhenden find, ilt eine tete Männer. (Man bei achte Die „runde“ ‚Er it in Kanada unte Antlaae der folaten den Fliehenden und packten rauernden Hinterbliebenen: 
br. „hit } te “ ge —⸗ 43 “ — y 5 J 16 
hatte e3 fid in Loͤndon zwar alle er⸗ gängende Mechtfertigung der Antün- % Zahl der Ledigen und die „erakie” der Chedfälfchung in Haft und hatte jich| ihm nad) kurzer Jagd. Tr — — ——— | 
n Xondon zwar J s Ehsmi 15 G . = „ e * ? . S | n * 5 
dentliche Mühe koſten lafſen, das Be— digung der deutſchen Regierung, daß Ehem änner! Fate IR Don ber ( ann ‚durch Erhebung der lügenhaften Anz! — oil, nn En Kr 
s ge RE a A 3 + um sr »9 263 3,00 see FE ie . aa. u ' 1 ſoſcht * 
fanntwerden der emalifcheriett® auf fie _binfort alle beiveffneten Handels: — * Fe zu. rer m ſchuldigungen Straffreiheit zu ver— Rurzes Erdenwallen. — d frau Cito Vlant x 
hoher See begangenen lngeheuerlich- | 1MTE als Sriegsichiffe betrachten umd Xedige um 2,431 Lerheiratete 10° ſchaffen berſucht. Der amtseifrigei _ ee „je, — —— 
feiten zu verhindern. Die Anmeienheit bemzufolse ohne meitere Warnung | fort ein; 340,060 Lebige und 1,544, Yundesanwalt fucht frampfhaft nach; Der I1ljährige Willtam Kunz, Nr. — — 
Bvit * KiL| _ 079 Nerhst als anseen in En 2 : i , 2939 5 r £ i - J — — — IR FE 
neutraler Zeugen bei der Baralong- angreifen wird. 319 DBerhetrateie ipurden Für }puteten neuem Beweismaterial. 32 Abland Avenue, wurde. gejtern 
affäre in Sen Seren inbeffen — —— Dienft zurücgefteilt. Don den Ledis] rise Maitenkupngie i aut an 33. Straße und Aihland Moenue! Todesanzeige. in WA L D H E I Mm 
nam! en SET ım i z — LANYP7 Er Religisſe RMaſſenhypnoſe in Rußland. a q — Ameritaner Damen Verein. 
einen diden Strich durch die Rechnung Aber ſie wollten nicht tommen?“⸗ gen wurden 27.083 bom ben Fb ein, 4, iRäre * tendenejche,,) von einem von Dr. L. H. Hills. Nr. zen em e | Sur Meiroto —— 
und ana die Ndmiralität au einer! — männern 221,853 durch die Rekruti- = J . DUNIENDEPEIWE.) | 340 Hp 58, Straße, geleriten Kraft: | Rusriet, da Schwerter ——— 
Adomird t 3 er 3 a 2 S ters 3 + P BE = u 2 — * * * uen \ 
BnD. 3 — a D ne ‚sn der Bibel jteht ein chönes@leich- |rungsoffiziere zurückgewieſen.“ — In St. veieräburg iſt, laut zuverläſ⸗ pagen überfahren und fo fehmer ber- Jobanne Detloft J sind 
Heinen Iawadhung er beiterfenden ni von einem Könige, der ein großes Wenn man nun öebentt, daß bei der, figer privater Mitteilung, eine religiöfe lebt, dak er wenige Minuten nach fei= | der Kar mar Shan. Bon 3. ohlrz, Aocm, 1 Börde Br Te ala : gl ; 
Beitimmungen. —— * Gaſtmahl richtete und dazu einlud. ‚Leutenot“ die Herren Offiziere gewiß Maſſenhypnoſe von dem Metropoliten Einlieferung im St. Anthonys ühr, bon Zelles sanelie, 925 Milmanfeg gegen: Sera Der et 707, & $; 3. Weik, dr ei 
Aber jelbit ın ihrer jezigen Form Ab der — * — arten — net inlieſerung n Sti. Anthonys mit Kutichen nach dem Monltroſe Frie dhof Di Auanft Tiaft, ischräf.: Fred tand, Celte 
Sifden bie Aniveii . 4 | GPTHT Aber der eine der Geladenen hatte eiit nicht „wähleriſch“ waren, ſo kann man Petrim von Wladizawkacz und dem Hoſpital ſtarb, wohin ihn Dr. Hills eamien vderammein, ſich inn, uhr, 30 nine ünd Schahmeifter Fakes —— E a 
gen nı - ge i . * u eg 5 Martaktan | WE “1 eg Abe & : der berft. Echiweiter die fette (Ebr zu 0 1da,ımi fordi* 
urn Die Peratun au nn Weib genommen und konnte nicht fom- ji ungefähr das „Neichsfrüppel“- | Erzbiihof Varnara, troß Proteftes in feinem Kraftwagen gebracht hatte zum, der berft, Schweiter Die legte we ; 
4 >54 nt der Ihn } . > — 2 al} —⸗ ww — — — 3” Brause 
wanbfreie . eratigung ber m der men. Der andere hatte fich Land ge: Materie! auämalen, was fi da frei- des Heiligen Spuods, in Schwung ge: Frau Cora Murran, Nr. 10522 Glieie Gramer, Hratidentin. 
$ t »benen Ank + re a e 2 . — .* — — Smilie ISiei Seite 
beutjchen : a —E— —— tauft und konnte darum nicht kom willig ſtellte. Vergleiche den Schluß kommen, im Schnee knieen auf den Longwood Boulevard, brach geſtern er m en Gottesac er 
—* — u ‚ Wabr> men u.f.m., jeder Hatte eine Entfhul- bes obigen Gleiänifjes! — Straßen die Mengen, Groffürften | Sfpend ein Bein * — — 
einlichteit, daß neben den jetzt be⸗ di 3 * * 


ne ne =. Se — 2 en : R pr" . em, als fie auf die Seite „Sbön ak regt und buch gelegen. Etwa drei 
ee rn 9 2. * gung, daß er der Einladung ſeines Lord Derby gab damals noch eine und Arme in buntem Durcheinander, ſprang, um nicht von einem vom zwei— — & Soehne erttic von" Zunning. DIE to Lus 
tonnt gegebenen Vorichriften aud) ne Königs nicht Folge leiften onnte. — Weberficht, nah der die Xotalfumme nieder, wenn nach dem mit. unbefchreib: ten Etocdiverfe des Hauiee Nr. 10532 Xei.: Sale Diem 529. ze: gnte Yes SA6b € u execisen. Saöne Wegrübnippläf 
genwärtig mod jene geheimen Mnord- Da murde der König ärgerlih und der militärfähigen Männer in Eng- lihem Gepränge in ven Kircen jtatt- Seelen Avenue heraofallenden Schub- - Me Zi ————— Kranıtin. Sart er 
nungen in Straft Jind, für deren Er-jandte feinen Knecht aus, daR er alle Iand, Schottland und Wales (Xrland) gefundenen Gottesdienit ber Erzbilcof | fenfter aetroffen zu iverden. An —* nn — has. 9. Ziele, Supt., Stiller Bart, S1;, 
laß die — — unipiber- Rrüppel und Bettler auf der Land-| mar ja „eremption“), die fi) nicht | heraustritt, worauf er fie fegnet. Der | Haufe, wo die Tochter der Sau Mur, ar | - 
En ir 2 ftraße > binter den Saunen einlade, geinelbet hatten zu Beginn der Unter⸗ Erzbiſchof iſt völlig ungebildet, der ray wohnt, war ein Feuer ausgebro— ru ee 'EMIL H. SCHINTZ, 
ge en eng ı bort= auf daß fein Haus voll werde. — — juchung 5,011,441 betrug, davon! Bar beſchützt ihn aber und erwartet, chen, und das Schutzfenſter war von 
handen jind, ijt von London zwar im Bis hierher jtimmt jenes Sleichniß fo |2,179,231 Ledige und 2 2,832,210 Der> daß jener, wenn Peter&burg geräumt | der bie Flammen belãämpfenden Feue.. Seite Era hen 132 3. Gier? ** 22 
Algemeinen demenkirt worden; aber ziemlich mit der heutigen Lage und * 
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heiratete, ſodaß nach Abzua derer, die | werben muß, die Mafjen unter Vor= wehrmannicaft herausaeichionen PH 1 G — —— er 
in ihrer jünaften Veröffentlichung ver=! Fraae der Qandesverteibiauna in Ena-' , b- —* mannſchef bi De een Bus :» Geld x 
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Abendvon Ehicane, — den 4 Mär; 1916. 
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Intereiianter Bericht deaSchzlinperinten- Wo war Chas. Hotthtiß, ehe er feinen | E 
Koelling &Klappenbach Buſh Temple ⸗ T el.: Superior 86683 | denten obn D. Show. Tod im Abwailerfanal fand? | so u neu J * 
Be Anwalt Stedmans Schlußpworte bei) Ein Bericht des Schulfuperinten| m Abrafferfanal in der Nähe der, % 


euie, Samsta: ‚den 4. März: — ten John D Shoop zeigt, daß es in Straße wurde geſtern Abend die I 
9 ae ira ⸗ Unterſuchung gegen Fran Done. en. 3oß bedeutend mehr Knaben ass bon Charles Hotchtiß, Nr. 3349 Ni y —— — au ' = 
Todesanzeıge. ii! | Mädchen aibt. Von den 334,141 Kin: | Meit Madijon Straße, einem frühe: it orher in den Bereinigten Staaten nezeigt 
—— — Staatsanwalt Mexander — ze Jengenansfagen. |bern welche die öffentlichen Schulen | ren Wirt, gefunden, ber feit dem 19. 
Srict. da u. sale Ga 9 | 'befuchen, gehören nämlich 169,984 dem | Februar fpurlos verſchwunden A In der En mit den 
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Die Ehicagver Strapenbahn-Linien iind die gröhte Or- 
ganijation in der Welt, die dem Pnblifum Strafenbahndienit 
bietet. 


Ilcber 3,000,000 Berjonen werden jede 24 Stunden 
über die Linien der Gejellichaften befördert. 
Es jind mehr als 15,000 Männer in den verichiedenen 
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Spies, 

Vor noch nicht vielen Jahren waren 3 Meilen die größte 
Entfernung, die ein Paſſagier für fünf Cents fahren konnte. 
Heute fahren ihn die Straßenbahnen dreißig und eine halbe 
Meile für fünf Cents. 


Für jede zehn Fahrgäſte, die fünf Cents bezahlen, wer⸗ 
den ſieben Umſteige-Transfers ausgegeben und verwendet. 
Es iſt alſo klar, daß das durchſchnittliche Fahrgeld pro Paſ—⸗ 
ſagier nicht fünf Cents iſt, ſondern tatſächlich weniger als 
drei Cents. Dies gibt dem Chicagoer Publikum das niedrigſte 
Durchſchnittsfahrgeld von irgend Stadt i 
Amerika. 
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bäude; CE, Brovencel, $3300. 
5847 NR. Central Rarl Ave, 2itöd. Baditein« | 
Flatgebäude: Otto Relſon, $5 500. 
7338 Uniberftiy Ave., 2⸗ſtöck. Bachtein-Flatge⸗ 
bäude: E. J. Jurgens, 34500. 
8625 Marhland Ave. Utöck. Backſtein-Reſidenz; 
Frau T, Scott, 82500. 

839 Samlin Ade,, 2:ftöd, 
bäude: Mi, Wafel, $1400. 
7653 Ebamıplain Npe,,  1:itöd, 
dena: ©. Beterfon, 82500. 
1430 %, 71. Blace, 1:Itöd, 
9. Van Dam, 32200. 
10335 — 37 Adenue DO, sioei 1-ftörl, Fra 

fidenaen €. 5. Hardib, 83000. 


Ave ſtein Klub— 


S. Aſhland 101- 
[ 3, U. M. A. 
Elizabeth Str. 


In} 


5 iv.(dis 


Dairh 


Flatge⸗ 


Backſtein⸗Flatge⸗ 
Backſtein-Reſi 


Frame- Reſidenz: 


I 
ilmeltc--Stranbe’s Udo, Lots 


mente: | 


Ha 8, Ihomas, $3000, 


294 5. !veltl, von S. Hamlin Abe., 
28 bei 121, Halpiır an Beter 
* 


88500, 
Blod 16, 25-39-13, € 9 & 
Stod Yardand Trans 


an Union 
Weit Superior Ztr,, 168 3. ÖftL bon Neabitt 
Eir., Siidfr., 48 bei 122, Wincenty Silder an 
Sofef Kontor ıı, A., $3000. 
ı Bloom — Hill Top L. Co, Eubd., Lois 28.und 
26, & X. Eo, Tr, an James 


14-35-14, &, X, 
Lawrence, $1600. 

Lots 16 > I. 

Steve Lancſakt u, A, 


Wilcox Ave., 
hordir,, 
L Hoffman 

Walter's Gubb,, 
Q. R. NR. Go. 
fit Eo., $1538. 


x Y 
ad. 


Hawthorne — Osborne's Add. 
Block 3, Monk Tida an 
$2450. 

Greendale, Brab & 
13: Minna €. 
ring, $2750. 

Lyons Chicago IUſt Add., 
E. T. Johnſon an A. H. 


Sons' Sub. Lot 88 17-81 
Schuermann an — Fle⸗ 


Blod 1, 9-51; 
MeQuiltin $1750, 
34 bis 86, Bi, 
1; Guftabus Braun an ur. Beauns, 9800. 


R 





AlRTDEIE 


1509-1519 
FU LLERTON 
Paz 


DEPARTMENT. >TORE 


*2 


** 


tommen, wie bei der hundertjährigen 
Bismarckfeier, wo ſtatt des angekün— 
digten Bismarckfilms eine in ihren 
Naͤtionalfarben prangende franzöſiſche 


B Spubretie franzöfifche Lieder zum Be: 


|ften gab, wäre heute nicht mehr bent- 
|bar. Dafür haben wir aber einen neuen 
|deutfchen Kinopalaft, in dem man als 
\erfien deutichen Film „den Stolz des 
| Haufes“ fehen und dabei die neuejten 
|Hutmodelle eines befannten Berliner 
| Gefhäfts bewundern konnte. 

| Hält der Eifer der hiefigen Bevölke— 
rung, der deutichen Sprade 
|zu werden, an, dann fann es jchneller, 
ala man e3 glaubt, geicheben, daß die 
'deutiche Sprace die franzöfifche eben- 
fo im Orient an die Wand drüdt, wie 
| diele es ihrerzeit mit ber italienischen 
gemacht hat. Der vornehme Türte wird 
es dann nicht mehr als Zeichen mo- 
derner Bildung halten, wenn er ran 


mächtig 


ubendvoit. Chicago, Samſtag, den 4. März 1916. 


„Wenn Eure Majeſtät jetzt Ihren Holland! Wenn die Artikel, die vor 
Willen in die Tat umgejegt hätten, | mehreren Jahren in einigen Ihrer Zei— 
würde das niebderländifche Volk recht! tungen ftanden und den Unmillen der 
behalten!” | Holländer erregt haben follen, wirklich 

„Was jagt das Volt?“ entgeanet zit= | von Berlin veranlaßt oder aud) nur be: | 
|ternd vor Erregung ber Monard), auf | einflußt waren, jo waren fie ein „inene 
|deifen Rechte mit dem Zintenfaß, im=!tefel“ für Holland und „man“, in 
| mer no& jehwer niederhaltend, diegand | lin, wird feinen quten Grund für die 
feines Minifterpräfidenten ruht. | Nrtitel gehabt Haben! Ein Bündniß | 

Nun — jedes Wort mit tiefitem | Deutfchlands mit einem nad allen 
Ernit, gleihfam meifelnd — erwidert | Richtungen hin ftarfen Holland wird | 
der Minifter: „Daß EureMajeftät den | fürHolland dennoch großeSelbftändig- | 
| Verjtand verloren haben!“ | teit undSegen bebeuten. Ein Bündniß 

| Einen Augenblid noch fteht Wilhelm | Deutfchlands mit einem Holland ohne | 
der Dritte wie erftarrt aufreht —) Kolonien—demnad) armen—und ein! 
Auge in Auge feinem treuen und iwei=|folches Bündnig muß dann eintreten 
| fen Ratgeber gegenüber! Dann — zudt| nad dem Berluft Ihrer Kolonien — 
ı die Rechte zurüd, um fofort die Neu-| wird Holland in eine jehr fühlbare | 
tralitätsertlärung der Niederlande zu Abhängigkeit bringen, die Jhnen aber 
unterzeichnen. doh nod ungleich angenehmer fein 

Als ich vor einigen Jahren, an der; wird, als eine jolde von England. | 

ttalienifchen Riviera, mit einem hol- | Denn ein Bündnig mit England, dels 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST, 


Die Kaufkraft 


wurde nodı mn’. mals jo aut dargetan, 
am Montag der Fall jein wird, 


eines Dollars 


wie dies .n unierem Dollar: Berfanf 


Wir geben End Werte vn $1.50 bis $3.00; 
aute, zeitgemähe Waaren, welde Ihr gerade jetzt gebrauchen HBunt. 
und überzeugt Euch, was Ihr hier alles für $1.00 faufen fünnt, 


Kommt 


Damen:, Männer: und Kinderihuhe 


Srube für Damen 
und ſchwarz. 
SET re EN NE, 


Arbeitihuhe für Männer — Solides Leder mit ertra jchmweren 


SODEEN, ZU NEE sun onen PEFFRETE 
Schuhe für Kinder — Stnöpfjchube 
Miſſes und Kinder. 
Trachten 


Seidene Unterröcke — 


für 


alle Farben, ne 


An Batentleder, 
Die neueſten Facons. 


für 
Eute, dauerhafte Schuhe, nur 


Damen 


Gunmetal Ruſſia Calf 
Werte bis 83.00 

Be are $1.00 

a RR $1.00 


Sinaben, Schuhe für 
81.00 


a * — 
ueſte Flounce Effelte 


zöſiſch in Wort und Schrift beherrſcht, ländiſchen großen Handelsherrn meh⸗ 
fondern er wird beſtrebt ſein, ſeinen rere Wochen verkehrte, kam dieſer auf 
Kindern neben einer guten nationalen den ruſſiſch-japaniſchen Krieg — auf 


ſpeziell für nur 
Damen Suits — Worſteds, Broadeloths, 
Cloths, gute praktiſche Facons. Speziell per 
das Stück zu nur 
Damen Kleider 
ſchaftskleider. 


—— 
Novelty 
Skirt oder Coat, 
831.00 
Geſell 
. 91,00 


ſen blind ausführender „Vaſall“ Ihr 
Land nur ſein würde, würde Holland 
zum unzweifelhaften Kampfplatz zwi— 


Serges, 


Bildung die Möglichkeit zu eröffnen, deſſen möglichen politiſchenFolgen auch ſchen Deutſchland und England mas | 
fi) mit deuticher Kultur und deut: ) für bie Niederlande zu ſprechn. — Er| chen, bis einer oder der andere unumes 
|ichem Geiftesleben befannt zu machen. | war jahrelang auf Java und Sumatra | 
| Dadurd; wird aber als erjte FFolge den 
franzöſiſchen Lehranſtalten im Orient 
das Waſſer abgegraben werden. Die 
Leiter dieſer Anſtalten hatten es mei 

| 

| 

! 


Boplins, 
Vrächtige Facons, 


Spithen-Gardin 

Nottingham Soibhen-Gardinen — 3 Yards lang, alle 
nte Entwürfe. Steis zu $1.50 vertauft, 
Fancy Filet Net — für Dutch Gardin Regulär für 30 
die Yard verkauft. Spez. Montag. 4 Yard nur S1.00 


re i FR = — — 
Hausreinigungs-Spezialitäten 

Einſchließlich 14 Gallone fertig gemiſchte Farbe, reg. Preis Me; 
Gallone Firniß, reg. P 3560; einem Farbenpinſel, 
reg. Preis 506; einem Bader 9. NR. Farben-Reiniger, req. 
Breis 106; einem Iapeten=-Neiniger, reg. Preis 10c; Ges 
jammtmert diejer Nusttattuma it $1.50; fommi Montao nadı 
un‘. 3. Aloor und Abr erbaltet die Husitatt. fiir $1.00 


Fiſche 
für die 
Faſten 


und 
ſchränkter Gebieter wäre. Sie ſind im en 
geweſen und pries mir deren Reichtum Begriff, ſich zwiſchen zwei Stühle zu 
an Werten für ſein Vaterland. Aber, ſetzen, und ich kann für Sie nur; 
in größter Erregung kam er dann im- wünſchen, daß Ihre Regierung im 
mer wieder, als Schiuß ſeiner Be— Laufe kürzeſter Zeit, entſprechend den 
trachtungen der politiſchen Zukunft, zu gegenwärtigen Verhältniſſen, ſo weiſe J 
hungsmethode die eigenen Landes: | dem Rejultat: iſt. wie 1870 Ihr Miniſter Thorbecke!“ 
intereſſen zu fördern. Ihr Ziel war „Wenn heute England oder Japan | . „Wieſo war dieſer gerade 1870 be⸗ 
nicht, die ihnen anvertrauten jungen uns dieſe Kolonien nimmt, auf denen ſonders weiſe? fragte erſtaunt Min- | 
». Bj Seelen zu nübliden Stüben der | unjere ganze@riftenz beruht, dann find | heer, dejjen den Franzojen freundliche | 
Ge M menschlichen Gefellihaft, fondern zu | ir ruiniert! Denn, was wollen — Geſinnung ſtets berjtedt glimmte, 
—R J geeigneten Wertzeugen ihrer Pläne, die was können wir dagegen tun — mit wenn ich auf den Krieg von 1870—71, 8 
a * J auf die Vernichtung des ktürtifchen unſerer kleinen, veralteten Flotte? als deſſen alter Mitkämpfer, zu ſpre— 
10e Pfund, 13e PR 
e ' 


practice, 
Montaa...$1.00 


an) Igvasıız sand „BE 


jterbaft verjtanden, durch ihre Erzie- 


Mynrrz 
reis, 


V 


* ——— ” v 
Daranins für Montag, den b. Mär 
= 
⸗ ” + 
Bargains auf dem Floor. 
*Bettücher, rea. 5Uc wert — 
-Nleider-Gingbam, Kabrit-En> 3e 
4 Örocery: Spezialitäten. \ 
Seconds, 12%c wert, Paar. Stüde für 
en ig 
ür Damen, 59c wert, ipez....® c 
6 Etüůcke für 
7 2 . 9*F 
7 88e verfauft — jpeziell . Büdlen für 
370 
Ehambrah, 50c wert, iveziell.. ß 
ur un Sniders Caiſup, große Flaſche, 
wollene Stoffe, Größe 8 bis 4260 ie 
9 
— 
m ON» Ar I—3 reg. 100 Bücjjen für... 
«für Damen, wert $2.00; — 00 
DEU 130 
ü sr Stärke, große Stüde, 3 Pd 
ib: Damen, wert $2.50; er Freue gg R Fr 
Batent Anöpf- und Schnürjchuhe für | 


"Zafel-Damait, Zabrit-Enden, 29€ 
reg. 50c ivext, jvez. Yard Arminjter Rugs, Gröhe 36 bei 72 
#Dettucher, reg. »Uc wert — —® Ic ı requlärer $5.00 Wert; 
+Gröke 72x90, iveziell, Srüd.. de 
“Den, reg. 12ac wert, Nard... 
Echt ſchwarze Kinderſtrümpfe, 73e Automatic Electric Seife, Ic N 
i I . 2 7 j eo) 
— und Gingham Sacquese Fels Napbtba-Seife, 5 
| Xw * WBGeſprerlelte deutſche Seife, 
gg für Damen, hübjhe Mus: 
v Ham Be 1 i 2. . 
ter zur Auswahl Tut 5 c Sliihen Stlenzer, 3 reg. Se 
Kinder-Rompers, echtfarbiger Grandmas Porvder, groies 
n \ . Bader, für 
Kabril-Enden— Stinaben Ainiehojen — 17c 
14, $1.0 = fveziell für nur 
$1.0U wert, tur Rei ne 2 Maik Las = 
0." 2, m. > “me Reino macht das Waſchen leicjt ep} 
Vici Kid Knöpf- und Schnür-Schuhe BE — > 
: ö 5 Seifenichnißel, Nir-Nub, 
„ipegiell Da: Paar. 2553 10c das Pfd. 2 Pfd. zür.... 
Gunmetal Knöpf- und Schnürſchube — 10e 
rfe > F — — 
Waſchſoda, 5 Pfund für 
peziell das Paar 8* .00 none — 
2 — * 
Damen, wert $2.50 — si 00 
ipeziell da3 Paar Dir 


Speziell für Dienstag, 7. Mär;. 
Inder (nur 10 Biund an 
jeden Kunden), Prund nur. 
ıBeiter Carolin: Nopfreis, 
3 Brund für 
Pretzels. reg. 
2 Pfund für 


Haursausſtattungs Spezialitäten. 

. .. . . , 
Kr. 8 Mafckeifel mit Stupferboden, 
und groser Splint Wäjchelorb und 5U | 


Fuß Cable Laid Waichleine, 95€ — Eee 
⸗ Fleiſch-Spez. für Montag, 6. März. 


ganze 


Leaf Lard, Pd. 11e 


Friſches HGamburger 3 
Steal— Ri: BE 


Prime GChuf Noait— 


Staates hinausainaen, heranzuziehen, | _ „Gewiß, Mindeer!” antwortete ich, chen kam. 
was jie um fo ungeitörter tun fonn= | ihm, „Sie haben ganz recht! Sie kün- Nun erzählte ich ihm die eingangs 
ien, weil die in den nternaten unier: | gen nichts anderes macen — | 


no 
UK 


nen D 


3 
t 
* 


für nur 
29€ tiide Kcd Bones 3 Fund für 


7 Stücke Waſſer-Set, 6 Gläſer 
Pfund ... 
de. 


Große Spudnäpfe, 15c wert, 
ſpeziell das Stück 

Mit dieſem Koupon: 5 große 
Rollen Toilet-Bapier für 
Große beite Sorte Papier- 
Servietten, jebr jpez., 100 fur. 


ftc3 „Jamburger, 2 * 
Schinlen, Piutd..........tlie 

Für Dienſtag, den 7. Maärz 1916. 

tücke Bell ſhaped LeaſfLard, 10 Pfd. 81 

Prund auu 


Kunden.) 


e geräucherte Butts 


(Einer an einen 


Die dentſche Sprache in Konſtanti— 
nopel. 


eine derbe Hausmannskoſt 
würde. 
„Majonaiſe“ ließ ich ebenfalls be— 


erwarten 


— — 


Konſtantinopel, im Januar. 
„Das iſt ja, um auf die Bäume 3U| eg mit 
tlettern! Menſch, wo habt Ihr denn 
Euer Deutſch her?“ ruft da neulich 
een, dab ihm bie —B in die tiefſten Küchengeheim— 
i men, Di r N Iniiie hinein. Was da vor 
= Y al > aburi 7, = x = a 
farte faft aus der Hand . e1 | geiftigen Auge vorüberzieht, foge ich 
ih ** 6 * | Tieber nicht. „Zijehgemengjel mit Gier 
tele Speiſe arte ı au e J “af! ich ſ814 je > > “ae her 
Seite deutfh und auf der anderen | unberührt, ee 
franzöſiſch gehalten. Im deutſchen Unſer Oberkellner war eine Zeit 
est 1; rem* Suppe | * 3 > So - 
Teil lieft man — erstes | RR mit mir jehr zufrieden. Er ſang 
nach Landgut, Rinzfleis Rod 2 inge. | mein Lob in allen Spraden, und mein 
rich, Swinebraden mit Kodeln, inge— ale Speiſekarien-Ueberſetzer 


Ruf 
* 8 —— Pe E 
machtes Kälbernes u. ſ. w. |brang weit über die Schwelle unjeres 


Nito, jo heiht der edle Griegpenz| Hotels hinaus, bis zu den Stüchen- 
jünglinz, der den Deutjcen bedient, |hefs der vornehmen Iürfenfamilien, 
wirft mir einen voriwurfsvollen Blid|ja, bis in bie Küchenregionen 


gelber Eiertunte“ gelejen habe, 
chmweifen meine Gedanken immer von 


ſtehen. Seitdem ich nämlich auf einer 
heimatlichen Speiſekarte „Tiſchgemeng-⸗ 


der zierlich angerichteten Majonaiſen- 


meinent | 


gebrachten Kinder lediglich ihrem Ein— 
rluß ausgelegt waren. 
Das 


Die Türken wiſſen ‚was ihnen fehlt, 
und wollen das Verſäumte mit dop— 
peltem Eifer nachholen. Für alle Ge— 
biete des öffentlichen Lebens, nament— 
lich aber für das Unterrichtsweſen ſol— 
len neue deutſche Lehrmeiſter berufen 
werden, die nach deutſchem Vorbild 
tüchtige Lehrkräfte heranbilden und 


gute, allen Bedürfniſſen entſprechende 
Lehranſtalten ſchaffen ſollen. „Wir ha— 


ben nicht nur deutſche Lehrer, ſondern 
Heer 


wir haben ein ganzes 


tiſcher Politiker geäußert. Iſt 
Abſicht durchgeführt, dann werden die 
türkiſchen Kinder in der glücklichen 
Lage ſein, ſich in eigenen Schulen eine 
den Anforderungen der Neuzeit ent 
ſprechende Bildung anzueignen, die ſie 
nicht zu oberflächlichen Französlingen, 


ſondern zu gefeſtigten Menſchen ma— 


chen wird. Und wenn die jetzige Gene— 
ration hofft, daß die unter neugeſchaf— 
fenen Verhältniſſen heranwachſende in 
ernſter gemeinſamer Arbeit die natio— 
nalen Ziele erreichen wird, denen ſie 
ſelbſt jetzt mit allen Kräften entgegen— 
ſtrebt, dann werden ſich alle Erwar— 


des tungen hoffentlich auch erfüllen. Dann 


wird jetzt nicht mehr geſchehen. 


| 18 deutjcher | 
| 2ehrer nötig!” hat jich legthin ein tür= 
Dieje | 


erwähnte VBegebenheit, die ihm gänzlich 
als die Fäufte in den Tafchen ballen! 
— Denn: tun Sie mebr, dann jhießt 
ihnen die enalifche oder japanische 
Flotte Ihre paar Schiffe und hre! 
heimatlihen Häfen zujammen und| 
nimmt Yhnen Xhre Handelsflotte — | 
außer den Kolonien—ivie es dies Ena= | 
(and jchon des dfteren ausgeführt hat, 
und obenein noch eine Strieasentichädt: | 
\aung ab. Sie werben Tich Eng: 
land betreffend — aus eiaener An- 


ıTpäterhin eine dem Miniiter Ihorbede 


durhaus wahrfcheinlich hielt,. im Hin= | 
blid auf dieCharaktereigenfchaften und | 
politiihen Anfchauungen der beiden 
handelnden Berfonen. 

„Was meinen Sie wohl, was aus 
Holland geworden wäre, wenn \hres 
Königs Politit und nicht die Thor— 
bedes 1870 durchgeführt wurde?“ 
ichauung, bejjer als ich die Nähe von | fragte er nun Minherr. Sch dächte: 
Singapore und deifen neu ausgebauten ; Ste hätten durch eine faljche Politit, 
Striegshafen vor Augen halten fünnen. | früherer Jahrhunderte bereit? genug 
| Sie fünnen e8 erleben, daf Sie eines | eingebüßt — durch England! — ©ie 
Ichönen Tages beim Erwachen dieNadh: | 
richt erhalten, und zwar mitten im | bebenten Sie: Wenn Sie dereinft hre 
srieden: daß Enaland einige Kriegs: | Kolonien los find, — was, unter den | 
Ichiffe vor Batavia und Padang er=|iehigen Verhältniifen, nur mehr eine] 
icheinen ließ und Xhre Reaierung höf- | Frage der Zeit ift — dann find Si 
fichft einlud, die Schönen Kolonien zu | wieder arm — die „Geufen” — und! 
räumen. Und Sie werden fie dann | jind fchuglos. Und Enaland fucht einen 
ohne Schiwertitreich ohne einen Stübpunft auf dem Kontinent und e3 
Schub zu tun — räumen; denn Sie! wird jet Schon — bei paffender Gele=! 
haben abjolut feine eigene Macht, Tei= | genheit—aegen Sie tun, was ihm be- 
nen Hinterhalt, durch ein Bündntii mit | liebt, ohne Sie zu fragen.“ 
einem tatfräftigen, bundestreuen Das zeigte fich dann bereits bei dem 
Staat! Und Japan? Japan wartet) Bejuch der engliichenzlotte, welche nach 
nur auf den richtigen Augenblid, wo!der Dftfee dampfte. Kaum 24 Stunden 
es auf das „Sprungbrett“ nach\ndien:| vorher meldete nur die englifhe Re— 
Manila und java und Sumatra, | gierung bei der Kolländifchen den Flot- | 
tenbefuch in Djtende an, nachdem 


unbetannt war, die er aber — wie aud) 


'fehr naheftehende PBerfönlichteit — für 


treiben eine Bogelftrauß-Politit! Und, | ö 


jeder Sorte ivaren fünnt. TD.c „aitenzeit 


* 


Neue Fettheringe — Dies⸗ Lobſters — Deep 
jäbr, sang, — 22* Zca Prand..... 
— RE y7c Senf » Sardinen 

Geränmerte Sardinen. in »arle, große 
Del — Wiallard 91 ı Büßle.... 
Marle-—- Büchle 32€ Detiarpinen 

Hollandiiche 3 
<tüd e 

Lachs — Alasta — — 
hohe — 1 Peaberry Kaffee 
JJ ar ze ner Iran 

Shrimp— ca Bird oder B 
New Century 
Marle si 

Lachs — J Marle; 
bobe Bücie 


— 2360 


Norwegiſche Fiſchballen 


große Büchſe 
Ge tleine wi, 156 


roia — — 
Büchſe 
fund. . ... 
mit einem Pfur 
zu 25c oder D 
10 Pfund 
für. 


10 


für 


Slanit jest Euren Bedarf an Fiichen, io lange Ihr an 


bier un) newöhnl. fteinen die Yrciie, weshalb 
Hug hanndelt, wenn Ihr Montag lauft, wenn die 
preise f. alleZurten Fiiche ungewöhnt. niedrig find. 


seiniter gran, Zuter — 


> 

60c 
American Kamily Seiic— 
Stüde « 


e39c | 


zye ze Piumd 


Neal für Stew 


* ic 


Rump Gorn Deef 14 lc 
> 
— 2 


zpeitcil STUND. 2... 


Swiits gepalelte Syareribs— 8 T 


tt 1081 
Ihr 


270 


— Ztag 


de) 


Nıirmd,.. . ‘a. 
hitn 


| Fri 
Piund... 


Sped 


Hieiige, 


Sim Je 


Tr Union Hentufn Rnistn—$1.10 
Fei Duart Flaſck eine an nm 
14. _ieden stunden), en 
2 Feiner Doppel Getreide: 56 
tümmel jlaihe für DOC 
51.00 Flaicıe 


‚ın 


. ul, 
1Dd Mallee 


aruber — 


Kognak 
a 
heimer Rye Whiskten — 


...69c 


faliforn, 


Old Gucken 
81 uitaris,slaldıc 


für 


Eiſenbahnwitze unſerer Feldgrauen. 


Der Humor im Kriege iſt, neben ſo 


vielen erniten, cin beionders heiteres: 


Kapitel. Unsere Soldaten zogen mil 
Wigen und jprühenden Schlagfertigs 
fetten hinaus in den fchweren Kampf, 
und mit Barodien und Karritaturen 
harmlofejter Art ehren fie zurüd; 
eins der Zeugnifje hierfür jind Die 
launigen Zeichnungen und Infchriften 
an den Eifenbahnwagen, die den 


fie | Truppentransporten dienen und ge=| 


Gefährliche 
Yugengläjer 


find alle Augengläier, die nicht ipeziceh ae 
iliiten und den Augen angevant vimd, fit 
welche ſie beſtimmt iind, 

Hier werden Ihre Augen in einem beſon— 
Ders gerigneten Unterſuchungszimmer von 
erfahrenen Optometriſten unterſucht. die in 
ihrer Profeſſion ansgebildet ſind. 

Alle unſere Linſen werden hier in unſeren 
Räumen unter der diretten Aufſicht des Un 
terſucers geſchliffen und ſind daher genau 
io geihliiien und neiormt, wie jeder inbivi 

IM duelle Fall es erfordert, 
Ta wir ausihlierlih Brillen und Augen 
oläier aniertinen, iind wir im Stande, ein 


feine Füße feben fann und die Früchte 
in Indien pflücken! Japan hat nur 
einen kurzen Weg bis zu Ihren wert— 
vollen Kolonien! Alſo: kommt Eng— 


Produkt herzuſtellen, wie es nicht in dem ge— 
woöohnlichen Laden oder optiſchen Wertſtätte 
gefunden werden kann. Zerbrochene Linien 
werden ſchnell erſetzt, aleichviel ob fie hier 
gelanft ſind oder nicht. 

Wir garantiren völlige Zufriedenſtellung. 


zu: Daß er von denDeutjhen „Auguft” | Seriegsminifters hinein. — Das war der | wird es aber gewiß; nicht mehr die 
genannt wird, nimmt er angejichts des | Magel zum Sarge meines Ruhmes. franzöſiſche Sprache fein, in der fich! 
ungewohnt hohen Zrintgelves, Das) Wieder eines jchönen Morgens fam | Lehrer und Schüler veritänbigen iver- | 
ihm diefe verabreichen, ruhig bin, daß | der Ober aufgeregt an meinen Früh: | ven, | 


die holländifche auf deren Anfrage: Ob dient Haben. je nad} der Zeit, je nad) 
die „Nachricht“ davon Wahrheit werden! der Herkunft ber Eifenbahnivagen und | 
folle, wochenlang hatte warten faffen. | je nach ihren Beitimmungsorien mei- 


er-aber noch für bie fehler der deuts | jtücfstifch. Beim Kriegsminifter fand 
ihen Speijefarte verantwortlich gesein Feiteifen jtatt, und der Hausmei- 
macht wird, iſt ihm zuviel. Niko denkt ſter Enver-Paſchas, unferes Oberfell- 
nämlich, jenes Dokument deutſcher 
Sprachwiſſenſchaft ſtamme noch von 
mir, und weiß nicht, daß ich ſchon Speiſekarte ins Deutſche übertragen 
lange des ehrenvollen Amts eines werde. Denn neben der ktürkiſchen 
Speiſekartenüberſetzers enthoben wor- ſollte zu Ehren ſeiner deutſchen Gäſte 
den bin. ch war eben, iwie das oft ges | auch eine deutiche Karte auf der Tafel 
ihieht, ein Opfer meiner Theorie. JH|pranaen, jo lautete Enver-Paſchas 
fiel mit diejer, weil diejenigen Perio: | Berent. 
nen, die mich mit jenem erponitten, Wenn es nun fchon fchwer iit, für 
BPoften betraut hatten, nicht mit mir) franzöfiiche Gerichte das 
darin übereinftimmten, daß diejenigen | deutiche Wort zu finden, fo jtelle man 
Küchenprodufte, 
zeugnijfe der einen oder anderen Nas |tifchen aegenüberfteht. So kann ein 
tion aufzufafien find, einen Bezeich- | Pilaf (Heis) eben gar nichts anderes 
nungswechjel nicht vertragen. Ials ein Bilaf“ fein. Und was foll man 

ALS vor einigen Monaten die türfis| mit „Hunkiar bejendi* machen. 
ihe Regierung anfing, gegen biejmörtlicher Ueberſetzung heißt 
Sprachen der feindlichen Mächte Stels| Spetie: „Dem Kaijer hat's gefallen“. 
{ung zu nehmen, als die Kaufleute ihre Darunter tann Jich der Fremde nichts 
Firmenjchilder übertünchen oder ent=|vorjtellen. Mit „Brei von Eierfrüchten 
fernen mußten, die nicht in türfilchen, und kleingeſchnittenem Hammelfleiſch“ 
griechiſchen oder deutſchen Buchſtaben täme man der Sache ja näher. Darauf 
gefögrieben waren, und die Tafeln an fragte der Oberkellner jedoch mit vol— 
den Straßeneden und an den Stra=|lem Recht, warum für „Aubergine“ 
benbahnen nad) und nad verjchman: |das Wort Gierfrucht gebraucht werden 
den, die Iateinifche Auffchriften tru=|Tolle. Das wußte ich auch nicht. Denn 
gen, trat der Obertellner unferes Ho= | DIE Tatſache, daß eine Abart dieſes 
lels eines ſchönen Tages zögernd an ſchmadhaften Gemüſes weiße eier 
mich heran, kraute ſich verlegen den artige Früchte trägt, iſt doch kein ſtich 
Kopf und bat mich endlich, ihm bei|daltiger Grund dafür. „Hunkiar be— 
dem Ent:ivurf einer deutfchen Speife- Er 
tarie behilflich zu jein. Das war feine | Deutichen Karte, und einem Gebäd a la 
feicht zu erfüllende Bitte. Denn in „Ziök ſu“, d. h. himmelblaues Waſſer, 
einer fo internationalen Stadt wie erging es nicht beſſer. Gute Gedanken 


aeihikt, damit ihm die 


Konftantinopel, wo die franzöfifche | fommen befanntlih immer zu fpät.' 


Sprade audh zur Umgangsijprache | Denn hätte ich zur Zeit on 
ichen Bevölterung geworden ift umd|bätte ich den fühen Schlußattord jenes 
jogar als Verftändigungsmittel der | Yeltellens zum türkiſchen Himmelreich 
Bunbesgenofien dient, muß auf der | gemacht. Aber darauf bin ich nicht ge- 
deutfchen Speijefarte der Lokale, in | fommen. Und da ich nicht imftande, bei 
denen jich die aute Gefellichaft aller |Tener wichtigen Speijefarie die deutiche 
Schichten trifft, alles vermieden — 
den, was unſchön, unzutreffend oder J 
lächerlich wirkt. unſer Oberkellner wandte ſich fortan 
Nun übertrage man mir aber bei- an eine andere Vertrauensperſon, die 
ſpielsweiſe „Poulet en Cocotte“ 
Deutſche. „In kleinem Kochgefäß mit die Karte auf Enver-Paſchas Tafel 


zuführen, war ich — unten durch. Und 


ſeht wenig Gemüſe geſchmortes Hühn- ausſah, weiß ich nicht. Bei uns wurde 


chen“ gefiel weder mir, noch dem Ober-|eben aus der „Soupe a la jarbiniere“ 
tellner. „Hrhn mit Gemüfje“ entjprach |eine „Suppe nad Landgut“. Und das 
dem Charatıer diefes Gerichts nicht. | genügt. 

Darunter hätten jich meine an der) ber ivie dem auch fei. Der gute 
Front ausgehungerten Landsleute! Wille, deutich zu lernen und fich vom 
feuht einen grundlegenden Happen- franzöſiſchen und engliſchen Einfluß 
Pappen vorſtellen und mich mit eini- zu befreien, iſt überall wahrnehmbar. 
gem Recht der Vorſpiegelung falſcher Die gegenwärtige Strenge der Behör— 
Tatſachen zeihen können, wären ſie den bei der Durchführung ihrer Maß— 
des von einigen Gemüſe-Koſtproben nahmen mie der Gefchäftsjinn der 
umtränzten Stückchen Hühnerfleiſches Orientalen werden in gleichem Maße 
anfichtig geworden. Durch feine ganze | dazu beitragen, die Verbreitung der 


YAufmahung aehört jenes Hühnerge- | Deutjchen Sprade im Orient zu för-| 


bern. Schon heute wird in jedem grö-| beherrfchen, greift der König nad) dem 


ihm | 
ben | 
ı nicht!" | 


richt eben im bie Kategorie, bie jich 


durch jenes geiwilfes „Etwas“ oder | Beren Gefchäft Konftanfinopels deutfch 
„Nichts“ als aanz und gar undeutich gefprochen oder menigjtens verjtanden. | 
eriveift. Um beiden Seiten einigerma= | Auch in nicht deutfchen Gefchäften be- | 
gen zu ihrem Rechte zu verhelfen, ent- | dient man fich nicht felten für verfchie- | 


iloß id; mich endiich zu einem Kom-|dene Aufjchriften der deutjchen Spra- 


ners Freund, hat in aller Eile zu ihn! 
türfifche | 


paliende | 


die als topifche Er=|jich vor, wie ratlos man erit dem Tür- | 


In 
dieſe 


jendi“ blieb darum als ſolcher auf der | 


mer. unfer | 
eines großen Teils der nicht franzöfi- | Ihlejifches Himmelreich gedacht, dann | 


Uebertragung in allen Bunften durd; | 


ins | mehr verjtand als ich. Wie fchließlich | 


— —— — 


| Die Nentralität Hollands, 


} 


zingen, 


Son 9 s 


= 
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In Tagesblättern findet jich die 
Nachricht, daß die „Haager Abendpoft“ 
‚aus Batabia meldet, daß in Japan 
ı Stimmung gegen Niederländifch-Xn- 
bien gemacht und etwas ausgehzdt 
‚wird, was zu feinerBermirflichung nur 
ven Friedensichluß abmwartet. Obmohl 
man auf die mögliche Dazwifchenfunft 


überhaupt gemwillt, imitande find, 
wirkliche Hilfe zu leiten, während Hol- 
land jelbit völlig machtlos fei. Der 
| Korrefpondent meint, Holland müfie 
Ichleunigit die Annäherung an eine 
llarfe Seemadt juchen, und empfiehlt 
in diefem Zufammenhange die Ernen 


nung eines Diplomaten zum Unterfö- | 
nig, da man im Notfall, weil ja bie! 
' Kolonien jofort vom Mutterlande ab: | 
ıgejchnitten jeien, jemand brauche, der! 


unterhandeln und entjcheiden fönne. 

Schon in dem vor einigen Nahren 

erichtenenen Buche „Seeitern 1906, der 
 Zufammenbruc der alten Welt“, wur- 
be auf dieje Gefahr für den niederlän- 
diſchen Kolonialbeſitz hingewieſen. 
Damals fiel mir eine, aus beſtinfor— 
mirter Quelle ſtammende, Schilderung 
einer Begebenheit ein, die ſich auf die 
Stellungsnahme der Niederlande beim 
Ausbruch des Krieges 1870 bezieht. 
Die Hinneiqung KöntaWilhelm IIT. 
ber Niederlande zu FFranfreich, war al- 
len Mächten wohl betannt, und Preu 
| Ben war darauf vorbereitet, daf, wenn 
des Königs Willen durchdränge, die 
Niederlande Partei für yranfreich er- 
greifen und in Krieaszuftand zu Preu- 
Ben treten würden. Anders und poli- 
tiich richtig Dachte indeffen damals, wie 
auch vor und während des jehigen Welt: 
frieges, nicht nur der größte Teil des 
niederländiſchen Volkes, ſondern vor 
allem die Regierung — der Miniſter— 
präſident Thorbecke. — Als Frankreich 
an Preußen den Krieg erklärt hatte, 
mußte ſich Holland von heute zu mor 
gen entſcheiden. Zu dem Zweck hatte 
Miniſter Thorbecke ſchleunigſt Vortrag 
bei König Wilhelm dem Dritten der 
in ſeiner offenen Feindſchaft gegen 
Preußen, unbedingt gegen dieſes mit 
Frankreich marſchiren wollte. 

Alle gut begründeten Gegenvorſtel— 
lungen Thorbeckes erregten den jähzor— 
nigen Monarchen immer mehr und 
mehr. — Endlich, nicht mehr fähig, 
ſich gegenüber dem Miniſter, der ruhig, 


ſprechenden Verhältniſſe beleuchtete, zu 


ſchweren Tintenfaß, um es dem 
gegenüberſtehenden Miniſter an 
Kopf zu werfen! 

Augenblicklich hat Thorbecke die ver— 
hängnißvolle Hand ſeines Königs er— 


das Nachſehen haben. 
einmal Weltereigniſſe eintreten, die es 
Japan möglich erſcheinen laſſen, Eng⸗ 


Englands und Amerikas hofft, bleibt 
es fraglich, ob beide Länder, falls ſie 


ſachlich und klar, die für und wider 


land Japan zuvor, dann dürfte * 
Es können aber 


land zuvorzukommen und dies in die 
Tat umſetzen. Mit welchem — ob dau— 
erndem Erfolg, das muß dann die Zeit 
lehren!! 

„Bitte recht ſehr! Die anderen Groß— 
mächte, vor allem Frankreich, werden 
das niemals dulden!“ entgegnete der 
Holländer erregt. 

„Keine Großmacht wird einen Fin— 
ger für Sie rühren! Am allerwenig— 
ſtenFrankreich, das nicht einmal ſeinem 
intimen Bundesgenoſſen: Rußland, ge— 
gen Japan irgendwie beiſtand — das 
auf dem beſten Wege iſt, der dupirte 
Verbündete Englands zu werden, wie 
Sie es jeden Tag zwiſchen den Zeilen 
der in den Zeitungen wiedergegebenen 
Verhandlungen, leſen können.“ 

Frankreich ließ ſich von England 
Faſchoda gefallen — ließ ſich von 
England die mehr als zweifelhafte 
Dberherrichaft über Marofto für den 
Verzicht auf Eaypten vertragsmäßig 
zubilligen! Und weswegen? Nicht nur 
wegen Capptens, jondern: um es durd) 
Marotto unausgefeht zu beichäftigen 
— zu Ihwächen — wofür die enaliichen 
Emiſſäre ichon forgen werden. Und 
auf alles ging und geht Frankreich ein, 
nur: um an Enaland einen Nüdhalt 
— einen Bundesgenoffen aegenDeutich- 
fand zu haben und den Revandefrieg 
aegen diefes beginnen zu fünnen, wenn 
es beiden „Genofjen” aut düntt; da 
Rupland ihm, durch den japaniichen | 
Atriea und die Revolution, zu ae, 
ſchwächt erſcheint.“ 

„Ja! Aber Deuiſchland! IhrKaiſer! 
Er wird eine Vergewaltigung von uns 
unmöglich dulden!“ tröſtete ſich Min— 
heer. 

„Ich glaube nicht, daß Kaiſer Wil 
helm ſich Ihretwegen in einen Krieg 
mit England oder Japan einlaſſen 
wird! Wie denken Sie ſich einen ſol— 
chen Krieg gegen einen oder den anderen 
von dieſen Mächten? Holland hätte 
ſich längſt mit Deutſchland vervünden 
müſſen! Das tat es aber nicht!“ 

„Nein! Das wird es auch niemals 
tun!“ wehrte Minheer, mit der Hand 
lebhaft geſtikulierend, ab. Es haben 
die Artikel, die einzelne holländiſche 
Blätter — offenbar von Berlin beein— 
flußt — brachten, in Holland ſehr 
verſtimmt, und man denkt jetzt weniger 
denn je auch nur an den Schein eines 
Bündniſſes mit Deutſchland! Denn, 
wenn wir auf ein ſolches eingingen, 
dann würde Kaiſer Wilhelm unzimeis | 
felhaft verlangen, daß wir nicht nur 
eine ſtarke Flotte, ſondern auch ein 
möglichſt ſtarkes Heer aufſtellen und 
unterhalten, und was koſtet das! Das 
können wir niemals! Nein, das tun wir 
„Sie ſprachen letzthin von unſerem 
„weiſen Kaiſer“ und „er ſei klug“ — 


Bedarf, verteilt. 


Philippinen, infolge 


Sie „meldete“ nur — ſie „bat“ nicht 
um die Erlaubniß, wie dies ſonſt ſtets 
zwiſchen den Mächten üblich iſt. 

Da mich diefe Unterhaltung recht in= | 
terejfirt hatte, gabe ich mir deren nz | 
halt damals aufgefchrieben, die im! 
Eingang erwähnte Zeitungsnacdhricht ! 
veranlaßte mich, die Aufzeichnungen | 
wieder vorzunehmen. 

Wenn man nun dieſe Meldung der 
„Haager Abendpoſt“ näher betrachtet, 
fünn man die Möglichkeit eines engli= | 
ichen Bluffs nicht von der Hand mei: 
jen. England fucht mit allen erlaub- 
ten oder unerlaubten Mitteln Holland | 
an feine Sinterejien zu feifeln, um eine! 
Landungsmöalichkeit für Truppen zu 
haben und uns in Belgien und Frank— 
reich in den Rüden zu fallen. Daber 
der Rat in der „Haager Abenbpoft“: 
Holland müffe Ichleunigft die Annäbe: | 
rung an eine jtarte Seemadt fuchen“. | 
Mer anders könnte diefe Seemacdht fein | 
als England?! 

Aber nicht allein der Grund derLan- | 
dungsmöglichkeit in Holland kann die | 
Veranlajfung diefes Ratjchlages fein, | 
fondern die wir£liche Beforgnig Eng: ! 
lands: Japan fünne den Weltkrieg für! 
geeignet halten, die indifchen Kolonien 
Sollands jich anzualiedern. 

Wie Ichon aefagt: Holland tft total! 
unfähig, fie gegen Japan zu Tchüken. 
Gnaland felbjt hat nur jhwache Cee- 
fräfte im fernen Diten — bat feine 
lottenftärfe in den heimatlichen Ge- 
mäljern und im Mittelmeer, je nad 
Selbit eine Vereini=| 
gung feiner öftlichiten Flotteneinheiten 
mit den ſchwachen des verbünde— 
ten Frankreichs wäre denen Ja— 
pans nicht gewachſen. Ob eine Verei 
nigung dieſer beiden Seekräfte mit den 
ſchwachen Seekräften Amerikas bei den 
der Bedrohung 
auch der Philippinen durch Japan, 
ausſchlaggebend wäre, iſt zu bezwei— 
feln;—erhebliche Seekräfte kann Ame—- 
rifa ſofort nicht nach den Philippinen 
und ſomit gegen Japan — auch nicht 
in nächſter Zeit — ſenden, ſo gerne es 
dies auch gewiß täte. Denn das kürz— 
lich — ob mit oder ohne Abſicht — 
veröffentlichte Werk eines Japaners: 


über den baldigen, unausbleiblichen 


Kampf Japans gegen die Ver. Staas'| 
ten wird diefen immer deutlicher die 
Abfichten Japans beiwiefen haben. | 

Jedenfalls it die Lage Hollands | 
augenblidlich eine ftart „beichattete!“ | 


Unausgeſetzt ſtark bedrücdt durch die! 


engliichen Schitanen zur See—bebroht | 
durch eine englifche Flottenaktion feiner | 
Befeitigungen und Städte an den Mee: | 
reögeaenden und feiner indilchen Kolo— 


ınien! Bei der durchaus aufrecht erhal- 


jen fie an ihrer Außenfeite Bilder und | leber 35,000 zufriedengeitchite Kunden. 


richtigen und unrichtigen, 


Anſichtskarte 
wiedergegebenen 
Ruſſenblut 


und zwar in erſter Linie 


Texte in allen Stil- und Mundarten, 
gewandten 
und ungewandten Schreibungen auf. 
Sie ſind keine böſen Verunzierungen 
oder Beſchädigungen; oft genügt ein 
Windhauch oder ein bischen Regen, die 
frohen, kreideweißen Muſenkinder 
fortzuſcheuchen. Unermüdlich und un 


erſchöpflich bringen unſere Soldaten, 


den Kriegsereigniſſen entſprechend, 
immer wieder neue, witzige Zeichnun— 


gen und Bemerkungen an den Eiſen— 


bdahnwagen an, in denen ſie oft tage— 
lang gemütlich und ungemütlich mit 


einander hauſen, und ein Buch, das 
reich illuſtrirt dieſe „Außenſeite des 
Weitkrieges“ chronologiſch wieder vor 
uns aufrollen würde, könnte ſich „auch 


eine Geſchichte des Humors im Welt 
kriege“ nennen. Gleich zu Anfang, im 


Auguſt des Jahres 1914, war an den 
nach Oſt und Weſt fahrenden Eiſen- 
bahneügen kurz und kernig zu leſen: 
„Nach Petersburg“ und: „NachParis“. 
Bald zeichnete eine mehr oder minder | 


geübte Hand den Zaren oder den fran- 
zöfifhen Präfidenten daneben, und 
ein Voltsdichter formte jeinen einfa- 


chen Vers: „D Nikolaus, o Nikolaus, | 
‚wir raten dir, rüd aus, 


rüd aus! 


'Nuffen und ?rranzojen wurden ver=! 


eint im boraus als vernichtet erklärt 
durch die befannten, auch auf einer 
in Originalfchreibung 
Worte: „Wenn's 
regnet und FFrangofen- 
töpfe fchneit, dann bitten wir'n Herr 
gott, dab das Wetter jo bfkibt.” 

Nie bier, To richteten fih auch Tpäter 
die meiften Wige gegen die Tyeinde, 
gegen die 
ranzofen und ARufjen; denn bier find 
Harmlofigteiten möglich. 
Nahmittsa großes Preisfegeln 
Baris!” und die Anfchrift: „Zum 
Schübenfeit nach Petersburg!” bejagen 
ungefähr dastelbe. Während hier von 
Spiel die Rede iit, fann auch die Ur: 
beit für Wite herhalten; da lieit man 
denn: „Nädhfte Woche große Wäſche. 
Der ruflifhe Bär wird gemwajchen“ 
oder: „Geichäftseröffnung. Franzöfi 
Ihe Rothofen werben gebügelt.“ Zu 
den üblichen bilbliden Darftellungen 
unferer öjtlichen und unferer weitlichen 
Nachbarn fommt wohl noch die Wb- 


dann fieft man mohl auch Herrn 
Poincare und den Zaren im Ge 
Ipräh; das franzöfiiche Oberhaupt 
bietet dem Herrn aller Reuhen ein 
Portemonnaie und eine Flafche Wodta 
zur Stärtung an. Gegen England 
Ihmweigt im Allgemeinen der Humor; 


ot“ | 


„Sonntag | 
in) 


tenen jtarten Neutralität Hollands ift| hin und wieder findet man einen Zep- 
ihm nur zu wünfchen, daß alle Diefe) pelin über dem verbunfelten Zondon, 
Wolfen von jeinem politifchen Himmel| darunter fteht dann zu lefen: „Man 
verfchwinden und daß fich der Artifel| jicht hier, wie Graf Zeppelin verforat 
ber „Haager Abendpoft” als nichts weis | ganz England mit Benzin.“ Die er- 
ter al3 ein englifcher „Bluff: nach be- 
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eingenommen.“ Allzu Derbes oder von 
blindem Hab Erfülltes findet jfich 
faum und gehört auch nicht hierher. 
ıMWie harmlos das Ganze von den Sol 

daten aufaefaht wird, beweift die Tat 

Jache, daß auch die eigenen Kameraden 
zu Wibfiquren verwandt werden, zum 
Ieil mit einem Stich gegen die Feinde, 
zum Zeil auch mit gegenfeitigen Ueber 

bietungen von Wagen zu Wagen, von 
| Truppengattung zu Iruppengattung 
und mit leichten Hänjeleien und Wiben 
gegen fich jelbit. Gewih erfennt diefa 

| vallerie die beldenhaften Leiftungen dei 
ıSsnfanterie an; aber e3 ijt wohl kein 
ı Zufall, daß man an einem Trans 

portwagen einen überlebensgroß ge 

zeichneten Ulanen ſehen konnte, der in 
der einen Hand einen ganz kleinen 
Ruſſen und in der anderen einen eben 

tleinen Franzoſen jämmerlich zap 

eln ließ. Natürlich werden nicht bloß 
Soldaten abaebildet, fondern auch ihr 
ganzes Zubehör, worunter befonders 
stanonen und “Pferde in woibigen 
Ueberireibungen oder lächerlichen Ver 
fleinerungen zu finden find. Die bro 
ven Schipper, zum Teil auch mobil 
und in Gefahrzone, zeichnen mit Vor 
liebe Hade und Spaten als Wertzeua 
und zugleich ihre Waffe an die Wanen 
| türen. Ein befonders Iuftiges Abteil 
bezeichnet ih etwa mit „Stattlub“: 
eine derbfröhliche Geſellſchaft 


10 
pel 


nennt 


bildung Frankreichs als eines Nuß- ſich witzig exkluſiv: „Anſtandsverein“. 
knackers, der ſich vergebens abmüht; 


— —— — — — —— 


Mißverſtanden. — Kunde 
Hier bringe ich den Wein wieder. id 
babe ıhn gefoitet, aber er iit mir yı 
ſauer. Weinhändler: Bedaure, im 
angetrunkenen Zuſtande keine Flaſche 
zurücknehmen zu können. Kunde: 
Gut, dann will ich morgen früh wie— 
derkommen, wenn Sie wieder nüch 
tern ſind. 

| —— Die Rade. — Eriter Reifender 
‚Heute babe ich mich einmal aerädt! 
|Ter Zeligmann bat mich nämlich das 


Ichredten Engänder flehen dann: „O, lebte Mal binausgeivorien. — Ziwei- 
promik. Jh nannte diefes Gericht | be, und fhon von weitem ziehen die 


fanntem Rezept ermeiit! 


nit mehr „Woulet“, jondern „Huhn |deutichen Ankündigungen der Kinema- 
en cocotte”, iwenigftens in der Hoff» jtographen die Vlide der Vorüber— 
numa, dak darunier niemand itaend gehenden auf ih. Daß Dinae por: 


ariffen und drücfte fie mit dem Tinten- | „eminent flug und weitblidenn!” — 
faß auf den Schreibtifeh nieder, und | Aber dabei mögen Sie fejthalten: We⸗ 
— dem König feſt ins Auge blickend — der unſer Kaiſer noch ſeine Regierung 
"Sant er. irbes Mort Ätarf heionend: . _Täuft iemandem nach“ — auch nicht 


mwerft doch nicht die Dinger ’raus! Wir 
reißen jchon von felber aus.” Sehr 
bübjth wirft immer wieder troß jeiner 
Häufigkeit: „Die Rufen haben Mobia 


| 


Reiet die ..Sonutaannii‘ 


Iter: Das ilt famos, aber wie haben 
|Sie ji denn diesmal aeraht? — 
Erſter: Nun, ‚ganz einfach: ich babe 
ihm einen Bolten Waare verkauft! 





ſichend⸗ Saiſon ſind die allerbeften,“ 
fagte er, „Die Zatfache, daß das 
ameritanifche Volt im Bejige großer 
Geldmittel ift, und daß die Banten 
Kraftwagenhändlern nicht länger die 
berlanate finanzielle Unterftügung | 
beriveigern, läßt auf ein außerorbent- 
lich reges Geſchäft ſchließen.“ 

Des Weiteren legte Herr Barthel] | 


| |bar, daß der Kraftwagen brei große |! { 
pann jolliet, Ser Iameit, bandein, und, Eu || Um dem Wunfche vieler ihrer Lejer | ‚Artur eine Schule eingerichtet, bie | Miffionen zu erfüllen hat: eens| & —* 


a 
—* e = gr bie Route für eine eu Chicago die ji inzwifchen noch — —* | —— - Bun, . 2 4 
Krantheiten und Schwächen privater Notur,J unternehmende Kraftwagen— rößerte. ünter dieſen Schülern befin⸗ * en, frifchen uf ‚ zibel en vun 
Saltenfteinen, Steinen in Nieren und Blafe. j aus zu um gen⸗8 er ein Verkehrsmittel, das ſich auf 
I ‚fahrt befchreiben. Die Anga aben wer- den ſich, wie feſtgeſtellt re eine | das Seihtefte allen Verhältniffen an- 
——————— den ſich auf das von der Automobile ganze Reihe, welche gute Schulkenn f= | paßt, und drittens erweitert er ven! 
Serftopfum ne? ’ Blue Boof- Eo., 910 ©. Michigan nifle haben, und denen es deshalb ein ; Radius der Geichäftstätigfeit in einer 
Ave., herausgegebene, als durchaus Leichtes fein follte, in beffer bezahlte, yisper ganz unbekannt gewefenen 
geerrifi — — — is er 
Boot ftügen. Für bieje eſer, rücken. Jedenfalls ij ( | 
ae a Belangen vba alleemdne Beotuhe, Bibel Berdiente Ehrung, 
ich empfehlen reibun rdient a ( ne 
| auszufehneiben und aufzubewahren, da | fi) die Firma doch auf diefe Weile ein | Hervorragende Geihäftsleute der Rorth 
ſie ihnen gelegentlich von großem Vor- techniſches Perſonal heran, das genau Avbe. bringen ſie Herrn A. Schröder dar. | 
| teil fein dürften. mit der Herftellung eines Kraftiwageng | Heren Alfred Schröder zu Ehren, 
| Nachftehend der erjte diefer Berichte: | vertraut iit le dafür un der —— 
| wird, daß der Chalmerswagen auch Slot ing o., die in den nahſen Wo— 
Rordſeite Turuhalletontert. Bon Chicago nach Joliet. den allerweitgehenbften Anforderungen | yen ıyıe Xore in dem ) — an 
Ueber Blue Island, Frankfort und New entſpricht. North Avbe. und Larrabee Str. einem 
Lenox.— Eine Strecke von 49,2 Meilen. 44 Meilen die Gallone. faupiunigen PBubsium miever öfinen 
Meilenzabl | wire, gaven geſern Abend yerporra= | 
6s war aber eine tanadiiche, die größer gende Weıwpajisieute von der Worth | 
ift ala die ameritaniiche. | Yivenue im „toten Stern“ ein Bane | 
In Detroit, Mich., rief kürzlich die ger, Herr Sihroder, in Burlingiun, | 
‚von R. F. Girdwood, dem Vertreter | oma, geboren, ift jeit 18 “at bei | 
0 6 hicago, Michigan und ner Marwell Co. in Montreal, Can, |, 9 Be —— 
Jackſon Boulevard. An Mi- gemachte Angabe, ein von ihm ver⸗ ber Yyondorj Slothing Co. tatıg, feit | 
4 Ja 
Higan Boulevard jüdlic, |Faufter Wagen habe mit einer Gallone | .. - yren = der Reiter) 
Garfield Boulevard; man |Gafolin 44 Meilen zurüdgelegt, allge: | * ge Bang De —* an 
twende jich rechts und bes meines Auffehen hervor. Man weiß North Abenue, und er hat eö ber) — 
nütze die ſüdliche Fahr- wohl, daß ein Maxwellwagen ſchon den, ‚ nicht nur dem Geſchäft einen blüs 
firake, freuzge die State früher auf 36 bis 37 Meilen nur eine henden — zu geben, ‚Tondern | 
Str. Trolleybahn (5.9) To= Gallone Gofolin verbrauchte, da er| ſich auch die Achtung und dieð Freund⸗ 
wie die Eiſenbahngeleiſe aber gar 44 Meilen damit fuhr, war | ſchaft der Geſchäftsleute der Nachbar-⸗ 
(6.1, 6.4, 6.6 und 8.6.) noch nicht dagegeweſen. Trotzdem i iſt ſchaſt zu erwerden. Als mit dem Um- 
Rechts Heiner Grasplatz. es aber eine Tatſache. Man muß dabei bau des Yondorfſchen Geſchäftshauſes 
Man halie ſich rechis und jedoch in Betracht ziehen, daß es fich vor ungefähr einem Jahre RR. 
biege dann Iinfs ein. hier um die fanabifche Gallone hans | urde, ſiedelte Herr Schröder, ſehr 
Weſtern Ave. Man folge: delt, welche um 20 Prozent größer iſt zum Leidweſen ſeiner Freunde, nach 
der Sitaßenbahn, bis diefe Als die amerikaniſche, ſodaß die Blue Island Avenue über, um die 
aufhört (10,8); fahre auch Leiitung alfo genau diefelbe it als bie Leitung des dortigen Geſchäftes der 
dann weiter geradeaus auf Thon früher berichtete. Wenn man ı Firma Yondorf zu übernehmen, Nuns 
auter macadamifirter Stra» Fünftig von außergewöhnlich geringem | mehr aber fehrt er in jeinen alten 
be, und freuze die Bahn: Gafolinverbraud) in Kanada lieft, jo Wirtungsfreis zurüd, und wie herzlich | 
geleife (11.3 und 11.4); muß man ber Zatfache eingeben fein, | man ibn dort willtlommen heißt, davon | 
dann Freuge man die Mor- 'daß man es mit der fanabifhen Galz | fegte der Verlauf des gefirigen Ban- | 
gan Avenue Trolleybahn (one zu tun hat, die natürlih auch fert3 das befte Zeugniß ab. | 
(15.8) und fahre auf der entiprechend mehr foftet. ' Außer dem Ehrengaft fahen fol- 
mitBadjteinen aepflaiterten | Im jeder Jahreszeit zu benühen. | gende befannte Gejhäftsleute an der 
Straße meiter. Sodann | _ —— feſtlich geſchmüchten und reich beſetzten 
folge man bon links (17.8) | Tafel: Dapid Yondorf, Jacques Yon= 
der Trolleybahn. So tommt | ‚dorf, Mar Hyman, Kar Hyman, 
man ud A |E. 9. Knoop, Wim. Teafen, Harry | 
Blue Köland Bier baut find, daß fie ausgezeichnetes leiz' | Lindner, Chas. Schid, Otto Roehling, | &s 
Gen. Dran folge den Stra= zen, obaleich fie zu verhäftnigmäßig A. Gottitein, CE. Stemming, Jofeph |den, 
benbahngeieifen Dur; Die niedrigem Preife verkauft werden, in Smith, U. 9. Smith, Sam’ Lavina, | Bonds 
Stabt Hinburd, immer on ügemein befannt; jeder Eigentümer Arthur ofetti, R, Eisler, Frankizu ıkte | 
Weſtern Ave., bis man die eines ſolchen Wagens wird es beſtäti— Howes, H. Schumacher, Joſeph Hirſch, dieſer Bonds bei uns eingetroffen iſt und F 
Eiſenbahngeleiſe (18.9, 19.4 aen. € ba Tische | (ieat auch der Grund | T. Taufia, Trank —— K. J. wir in Kurzem noch mehr erwarten. Die 
und 19.9) gefreugt bat. für die allgemeine Beliebtheit, welcher Krauß, Geo. Frey, A. R. Zeit, Mar | Ablieferung an die täufer erfolgt in der 
Dann biegt die Trolley: Spear, U. Ditrastie, Fre, Snoop, | Reihenfolge der Beltellungen. 


Zinien 


ns bezahlt 
a, MU Spareinlagen 


5: Einlagen, Die an oder 

vor Dem 6. März ge: 

7 macht werden, ziehen 
Zinſen vom Griten, 


Birchte Behandlung für leidende Tlänner! 


Dich auf Denen und Muskel wirkenden Methoden. Kein Schuerz, Gefahr oder Abhal · 
tung vom Geihäft. 
Dirchte Einfuhr in den Blufftcom re sinigt das Blut fhnell, flärtt Die erben, Blutge 


süße, Musfel und DOrgaie des Körpers, 
Dr. Hodgens vollitändiges batteriologiicdhe® Laboratorium uub Z.@tr — 

elundbeit : 
über nal 


den wahren Zuftand Eurer inneren Organe dar. Nein Waten, Eu 


ftiedendeit iwırd wieder bergeitelt, Hommt und wir hefpreden 


T, he nihts für eine freundliche Ausſprache 
er Schwäche 


Wenn Ihr entmutigt ſind und Eure Schwäche 
‚fennt und den Zufammenbruß befürchtet 


Diefe Bank wurde 1873 gegründet und 
bezahlte $37,000,000.00 an Zinien 
an ihre Einleger feit 1890. 


Illinois Trust & Savings Bank 


Nordost-Ecke La Salle und Jackson Sir. 


Kapital und Neberichuf $ 1 5,7 00,000 


und underteilte Profite 


Kreuz · 
talte Hera 
lechten lagen ober 
Ihre beffert Euch jchnell unter 

des Doltors prꝛaelet Vebaı idluns. Hunderte 

ton gebeilten und befriedigten Patienten, 
dodger urde in — vom State Board of Hcalth am 30. Juni 1809 lhizenſirt. 
ne bielen Sabre Ci ifa yru n deu Dehai * ung ſchwacher und leidender Männer bietet die 
Garantie 5 & v ) bebandel et. Neuciteewilienihaftlide Meiboden, Seine 

Gebithren find mäßig. Freic Beiden, = Ihr in feine Behandlung seht oder nicht. 
Dr. I. W. HODGENS, 35 S. Dearborn Str., Crilly Building, 
“de Tearborn and Monrce Str, Chicago A., 
Nehint Sabrituhl oder geht bis zum zweiten Stod, Zimmer 209 
Eprehitunden: 9 Bid 8. Diendtagd und Donner Stags 9—5. Conntags 10 518 1 Uhr. 
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Finanzielles. 


Finanzielles 


Heldſendungen 


100Kronen 100 Mark— 


für 35.5 fir 90: 


‚Darmstädier Bank, Berlin, 
'Wiener Bank Hofmann, Wien,- 
Königlich-Ungarische Post- 
Sparkasse Budapest, 


unter Garantie er 


an jede Adreiie in der alten Heimat. 
portofrei ansbezahlt. n 


‚Kriegs: u. Stant:anleihen” 
ſtets billigſt. 


z—— 


Nur Männer 


Shr ſeid freundlichſt eingeladen, Dr. Roß 
wegen irgend einer Kranlheit oder Schwäche 
an lonſultiren. 


Das ſiebzehnte Konzert am morgigen | 
| Sonntag wird fich feinen Boraängern 
würdig anfchliegen, inden apellmei: | 
'jter Ballmann wiederum ein vorzügli= | 
ches Programm aufgejtellt hat. Dazu, 
ınod) ausgezeichnete Soliten, wie Frau 
| Daniel Henrn, eine hier noch nicht ge: 
hörte Künftlerin, in einer Arie ber| 
„Jungfrau von Orleans“ von Tjchai: | 
'fowsti und einer Gruppe Gejänage. | 
Ferner der beliebte Zitherlehrer und | 
Solift Karl Baier, welcher auker einer 
großen Phantafie au noch zwei Dr- 
cheiterftüde mitfpielt. Der tüchtige 
Konzertmeifter Georg M. Lipfchulk 
wird in der Luntichen „Barten;zine“ 
die Violinſolo-Partie ſpielen. Das 
Orcheſter wird ſein vorzüglich einge— 
übtes und in jeder Hinſicht tünſtueri⸗ 
ſches Zuſammenſpiel zeigen. Wieder— 
mal ein Programm mit außgegeichne: | 
ten Solijien, daß wohl mehr wert ift, | 
als 35 Cents. Aber da bdiefer Preis | 
einmal von der Qurngemeinde feitge: | 
feßt it, wird e8 auch fo bleiben. Hier 
das ganze Programm: 
Ungariſche Zuftipieloudertürc .. 
Narihb: „Die Friedensfahne”.. 


Szenen aus der Grohen Oper. „ern... Schreiner | 
3 für Streihordefter, Harfe 
‘ 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


6% Korman 
Farm—⸗ 
Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
fen erlitten. 


FREE * 


| 


“ayunk 


© maaroa ueg 5 


Seine ehrlichen und gewiſ⸗ 

ſenhaften Behandlungen ba» 

ı ben Su ıdwerie geheilt. Sein 

& sıediziniihes In ſtitu t beſteht 
ſeit über zwanzig Jahren 

Beſte —8 aiſche - ame- 

sifaniihe Wethoden; 5 wird 

deutſch geſprochen. * n ſein⸗ 

fien eis ıaerichtete Dffices, 

E En die 

ı ie, witls 


3.7 


ät, allgenteiner 

hivumd leider, die „müs 
at find, mm i Schmer⸗ 
offene unden, 
Viagen! eiden, 

neren⸗ 
einem 
nt zu dem 
ten ur Aufgabe gemacht 

—* fol liche Leiden zu bebanbelr 


Tatiemus, 
u. oder ir gend 


t find,fomı 


Liite auf Verlangen. 
George M. Forman | 
& Company 


Telephon: 
11 $. La Salle Sirasse, —— 


* A— Kaufmann & (O. 


a I Deutſches Bankgeſchäft, 


Staatszeitungs-Gebäude 
I! 
J 


28 ©. 5. Ave,, im criten Stod, 
CHICAGO, 

Kun: 

(nleibe | 


Offen tänlich bis 8 Uhr Abends. 
4 
bon uns gefauft haben, mitteilen | 
izu fönnen, Daß eine beichranfte Anzahl! J 


die Geſetze der Geſundheit übertreten 
zhminden feiner Krüfte ſpürt, 


chen. wie Leben2traft 


Frantlin 5722. 
oh pe nlie 
r lich und de tirati 
enhajte und ehrliche Le 


— — nt 
Dr. B. M. ROSS 
35 S. Dearborn Str:sse — 


Ede Monroe, Ghicags Grimm Buildim un 3 
Nehmt den Elevato ⸗ ——— Plumenmalzer aus 
Puzsütunben u: 9 niag?® 
10 bis 1 
Saı ne 


....Keler-Becla 


zm Garten“, 
und Orgel 
Liebes epiſede im 


Vogelland“. 
Arie aus Bu 


Ri ⸗ frau von Sriearẽ 
auena ty | 
"Frau "Saniel senen. 
„Banbitenftreihe“ Euppe | | 
„Der Nußlnader”....nu.00... 
Tfebatlomaty | | 
Hawaiiide Eharwahe zurussnusnnnsnrer Steward | 
Frinnerung an „die u Bitherfolu.. ..Seitert | 
derr Marl Daier, | 18.2 
Boodınan | 


Die Vorteile des von der Firma Dodge 
Bros, aelieferten Wagens dargelegt. 
Daß die Kraftwagen der Firma 

Dodae Brother ganz, vorzüglich ae= | 


sum fünften St 
id 9 bis 4; 
RIO, F 


Bekannt machu 


opranſoli 93 
Sin Geburtsta 
Kit Tram 
NRacht iga .. 
Rau Zaniel Sench. 
siermarfh . u 
jife Sdarwacıe 
ebirasfinder“ u. 
ailbe zoblägnis, Herr Karl 
nit tiber”, Fanta een 
Sere Rarl Bater, 
ee a — 


Beim Wurz’nfepp. 


freut ung, hiermit unferen 
die 83. Ungarifche Kriegs? 


3, % 


Seien giegieieteleh geist — 


Bonds 


— der — 


Zeutralmächte 


heute zu den billigſten 
Berliner und Wiener 
Börſenpreiſen. 


Driginaltüde fets an Hand 


Neldlendungen 


nad) Dentichland und 
Oeſterreich-Ungarn 


wie immer billigit. 


STATE COMMERCIAL 


Die 9 „Nenn | 


v 
* 


..Bagner 


Bater. F 
zitherſolo, 

Gewoh ndeit eil 
yrglamkeit u, Rünfte 
Tichfeit daau befähigt, 
iwog der bielen widrie 
gen lmitände, mit des 
en DDoltoren bei der 
Heilung bon Aranfdeis 
a * „Mt ın Babeı, 

i —* au erzie⸗ 


er 


Der Ealonfomifer Alfred Gronell, der | 
Münchner Liederfänger Karl Vurget und 
J eine eg jtimmbegabte Chan= 
a jonette, Frl. Mizzi Marburg, die fich Der 
Lurz'nſe —* dirett aus New Morf ber 

sch tieb, wo jte in den legten Wochen ge- 
rad EAU N! trore gemacht bat, beitreiten mit | 
ein trefflichen Schmittſchen Hausorcheſter 24.6 
berzeiti q Die Koſten der Untexhaltung i 
z'nſepbbobs Münchner Lokal, 715 

North Avenue. Das Repertoire der drei 
Künſtler iſt ſo vielſeitig, daß es jeden Ge 
J ſchmack befriedigt, und idre Xeiitungen |. 248 02 
Ind im ıhrer Art mujtergiltig, ein Beruch < * 
J läßt ſich daher nur auf das angelegent— 
J lichſte empfehlen. An Wochenabenden iſt 
[bez Eintritt frei, an Sonntag Nachmittag 
‚und Abend wird dafür nur 10 Cents er- 
bobn. Die mit Recht jtadtberühmte Gar- 
fiihe des MRurz'niepp, namentlich an 
Sonntagen das Biel zahlreicher Stamm: 
gäſte, rit taglich bis 1 Ihr Morgens ge: 
| öffnet. 
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ee Meere 


Wur 


SERIE 
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teime ı n Der Bebandlu: 

ei Biutktörun gei 1, Sirampfaderdrug, 
Sndrocele, Breihwerden, veriorener Man- 
nesttait, ihtwndier Blaje, Kreuzsichmersen 
und allen privaten Leiden. ga ranttrt vo» 
fitiven Erfolg in möglichit „Furs jeit 
Bleibt. nit „länger Kant vege ach⸗ 

f nange B C ham n oder Fucht 
n. &preht heute vor - 
— «s nicht auf. stonfultation f 

chi 3 i 


Sore 


*244 


Ind „ao Borm, u 


De BURGESS, 


122 Süd State Strasse, Chicago, Ill, 
gegenüber Ziegel, Cooper & Co, 


125.1 
.— | 


Siemiend Palutgarten. 27.4 


— 


mit ”% Ja hren. 


- Rn 18: —8 man halie ſich 
Ü 


— * 


Das „Albenveilchen“, welches Herr 
Gummiſtrumpfe, Bandagen, Sud: Ziemien vor mummehr elf Wochen in fci 
bänder, direft von der fyabrif an Euch Den Pa natien berpflangie. Die jo be. 
telänge, 8 
ur Knteläng 2, 25 
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Baumwolle 
Ken "ochel-Stüd — 
Seide. ... 


=D — 


....... 


142.8 


zei ind —— 
Baumwolle.. 
Wir fabrisiren über 100 Sorten Aranbauber, 
ein nut peilended für jeben. 


es —— — — auch für ut 


43.0 


‚liebte Rodlertruppe, bat fich feither wohl | 
\alflimatiiirt, hat feit Wurzel geichlagı ‚136 
Strumpf, Anteiänge q 25 und unter dem Beifall der Gäite werden | 
Baumtolle...esee auch weiterhin die urwüchfigen Alpenlie: | 
si — ——— 1. 75 der und Schnadahüpferln des Programms 
——— 1.25 Berle bilden. Mit „nen metteifern Die | 
* Vaudevillekräfte, und alle gefallen gleich) 
1.70 gut. el. Hofer durch ihre zei sende So: 
Hel-Eihi 1.25 pramtimme; Al. MWanfer verfügt übe 
BALTIOOÜ Brunn er, | einen mohlgeid) ulten Alız Frl. Lori mit 
aden 443. 25 den jchelm hen natben Sounlers; die 
w 3 ettiiren Ierger und Hofer jcheinen tt: 
1.95 erſchöpflich mit ihrem Repertoir an komi— 
Ichen Spielisenen und lait, but not leair, | 
erfreut George Dennuhörter jich nod) im- 
ofen gt Ju 9 Norm za ‚9 Uhr Abent mer der Gunit des Rublitums. Alm 7 
03 von ® ud: Uhr morgen Abend fommt das reizende 464 
| Zuitipiel „Einer muß heiraten“, von R. 
MOTTINGERS FABRIK, * iedix, zur Aufführung. 
| ——e — 
801-803 Milwaukee Ave. | 
Eee Gbdirpao Ave | Aus Bereinstreifen. | 
“ Stod — Nehmt Clevatrr, 


46.6 0.2 Ende bes —* folge man ſchloß, wird Niemand beziveifeln. 


der Trolleybahn. An den 4 K Far Co. 
Der Berliner Verein der WERE TR 


Stadt Chicago hat folgende Beamte 
für das nädjte Xahr gewählt: Präfi- 
dent, Benno Haufer; Wizepräfibent, 
Herm. Grafenhorit; Sefretär, Auquit 
Ludwig; Schagmeifter, Walt. Schwarz. 
Ale, weldhe jchriftlih oder mündlich 
ihren Beitritt erklärt haben, merben | 

> | erfucht, in der heutigen Verfammlung, |49.0 
Abends 71% Uhr, zu erfcheinen. Ber: 
einslofal: Nortb Chicago Hall, North 
:/ und Elnbourn Ave, (Norbieitede). 


7 vivate Leiden. 


hıv ro N—DSutllct 
! ! teit- a {dv tue ſchne 
zu geri noen 3 uernd gcheilk, 


Seien Sie nicht 3 im Zweifel 


n * Sonfultation 
ter nd ch fugen, | 
Keine alſche ter 
srährigen Erfahruı ng 
gebeil 


b M fi die Fabriktate der Firma erfreuen. 
ahn nad lints ab. Man | Ganz befonders groß ift, wie George! Dave Sibder, Wmm. Sied, €. F. Free | Wir find die Erften in Amerifa befagte | 
wende jich nach rechts und Bonds zu erhalten. 
k b ter, aum, John Steinme 
entlang (M.2), wobei ma a aufsabteilung angibt, die Nachfrage, fter, 8. ©. 3 Joh tz, 
aa 1 Sahr hindurch benügen laffen. Das! M. U. Klaus, 
man nicht in den nad linfs = x — 
abbiegenden Weg (24.4) Schutzdach, durch welches der offene Herr Arthur Joſetti war Spruch⸗ 
—* delt wird, fojtet nur ſehr wenig, die 100 N \1} : 0 
Nach links einbiegen, Die tenden Worten Herrn K. J F —— tonen + Vie ) | 
I - u ind dagegen To aroß, daß fie Jeden! ; 29 
fich aleich nach diejen rechts — B St Co, al Hauptredner des Mdends En F EK ET E & 8 0 N 
len. Dan fann den Wagen auch mit uf das herzlichfte willfommen un | ki 9 
Homewood und fahre, ten im Winter gebrauchen, ohne aud) |, Bankiers 
die Halteftelle zur rechten, führte aus, dat Herr Schröder wäh- ’ 
der Witterung zu leiden zu haben, jo: | s 5 es 
\haft bindurd). die er an deu. North Avenue tätig ift, 
mer ins Land fommen, nimmt man | 
| Getreidegefchäft; man halte übrigen Gejhäftsleute in einem fo ho=- 
ll der Annehmlichkeiten eines offenen s : 
Ende des Weges; rechts Wagens. H |jemend zuvor. Die Aufforderung, ihm | für Oftern, — nad) allen Orten in 
unter den Eifenbadigelei u ar * mann 
habe fogleich bei zahlreichen Gejäfts- | Schnell, billig und unter Garantie. | 
Pier Eden: Aelteiter Bewohner des Staates New York leuten Anklang gefunden, und felbit 5 5 — — 
J 2 
r leit 
Vier Geen; Die aus Derter, N. D., gemeldet laſſen, ſich daran zu beteiligen, wie Kriegs an ei yen Ä SA) NTS BANK 
— ESparfafie und Handelsbant — 
tab ein. ger Mann, der ala der ältejte Bewoh- | Mintendorf, des Gefchäftsführers ber | und ungarifdje 
| e CHICAGO - - e Ill 
außerhalb desTomns. Man | Jefferywagen gekauft. Er iſt ſein gan⸗ Schluß feiner Ausführungen über= | | Sranfreih, England und Kolonien ımdb in Rue | 
(39.8) und der Eifenbahn freund gewefen und nannte verſchie⸗ ſenden Geſchäftsleute dem Gefeierten | J A u * 
(42.5) dene Rennpferde, die allen Sportz | einen prachtvollen Diamantring. 0S. Ss6 KAR, : eisen 
—— im Geihäft feit 1900 — — — ——⸗ 
Man fahre rechts um den hafte ſte bekannt wa ‚ten, fein eiqen, Schröder, den Tränen der Rübrung | 
N Ede Halited Etr. eine Treppe hoch. 
Man wende fich Tinfs mit Ttcht gefommen, daß das Pferd in Be: ‚ftets beftrebt fein, die ih. in fo ehren= | EEE) 0 
| man dad Poftamt rechts dem Kraftwagen zurückbleibt, ber feis| 
behält. nem Eigentümer ein Vergnü ugen berei= | auch fernerhin au erhalten. auf Grundeigentum zu den He en It en 
Weitere Reden wurden von den | 
techt3 mit der Trolleybahn, ** Daß Spicer die verſchiedenen Vorzügliche erſte Hypotheken 
treuze die eiferne Brüde Fabrikate genau prüfte, bevor er ſich Chas. Schich, Max Hyman, Wm. ug poll) | 
| als irgendwo vfferirt 
Smith gehalten. Herr F. — Holinger & Co. (ine.) 
trug ein bon ihm jelbftverfaßtes, | 2umber Erdiange Bida., 11 &, Yakalle Str. 
inks und kreuze zuſammen Bizepräſident Barthel legt ſeine Anſich— allen Feſtteilnehmern großen Anklang | Zvarlaif unter 
nit der Trollenbahn bie ten über \raftwageninduftrie dar. fand. Küche und Keller lieferten ihr | ee Geis & 


E. Hub & t= | man, rant Schilling, Chas. Burmei- 
— —— Hubbs, der Hilfsborſteher der Ve F ch 9, 5 
S $ ıtendorf und | | 
fi ‚voriehen muß, ba nah Wagen, welhe fi” Das ganze | James Probasco, 5. Minte f Ce sen ungen: 
hineingerät, muß aber dann Wagen in einen gefehloffenen berivanz | meifter und ftellte nach einigen einlei- 
Bahnaeleife treuzen und Sorieile, welche es dem Käufer bieleh, ' yon der Metropolitan Life Inſu — 
d 12 auf den eriten Blid in die Augen fals| x: ich } des Abends 
balten. Man ift dann in —2*— hieß den Ehrengaſt des Aben 
nur im Geringſten unter den Unbilden 
geradeaus dur die Ort: sl ‚rend ber verhültnigmäßig turgen —* 1957 Grand A Grani Avense, Ecke ven.e, Ecke Rosey Stra Strasse. | 
bald aber der Frühling und der Som: 
24.9 Kreuzung beim Heu- und gan | fich die Achtung und Freundichaft der Geld [dj ine 
das Dach einfach) ab und ’ c en ü N tl 
fich rechts. KB ep Eu SR WE Nic Gen Mahe erworben habe, mie faurt | 
zu Ehren ein Banteit zu veranftalten, | Dentjchland, Deiterreicdh-Ingern. 
ſen. 
links. kauft ſich einen Jefferywagen die Konkurrenz habe ſich nicht abhalten 
rechts in den wird, hat Henry Spicer, ein Y6jähris man aus der Anmefenheit des Herrn | Deutf: he, öſterreichiſche partaſi 
1935 Hiiwaukee Ave. 
Frankfort. Vier Ecken ner des ganzen Staats gilt, ſich einen Firma Stern, erſehen könne. Am | | 
Epezielle Geldfenoungen an Gefangene in| a 
folge der Trolfenbahn |3e8 Leben lang ein großer Pferdes | reichte der Redner Namens der anives | land werden mit größter Curgfalt ausgefübtk | Geöffnet Sonntag von 10 bis 12 
NemwLenor. Bier Eden. Freunden des Landes auf das Vorteil- „e Dantelieche srtükch 
in feirer Danfesrede erklärte Herr | 
Ense ne 755 W. North Avenue, 
Yaben ber Ichließlich ift er aber doch zu der Ein= |; }. > ide | 
DER EENEM. A; ıin Die Augen getreien iwaren, er iDeXde |... Yon 8 be Mnongens DIS 8 Uhr Kibende, K J iegsanleiht 
der Trolleybahn, ſodaß zug auf Geſchwindigkeit weit hinter 
2 : der Weiſe erwieſene Freundſchaft ſich T 
* — Geld zu verleihen 
Drei Ecken; man wende ſich tet, an welches fein anderes heran= | meer günftigften Bedingungen. 
Herten €. H. Anoop, Wm. Sied, 1 billi er ver 1000 
au d d jeph | an 54% und 6% Binien ftet3 an Hand, | 1 g y 
(46.5), und beim zum Untauf eines Jefferpivagens ent= | Teafen, Jacques Yondorf und Yojep 
Eden (47.3) halte man fich = formvoliendetes Gedicht vor, das bei | Televbon Nandoivb 1101. Sotmi Me  Schiffsfarten 
— ——— (47.7 und der Kraftivagen nicht mehr ein! Beites, und alle Anwefenden jprachen | nimmt Evareı {nlagen. an“ u. 


- 
Daß 


zahlt 30. Gel ofen idungen 


a lern dofumente jeder Art 


Yluch dev sniren wir Geiver ın | 
K.W. KEMPF 


ven Cvarlalien der Reich 
feit 1894 in dem altbefaunten Plate 


bant in Rukland mitXereh>» 
120 N La Salle Strasse. .' 


hung der _Zinfen fogat vun | 
höheren Emmen als tau« 
Sonutgs offen von 9 Bis 12 une, 
T61* 


47.° Man Befindet ſich Luxusgegenſtand ſondern ein wirkli- den erleſenen Tafelgenüſſen wacker zu. J 
jetzt * der Caß Str. Dann cher Be darfsartitel iſt, legte T. E. A. Zum Schluß der Feier, die bad | : 

treuze man die Eiſenbahn- Barthel, der Vizepräſident und ©: ne= | Gefühl der Zufammengehörigfeit, das | 
aeleife (48.6), und bei der Talbetriefeiter der King Motor Car pie Gefhäftsleute an der North Abe. | 
Chicago Str. biege man, ‚ Türzlig in einer Unierredung | Hefeelt, jo recht deutlich zum Ausbrud 
der Zrolleybahn folgend, ar, „Die Ausfichten für die bevor=| prachte, murde die Nationalhymne 


in bie Sefferfon Str. in zn | „My Country 'tis of Thee“ und die 
Joie ein. Damit iſt ChronischeKrankheiten „Macht am Rhein” ftehend von allen 
man am Ziel angelanat. | 63 fit mein Grundtap, | Anmefenden gejungen, 
Schnie für ihre Angeftellten. | —— Ben Bere Ban | 
—— — —— reell be | 
balmers Go. bildet fih auf diefe Metie “ j | 36 Bin ein ordnungs⸗ 
treffliches techniſches Perſonal heran. 


mäßig promobirter und li⸗ 
Da e8 in Kraftwagenfabriten von 


Iuden Gıe 
mD ıc) werd 

as i i 
1 
— 9 end Rubel, — Erbicaften, 
2,4 tollmasıten und fonftige 
Dokumente, — Ehifislarten. Man lann ohne | 
Gefahr von und nah Rußland reifen, 


Russian - American 
Bureau 
Haupt Bureau: 160 R.5. Ave. 


(Down zn 
Filiale: 705 ®. 12. Str Chicago, Ill. 
Offen bis 8 Uhr Abends” und GSonttagd don | 
bi3 4 Ubr. 18ip,la* | 


viele vo 
nuge die 
babe di e 


“al 9 Born. bis 7 u T A... 1108 
Stunden: 5: ea 08, V tin uch: u re Seh: 


co 
206: 


n bo t Q 
lı ungen. x 
e zur Diagnofe | 


19.2 0.2 


Übends 


9—11 


Dr. WEINTRAUB 


Deutiher Spezial-Arzt, 
Kandolph Eir., EAe N. Dceorburn Sir. 


Zweiter Floor 
nb6jadt do⸗ 


dv öoſterreichiſche und ungariſche 


Kriegsanleiſe 
Geldſendungen 


Gefundenes Freſſen. 


Kurt Nagle, Nr. 16 W. Ontario 6 
Str., begegnete geftern Abend zei | 
Männern, von denen einer frank zu! 


—— — — — 


Klage gegen grau Thurber, 


Verſchleuderung der Gelder und |, 
Miprirtfchaft in dem von ihrem Gat- | 


—— — au 
56 %elt 


- = zenfirter Arzt, der fein | 
— Cramen in den Staaıen 


HEUMATISMUS 


Abiolut geheilt wa 
Sihraged Nleumatic Cure, 


Biele Jahre ım Marlie. Zautende von Het. 
[ungen ar ne Keblihläge Im der ganzen Welt 
verlaufti. Die (limmiten Fälle geheilt, von ft» 

endbimelder Uriahbe und ganı aleih, mie lange 
* —— Freies Yuch über Seilung ton | 

"henmatiämns und Reuaniffe 


SEHRAGES 51.000. 600 CURE. 


giart Etr. und Webfter Ave. Ghteans. 


»Yroladi 


E. Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 


unterfuht Eure Augen 
frei und pabt Euch Prils 
len u. Augengläſer an 
mit ben neüeſten Geſtel⸗ 
len mit u. ohne Schrau⸗ 
bet. Muh Sonmta 
offen dog 30—12 Uhr 

ö j * 


— 


ſein ſchien. Als er teilnehmend ſtehen 
blieb, veranlaßten ſie ihn, nach der 
nächſten Apotheke zu laufen und Pillen 
zu holen. Er brachte zwar Pillen, aber 
nicht die richtige Sorte, mußte aljo 
nochmalz den Gang machen. Ehe er ihn 
‚aber antrat, Tieß er ſich beſchwatzen, 
als Sicherheit dafür, daß er jetzt die 
richtigen Pillen bringen werde, den | 
Auftraggebern feine Uhr, einen Dia: | 
mantring und $54 auszuhänbigen. | 
Als er zurüdtehrte, waren die beiden 
Gauner rerjhmunden, Die Polizei 
fabndet auf fie, | 


Zefet die 


„Sanutagpnf“ 


größier Bedeutung ift, daß jeder ein=| 
zelne Teil genau den Vorfchriften ent: | 


Ipricht, muß die Fabrikleitung darauf 
bedacht fein, daß ihr ein den Anforde— 
rungen in 


jeder Weife gewachfenes | Bines 


Perfonal zur Verfügung jteht. Erfah: | 


rungsgemäß ift es in Bezug hierauf | 
aber manches Mal recht jchlecht beitellt, | 
und zumeilen mußte man lange fuchen, 
big man für wichtige Pojten die redh= | 
ten Leute gefunden hatte. Die Chal= 
imers Motor Eo. hat nun auf S Beranz 


lafiung des PWizepräfidenten ©. 9. | ih 


Minnefota, Indiana und 
Illinois beitanden bat, 
mit neunundasmanzig 2. 
a ren Erfahrung, dabo 
fünfzehn Jahre in F— 
Dr. Flint. Ofſice. 
Ich behandle alle hroniſchen Krantkheiten des 
private und Nervenleiden, Schiväde, uns 
natürliche Abfonderungen, die Folgen fhlechter 
Gewohnbeiten, Hautkrankheiten, Geſchwuüre, 
Eczema ete. Krankheiten des Magens, der Leber, 
Eipgen eide, Lungen, Statarrh. 
Sch Deiige meine eigene, spezielle Behand: 
| lu * Metbcde, »ie fohnelle Refultate erzielt, 
05 — lich. 
u zu mir und Ib ımteriuche Euch geütnd« | 
gche Eu meine Anficht über Cuven |; 
— und wenn Ihr in Vebandlung | 
md meine Gebühren zehn Dollars nr | 
ganzen Fall, außer — dafür berechne 
fünfundzwanzig Dollars. | 


Fali 
treict, 
den 


tommz dahin, wo hunderte von anderen gebeilt | 
Humphrey beichloffen, jich die nötigen | wurden | ih babe das größte und am beiten | 


Hilfskräfte ſelbſt heranzubilden, 
ihren Angeſtellten ſomit Gelegenheit zu 
geben, ſich auf höhere Poſten emporzu⸗ 
arbeiten. Sie hat zu dieſem Zwecke 


und | ausgeriftete Snititut in Chicago, 


r. E. N. FLINT, 


322 Süd State Strasse, 22 * Floor, 
wilden SJadion und Bon Buren, 
Spreditunden täalich von 9 bis 6 Uhr. Mon 


unter Zeituna des Anaenieurä T. & tags und Bonnerdinan Sie D Abennd, Eonziagt 


ten gegründeten Kunftgeichäft, das fie 
'jeit feinem Tode, 14. September 1913 
\geführt hat, werden Frau Martha ©, 
Thurber, der Wittme von MW. Gott 
ZThurber, in einem geftern im Nad)- 
labgericht eingereichten Gejuch vorge— 
morfen. Die Gejuchitellerin, die ine 
Arts Vuilding Corporation, verlangt, 
daß der Frau die ihr im Teftament | 
ihres Mannes erteilte Vollmadt als | 
Bollftrederin entzogen tmerbe. Die! 
Korporation befigt das Fine Arts 
Gebäude, in welchem die bon Thurber 
gegründeten berühmten Kunſtgallerien 
ſich befinden, und hat von Frau 
Ihurber angeblih $16,000 Miete zu 
fordern. m Ganzen joll Frau Thur- | > 


1 570,000 im Rüdftande fein. 


ee 


; Die heutigen en Saris 
Grundeigentum i 


find nur angezeigt in bem 
WEEKLY REAL ESTATE ADVERTISER, 
170 West Washington Strasse, 
Telephone: Franklin 1944, Main 4017, 


Schreibt für Brobenummer 


E 


f 


fb19ja* 


Vefördern wir fIchnell und fiber nah Deutſch⸗ 
land. Deiterreh$ lngarn und Aubland umsen 
volliter Garantie, billiger al iraenbiwo! 
Nırgends tönnt Ahr beifer bedtent merben. 
KRummt und Kberzeugt End! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Voll machten und 


Doknmente jeder Art 
billig und tadverftändıg audgefertigt, 


J.V. ZINNER & CO. 


| Größte beutiienngariiche Agentur im Ghicage. 
1400 W. 51. Str., “de woonts,,. 


North svenue, -- 


Io en 8 Morgens bid 3 Ubdd, Sonntags 9—L." 
, —— 


* Die beiten: Arbeitskräfte er 
ber mit Zahlungen im Betrage * Lejet die „Spuwiagpo “ — 8B* man durch Pleine Anzeinen im 





— — — — — 00. on 


Abendpoſt, Chieago, Samſtag, den 4. März 1916. 


ner Ankunft, ſeinen Erlebniſſen in 
New York und von feiner Abreife ge⸗ 
nau in Kenntniß feßte, und nie dabei 
ermangelte, fich darin auch über die 
„Findigkeit“ unſerer Blauröcke Luftig| 
zu maden. Da muß es denn dieſen 


Doppelte 
LH 


Poft- und Telephon-Beitellungen 


werden 


TE 


LLINNING — 


— — 


Stamps bis 12 Uhr Mittag. 


Vielgeſchmähten doppelt wohl geian 
Einfache Stamps Nachmittag. 


haben, ſich auch einmal ſo aus dem 
Vollen heraus gelobt und verherrlicht 


prompt ausgeführt. 
Telepohn: Monroe 6543. 


Taſchentücher 


Schlichte weiße oder 
mit farbigem Border 
verſehene Taſchentücher 
für Männer, find 5c 
wert, fpezicl, da 8 
Stüd 1 


Auto⸗Kappen 


Muſter⸗Partie von 
Auto Damen⸗Kappen, 


Strong Cloth 

String Cloth, in 
hellen oder dunkel appre⸗ 
tirten Farben, 30 Zoll 
breit, ungewöhnlich gute 
Werte, fpeziell für Mon= 


Gingham 


Garantirt waicd 
ehbtes Shürzen 


Knabenhüte 


Knabenbüte, aus Filz 
von auter Qualität, in 
rot, braun, blau oder 
grau; Od » Größen; 
Hüte bis zu 50c wert in 
der Partie; Mons 
taa, foweit Vorrat, IC 


Uinterzeug 


Fließgefütt. Unter⸗ 
hemden und Unterhoſen 


mercerized oder Seide⸗ 
Material, verſchiedene 
neue Moden und Far⸗ 


ben; wert bis 29. 


zu $1, ipe;., zu 
Beinkleider 
Puslin-Beinfleider, 
für Damen, offen oder 
oeichloifen, mit hohl» 
geläumtem, Stiderei- 
oder Tucked Ruffle, 
wert 35c, ipe> 
ziell, zu. 


ertra 


den und 


Unterröde linion 


Nurjfe ageitreifte 
Ginaham =» Unterröde 
fürDamen, mit Ruffle 
und Unterlage, ipes 
tell für Montag, zum 

reife 


Dutch 


85c; ſpez. 
tag, zu 


Knaben-Bluſen 


Knaben —⸗Bluſen, 
hell⸗ oder dunkelgeſtr. 
Vercales, in blauem 
Chambray; Taſchen u. 
Open Cuffs;: Größen 6 


bis 15, ſpez., 19. 


25c Werte, zu 
Middy- Zeug 
Weißes Middy— 
Zeug, 36 Zoll breit, 
feine Qualität, paſſend 
für Midon - Wlujen; 
wert 18c; jpeziell, die 


linion 


zen 


bis 16 


Pearl 
elaſtiſches 


Knöpfen; 


Wert, ſpez. 


Gingham, gute Längen, 
Werte; 
fir Montag, die 


Unterzeug 


Merino » linterhems 
Unterhoſen 
für Männer, aute mit» 
telichwere Waare; 
48c, Ipesiell für :Mons 


Baummoll. 
Union Euits f. Damen, 
Hals und Ell- 
boaen » Aerınel; 
und ertra — wert 


Fließgefütterte Union 
Suits für Mädchen, mit 
niedrigem Hals und kur—⸗ 
Aermeln, für Früh— 
jahrgebrauch; Größen 6 
Jahre, 
wert 59c, ive;., 


Unterleibchen 


Unterleibchen 
für Kinder, gut gemacht, 
Band, 
Strumpfband-Vorrich— 
tung und ‚ nochen— 
250 


für Knaben, feine ge— 
rippte Qual., werden 
regulär für 39c verfauft; 


ertra fpeziell, em 29. 


Montag, zu. 
Unterzeug 
Fließgefütt. Leibchen 
und Beinfleider für Kins 
der, leichte Waare, fein 
gerippt; werden regulär 
zu 25c verfauft; fpeziell 
für diefen Mons 
tag, zu 


fpeztell, 


wert 


Suit3 


gefließte 


Kiſſenbezüge 
Gezadte Kifjen- 
bezüge, aus Muslin von 
guter Qual. gemadt; 
Muslin von ungewöhn 
lich —— Qual.; ſpe⸗ 
ziell für Montag, 
45€ 


das Baar 
Muslin 

‚ Ungebleichtes Mlus- 
lin, 39 Zoll breit, weich 
appretirt, ftarfer runder 
Faden; reguläre  10c 
Sorte; ſpez. für Mon— 
tag, die 1 


reaul. 


Euits 


42:< 


Tiſchtuchzeug 

Türkiſchrote Tiſſch⸗ 
tücher, 54 Zoll breit, 
waſchecht; wird regulär 
für 50e verkauft; ſpeziell, 
während des Verkaufs 


an diefem Mons 39 
i c 


taq zu, Ward.. 


mit 


u .15c 


zu fehen. Das gejchah auf dem Yah- 

reseffen der Unterftügungs-Affocia- 
tion der Polizeileutnant? im Wal- 
borf-Aftoria Hotel. Da war aud al?! 


| Vertreter de3 Karbinals Farley der F 


"Bischof Patrid 3. Hayes erfchienen, 

und biefer Kichenfürft ergriff das 
‚Wort, um einem ehr vernünftigen | 
ıGedanten Ausdrud zu geben. Er 
| Tprad) nämlich über 
genannte und angepriefene „Prepared- | 
neß“, und fam dabei zu dem Schluffe, 
daß e3 viel geſcheiter ſein würde, die 
Polizeimannſchaft in New Hort zu 


J verſtarten und ihre moraliſche Kraft 


zu heben, als in aller Eile eine große 
Armee in Bereitſchaft für einen imagi⸗ 
nären Feind auszuheben. „Bedenken 
Sie“, ſagte der Biſchof, daß der erſte 
feindliche Schuß, der vom Ozean her 
in unſere Stadt fallen ſollte, die 
ſchlimmſten und zerſtörungswütend⸗ 
ſten Elemente innerhalb unſerer eige⸗ 
nen Mauern in Bewegung ſetzen 
würde. Und dieſe Elemente ſind fon 
iest in Tätigkeit, ſie ſind mitten unter 
uns, und nichts würde ſie abfchreden, 
Alles was uns teuer iſt, zu zerſtören 
und niederzureißen. Nichis wäre vor 
ihrer Wut und Blutgier mehr ſicher. 

Unſere Fahne ſelbſt wäre ihnen dann 
nicht mehr heilig. Und wer wäre 
dann hier, um uns zu beſchützen? 
Unſere Armee und unſere Marine! 


J würden dann nicht hier ſein, und wir, | 
s | bie Bürger der Stadt, 


wären allein | 
auf den -„Iarten Arm“ des Polizei⸗ 
departements angewieſen, auf die bra⸗ 
ven Poliziſten, deren moraliſche Kraft 
und deren tiefes Bewußtſein ihrer 
höchſten Pflicht allein im Stande wä— 
ren, die entfeſſelte Furie zu bezwin⸗ 
Jgen. Dieſe Rede fand im Feſiſaale 


einen lauten Widerhall, bat aber auch # 


außerhalb veäfelben einen tiefen Ein= 
drud gemadt. \ | 
x x 

Die Eos der Alliirten hat einen 
empfindlichen Schlag erlitten. Und | 
da3 mitten in dem Herzen New Nort3, | 
das fo fympathifch für alles, was nicht 
„pro-German“ ift, fchlägt und immer | 
noch für „poor Belgium“ heiße Tränen 
bergießt. 


k | negie Hal ein Konzert des Ruffifchen | 


Je 


(Sigener Beitrag für die „Adendpoft“.) 
Rew Yorker Plauderei. 


Das Verſchwinden der 
„Rinniteinbörfe” 
die Barbaren 


wird eingelerfer, — Benn | 
New Vorl beihiehen. — Ein | 


„Sport3”, die jeden Augenblid einen 
fräftigen Qufammenflof erwarten, und | 


| die Eugen Schweiger, melche mit halb | 
„Steiegsbörfe", — Die) Hefuftigtemn, 


halb fpöttifchem Lächeln | 


lan den erregten Gruppen borüber- |} 


Soblied auf unfere Polizei. — Allerlei Tilans ſchritten. 


tes und Intereſſantes von der nahr 
ſalſchen Kunft, 
New Norf, 2. März 1916. 
"a Im unterenfiem 
ya Stadtteile 
4 lt es jeit einiger 
Zeit bedeutend ru: 
biger geworben, 
und nidt lange 
ied > dauern, 
KW wird es noch um 
ein Grfledliches 
ruhiger werben. 
Um diefe Rätfel 
jprache zu deuten, 
fo fol a3 Beiben, daß mir im Part 
Row die jogenannte „Kriegsbörfe“ [os 
geworden find, und dah in wenigen 
Wochen der berüchtiate „Curb Dlartet“ 
oder auf qut deutih „Rinnf teinbörje“ 
von der offenen Straße in ein gefchloi= 
fene8 Lofal verlegt werden wird. Die 
„Kriegsbörfe“ wurde bald nad) Be: 
ainn des europätjchen Strieges ins Le- 
ben gerufen, und zwar war ihr Stand: 
orf vor den Bulletins der großen enq- 
(ifhen Zeitungen. Wer immer daran 
borbeipaffirte, blieb für einen Augen= 
blid jtehen und la3 die neneiten Depe 
fhen. Zur Mittagdzeit aber, wenn 
Zaufende von Arbeitern, Clerf3 und 
fonitigen Angeltellten sich mährend 
ihrer Baufe die Fühe vertreten woll— 
den, begann die Börje. Dann bildeten 


As Gruppen, die mehr oder minder'; 


rent die Krieasturje beiprachen, in 
Hibige Debatten gerieten, und bon 
einer wahren Spetulationswut — na= 
mentlihh zu Guniten der Alliirten — 
befejfen waren. Nicht Selten fam es 
por, dab die Polizei in einen allzu 
fumultuarifhen Haufen hineingreiien 
und bie darin handareiflich Geworbe 
nen wieder zur Belinnuna bringen 
mußte. Dort tonnte der in feinen 
Hoffnungen Getäufchte fein Gift und 
jeine Galle los werben, 
Zonnte fi jeder Xdiot in der Kunit, 
leered Stroh zu dreichen, nad Her= 
zenzluft üben. Gut, daf dieier Blöd- 
jinn, ber dort in Form von Belehrun= 
gen ober Debatten verzapft murbe, 
nur geiprodhen und nicht etwa aebrudt 
wurde. So wurde die Weisheit, faum 
dem Munde enifloben, vom Winde 
Berimweht, mas mit dem aedrudten Un: 
finn in den enalifchen Zeitungen Ie'ver 
nicht aelchehen il. Schliehlich aber 
wurden die Zeitungen 
jeden Tag die Lügen 

müffen, die fie taa3 zuvor fo Tienes- 
ficher auf die aeduldigen „Billboards“ 
Ichreiben ließen. Die Deutjchen fieg- 
fen mit einer Halsitarriafeit und rüd- 


fichtölofen Permanenz, die ihnen denn 


doch allzu unbequem wurde, und ſo 
Jog zuerſt die „Times“, die bekanntlich 
nichts drudt, "was nicht des Druckens 
wert ilt“, 
dann folate die „Sun“, 


teren Auffchreiben der einlaufenden 
Depeichen Abitand genommen. Die | 
Holge davon ift, da der Part Rom | 
während der Mittaaspaufe fürmlich 
veröbet ericheint. Die meifen Mäns | 


en und | 


gen Jahren 


derlichſten 


und dort 


aber dafür iſt allein 
ſelber müde, 
widerrufen zu 


wünſchten 
fern halten kann. 


ihre Kriegsbulletins ein, 
und jebt bat| 
dla Tehte die „Iribune” von dem mei, 


Der „Eurb Market“, der feit Ian- 

an ber Broad Straße, | 
nicht weit von der Wallitraße und dem | 
Broadiwan, fein Unmelen treibt, wird | 
zwar nicht aufgehoben, aber, fürderhin 
von der offenen Straße verbannt wer: 

den. Damit verliert New York ein * 
Schauftüd, das zwifchen 11 Uhr Vors 
mittag bis 3 Uhr Nachmittags Je: 

dermann bei freiem Cintritt geboten | 
wird, und da3 zwar den Neuling in= 
tereffirt und zum Lachen reizt, den 
alteinaejeffenen New Porter aber, 
bornehmlih tmenn er ein Gefühl für 
Würde und Anftand befitt, mit einem 
Gefühl des Unbehaaend, menn nicht 
gar des Cfels, erfüllt. Dort wird der 
Kampf um den Mammon in der mi: 
äußeren Form geführt. 
Man alaubt dort die Anfaflen einer 
‘erenanftalt zu einem Stelldichein zu: | 
jammenaetrieben zu jehen. Jeder 
Ichreit, jeder aeitifulirt wilb mit ben 
Armen und Händen, und Never rennt 
wie bejefjen Hin und ber. Die fharf 
geſchnittenen, meiſt glatt raſirten Ge— 
ſichter ſind verzerrt, die Haare fliegen 
um die freie Stirne, denn der Hut ſitzt 
tief im Nacken, und oft ſcheint es, als 
ſollte es zu Tätlichkeiten zwiſchen den 
Raſenden kommen. Doch das alles iſt 
vielfach Poſe, ein aut gefpielter AUtt 
eines Bühnenkundigen. Und au den 
benachbarten Häufern werben auß den 
enitern mpitifche Zeichen mit Hänz 
den und FFinaern gegeben, und einzelne 
fabaliftifihe Worte in den Haufen 
bineingefchrien. Nur die Eingemweihten 
berfiehen diefe geheimnißpolle Spra- 
che, mit deren Hilfe Vermögen gemacht 
und der Ruin manches wilden Spefu=- 
Ianten herbeiaeführt wird. Derssremde, 
der in den „Sightfeeing Cars” ftet3 zu 
vieler Börfe geführt wird, fieht nur 
das Außere durcheinander mirbelnde 
Bild, hört nur das müfte Getöfe, und 
befommt die Xbee, dat e3 doch nicht! 
ganz To leicht fein muß, an der Börfe:! 
zu fpefuliren und zum reichen Manne 
zu werden. Daß dazu auch eine för- 
perliche Anftrengung aehörte, das ilt 
ihm erjt bier tar geworden. Und nun 
ſoll auch dieſes Schauſtück verſchwin— 
! Wenn man aber glaubt, daß 


den! 
nur äſthetiſche Rückſichten zu dieſer 


Aenderung geführt haben, ſo irrt man 


ſich ganz außerordentlich. Der Grund 
maßgebend geworden, 
daß man den Markt in einem ge— 
ſchloſſenen Raume mehr unter ſichere 
Kontrolle bekommen und alle uner 
Elemente beſſer daraus 
Nun, was auch im— 
mer die leitenden Elemente dazu ge— 
führt haben mag, New NVYork kann froh 
fein, wenn diefer unwürdige Speftafel 
bon feinen Straßen möalichft bald 
entfernt werben wird. 


2 — — 


vielbeſpöttelte Polizei, 


Unſere die 


ſich nur zu oft einen guten Fang ent⸗ 


ſchlüpfen läßt, und deren geringer 
Wachſamkeit es zuzuſchreiben iſt, daß 
ſo viele Morde ungefühnt bleiben, iſt 
in den letzten Tagen der Gegenfland 


dem Slonzerte 


nicht. 


Symphonie-Orcheſters ſtatt, deſſen 
Ertrag zum Teil für irgend einen 
„Alliirten-Hilfsfonds“ beſtimmt war. 
Als beſondere Anziehungskraft wurde 
die Mitwirkung der Italienerin Frau 
Lina Cavalieri und ihres Gatten, des 
—* Lucien Muratore, angekün— 

Doch beide Künftler traten in, 
teßter Stunde zurüd, meil, mie fie 


jeßt durch ihren Anwalt erklären lol: 5 
da3 Honorar erhalten 


fen, fie nicht 
follten, das vorher ausgemacht worden | 
mar. Sie hatten anfänglich $2500 
verlangt, ließen aber mit fich handeln, | 
und wollten fich mit 82000 begnügen. 
Da aber bot man ihnen als Abſchlag 
$1000 und verfprad, den Reſi nach 
zu zahlen. Man ließ | 


die Hünftler veranlafien 
bürfte, für einen mäßigeren Preis | 
mitzumirten. So mweit aber gina denn | 
doch die Sympathie für die Alliirten 
Frau Capalieri beitand auf 
ihrem Schein, und da man ihr immer | 


nur einen Schein vorhielt — einen | 


Zaufendbollarfchein — fo meigerte fie 


fich, und mit ihr auch ihr ftimmbegab- | W 
ter Gatte, am Konzerte teilzunehmen. | 


nun no ein | r 


Diele Epifode dürfte 
dachſpiel in ben Gerichten finden. | 
Erfreulicher Meile hört man niemalß | 


bon einem ähnlichen Streite, wenn e2 'B 


heikt, für eine beutfche Sache hilfreich 
mit einzugreifen. 


die deutiche Künftler für mohltätige | 


Smwede nad) Deutfchland aefandt ha= | f 


ben, und tie fie fich immer bereit fin= | 
den lafjen, ihre Kräfte für das alte 
Vaterland in den Dienft der Kunft zu 
Stellen. 

“ * * 

Unb da ich 
angelangt bin, fo möchte ich noch er- 
mwähnen, daß der Kontrakt des Herrn | 
Giulio Gatti-Cafazza als Leiter der | 
Metropolitan Oper bi3 zum Mat des 
Jahres 1920 verlängert morben ift. 

Das heiht, daß die erfolgreiche und | 
fünftlerifch mwertpolle Führung unferes | 
Kunftinititutes feinen bewährten Hän- 
den meiter anvertraut bleiben mirb. 
Es iſt kaum nötig, dieſe Gelegenheit 
zu ergreifen, um Herrn Gatti-Caſazza 
ein beſonderes Loblied zu ſingen, aber 


Au! Bein, Bein, 
Reibt rheumatifdhe 
Idhhmerzende Glieder 


Reibt die Schmerzen direft wen mit 
Heiner ?rlajche von dem alten 
„St. Jakobs Del”, 


Rheumatismus iſt „nur Bein” 4 
Nicht ein Fall aus fünfzig bedarf in- 
nerer Behandlung. Hört auf mit 
Drogen! NReibt Iinderndes, burhdrin- 
gende „St, Yatob3 Del“ bireft auf 
Eure munben, fteifen, jchmerzenben 
‚Gelente und Musteln, und es jtellt | 
\fich fofort Linderung ein. „St. Jakobs 
Oel“ iſt eine unſchädliche rheumatiſche | 
Einreibungen, die nie enttäufcht und | 
bie Haut nicht zu verbrennen vermag. | 

Rafft Euch auf! Hört auf zu kla— 
gen! Holt eine kleine Probeflaſche von 
dem alten, ehrlichen „St. Jakobs Del“ | 
bon irgend einer Apotbele, und in 


| 


die jest fo viel f 


MILWAUAEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Sehr jelten wird Ihnen eine Gelegenheit wie dieje geboten, jold; arofartige Werte zu lächerlich 





hemden 


Knaben-Hemden und 
Bluſen, mit weichem, 


Verkauf 


Kürzlich fand in der —— 


Man würde ſtau— 


nen, wenn man die Summen erführe, | N 


gerade hei der Kunit 


wiſſenhaft 


befeitigten Kragen — 
alles neue Frühjahr?» 
Muiter, helle od. dunfle 


Muſter, ſpeg. 
Wert, de 


Strümpfe 


Kahtl. Caihmere Ba: 
biez = Strümpfe, weiß 
od, farbig, mit fars 1% 
bie. Serien u. Beben, ‘ c 
Ueberbleibfel, au... 


Beinkleider 


Mustin - Beinlleider für 


Damen,Zpige od. 19€ 


tuded Flounce⸗ 
wert 25c, zu 


Kleider 


Gingham Waſchtleider f. 
Kinder, ſchön gemacht. — 


Größen 2 bis 6 39c 


Sabre, wert 58c, 
Tpesielt zu 


Waills 


— Shirt Waiſts, wert 


bis zu $1.00 — 59€ 


teicht — 
ſpeziell zu 

el us! 

— — — —— 


Strümpfe 


Schwarze baumw, naht- 


lofe Damenitrüms = 
pfe, dopvelte Fer» 50 
fen u. Schen, äu... 
Strümpfe 
Schwarze oder lobiarbige 
baumwoll, naftlofe Mäns 
nerStrümpfe — 


doppelte Ferſen 
und Beben, au 


Strümpfe 


Schwarze gerippte nahtl. 


baumw. sStinder- 6c 


ftrümpfe, Größen 
5 bis 9%, au 

— — — — 

— — — 


Schemel 


ambus Fukituhl— 
1098104, 8 Doll hoch, 
ertra Qual. japanefi- 
ches Matting Top — 


Kreuzitüd-Sup: 1 9c 


port, Montag. 


Hutgeftell 


Metall Rod» und Hut» 
geitell, ugzidirter Sinifd, 
gemadht aus 15öU, ſchwe⸗ 
rem Metallband mit bier 


4;Öllig, oridirten 
Haten, —210 Zoll ( c * 
a end 


$1. 


4 


fang, mwert 25c. 5 


\aud; durchbliden, daß der patriotifche | 
| 3med mohl 


Rugs 


Extra Oualität Rag 
Rugs, Gr. 2448, aus 
neuen Rags, ſchwere 
Sorte, feſt Fewebt Ins 
terteil, gefranſte Enden, 


wert 7dc, ve 4de 
ziel Montag 


Linoleum 


Fabritrceiter von erira 
fdweren: Floor Linoleum, 
2 Yards breit, affort. Yäns« 
gen, Aus wahl v. —339 
Muſt. wt. 6724 c 
fves., Quadr.: SI. 


Gurela Warte feine frühe | 
Juni⸗Erbſen, ſpesiell, | mer, 
4 Büchlen für das Pfund 

Unome Marke —— — — | 
Ananas, große 7 

Dutzend 

Feine Nr. 1 Sugar Cured 
Picnic Schinten — 13c 
das Pfımd 4 

Swift Empire Bristet | 
=. — das Pfund 3 
Er en 16;c 

Banner Diarfe feiner Buet 
Sound Lachs — die 
Büchſe 

Neue Sendung holländiſcher 
gemiſchter Surlige — 
das Fäßchen 


Pfund 
Roggenbrot 


Columbia 


zu .urunenser 


17 
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man wird doch gerne ſeine innerſte 
Genugtuung ausdrücken, daß die Oper 
in New York einem Wanne anvertraut 
ı bleibt, der jich über alle Parteien ge- 
fellt hat, und vorurieilsfrei und ge= 
immer nur in allererjier 
Reihe die Kunft allein im Auge hat, 


und dieſe, gleichviel von welcher Na— 


tion ſie ausgegangen, zu pflegen ſich 
berufen fühlt. 
Hetzereien und Verunglimpfungen, die 
er ſo reichlich gezeitigt hat, und unter 
denen namentuch alles Deutſche am 
ſchwerſten zu leiden hatte, Hat nicht | 
vermocht, dieſen beſonnenen Leiter 
eines großen internationalen Kunj.- 


bon feiner Pfiiht abzulenken, 
lediglich aus vdiefem Grunde werden 
auch die Deutfchen unferer Metropolis | 
die weitere Berufung des Herrn Oatti- 
Gafazza mit dantbärer Befriedigung 
entgegengenommen haben. Ganz ne= 
benbei mag nod) gejagt fein, baß er 
auch den Ruhm für fi in Anjpruc) 
nehmen tann, derjenige Leiter des 
Opernhauſes zu fein, der die längfte 
| Zeit — eö werben im Mai 1920 aenau 
| zwölf Sabre fein — auf feinem 
ſchwierigen Poſten ausgehalten hat. 


Paul Grzybomsti. 


Leinen Grab Handtuditofie mit 


e&tiarbiner 
Porte, 


wert 1214c — fpesiell, 
die Ward 
Merzerifirter Tafel - 
64 
sender 
Sloral = 


3000 Yards 4Ozölline Sciden- | 
ftore, 
fanch 
Nlaids, 
Streifen, 
wahl, 


Neinleinene GInny- 
Spigen und Einfüpe— 
wert 15c, Yard 


Long Cloth 
foof — 36 Zoll breit — 
wert 
10c; 
die Yard für 
nut.. 


das 
rur nur 


Ast, mit langem Griff — 
aus quter Sorte Stahl ges 
macht, 
für nur 


garantirte Yänge (nur 
an jeden Kunden verfauft) : 
ſpeziell das Stück 

für nur 


Butter, feinite Glgin Grea- | 
iriih gemacht, 


Eier, ausnewäblt und nroii, 
garantirt frifh, das 


Feinfier New Morler Lim- 
burger Stäfe — daB 


Friſch nebadenes weine? od, 


bad, Bregels, 


Waſhburn Gold 
Mehl — 4 Bl 


— — — 


Der Krieg und alle 


Diejer Verkauf umfaßt dv viele mütsliche Kurzwaarenartikel zu Zc, 
die die anderswo zu dem Doppelten dieſes Vreiſes nicht zu haben ſi * ſind. 


2 in 1 oder Shinola 
Voliſh — auch verſchie⸗ 
dene 
Sorten, Büchſe 


J. O. Kings Maſchi⸗ 
nenfaden, 
der Epule, 
oder weiß, 
mern, 
fpes., 


Schweihblätter — alle 
Größen, biß zu 15c 
wert, fvesiell au.... 


Garter Hlaftie Längen, 
verfhiedene Breiten und 
Längen, dc Corte, 

2 Längen für 


Nidelplattirte Safety 
Bins, alle Größen, Dir 
gend auf Starte, — die 


314c Corte — drei 
Ratten J— dc 


500 Yards Heftiaden, 


nu in weiß, alle Nums 
5c mern, 5c Wert — 
2 Epulen für 


andere 10% 


200 Yard3 auf 
in fchwarz 
alle Nums 


3c Wert — 5c 


> Spulen 


Gebleidjter zu * Gambric, 36 Zoll breit, Yabrif- 


blauer oder 
febr abforbirend, 


roter 


Tamait — 
Soll breit, Sabrifenden, aläns 
Eatin syinifb, prahtpolle 
Mufter — big 
50e wert — fpeziell, 29€ 
e Yard 


„twilled“, 
Seiten 


fhwer , 
beiden 


die Yard zu 


beitebend au3 Gharnteuie, 

Ereve, Georgette Greve, 
Taffeta Suitinos mb 
wert bis zu 

98; fbeziell, die Lus⸗ 9 c 

VDard 


ihinenöl, fled“ nicht und 
wird nicht Ilebrig oder 
dick, 4Unzen⸗Fla⸗ 


i 


ben, 4c wert, 





Twilled Tape, nur in 
— ſchwere Sorte — 
| regui. 5c Wert — ſpe— 
ziell, 2 Rollen 


10€ Beſſel Marke Ma— 


Millinery Nadeln mit 
Goldöhre n, 
5 Sorte, 


Die beite Spulenſeide, 


n allen gewünſcht. Far⸗ 
Ive3., & 


„al \e Gröf ‚ent, 


3 Spulen für 


in berichied, 
Farben 
deleu zu 


Weißes Chiffon franzöſ. Lawn, 
ſeine und zarte Appretur — in 
wert bis 


Fabrilenden — 
84e au 150 — ſpesiell, 
= Yard zu 


Gebleichter Shaler - Flaneli — 


m 


brifenden — fpeziell — 


„Bookfolded“ 
Percale — heller Unter— 
grund mit hübſch bedruck— 
ten Entwürfen — volle 
Stücke — ſpe— 


ziell die Yard 


für nur 


Bedrudter Chiffon Voile, ferner 
Soll breit, 
große Auswahl don 
tern md Etreifen, Fa» 
brifenden. wert 25c und 


Seed 


Voile, 40 


Gebleichter Cambriec, 
oder Natits 
Bw 4 en 29%, bie Yard 
aufwärt3 bi3 m. 


zu 
fpeziell 


Fanch Tub 
2 
rd Yarlt3 oder 


En, — ſpez 
Dard zu 


re Set, enthält 
Leiiten, 1 Stand, Hammer, 
eryer, Ahlen und Näagel— 


vollitändige Cet 3he 


Vorlege-⸗Schlöſſer — mit 


Schlüſſeln — Oe 


toll au 
Hand = Brief- | 
fajten; ſchwarz 
ladirt — jpeziell | 
offerirt Dielen | 
Verkauf zu | 
| 


10c 


macht — 
Fuß langer 


den, große So 
ſpeziell zu 


denboden, 


ſpeziell für nur 
50 Fuß Jute Wäſcheleine, 
zwei 


Pet Marfe 


Milch, Dutzend vůchſen 


Badpulver, — Pfunds 
Büchſe zu 


Quabker friſch —— 
Corn Flales, had Sc 


Sunnyjide * Tomato⸗ 
| Catfup — die Flaiche 1 
zu 


3 Zaibe IE | Savon Winrke frijch ent. 


— —— Roſinen — 
Fr () 3 3 
Sr) ß 63c Tader zu 
Medal 


Feinfter weißer * 
* 69 


19c 


reis, 3 Bund für.. 


ERROR. Sapan Tee, R 


re 7 125 


— —— 


Das Verkehrsproblem. 


Die mit ſeiner Löſung beſchäftigte Kom— 
miſſion wird gründlich zu Werke gehen. 
| Die Kommilfion, welche da3 Stra- 
| Benbahn- und Tiefbahnproblem löfen 
joll, hat mit feiner Arbeit begonnen. 
Wie ihr Sekretär, Herbert 9. Evans, 
‚angibt, wird jie zunächit die genaue | 


jich jeden I Tag bon ihrer Wohnung aus | 
nach dem nnern der Stadt und von | 
‚dort zurüd nad) ihrer Wohnung zu be: | 
ı geben haben, und fich den berjchiebenen | 
'Fabrifbezirten zumenden, um au 

dort die an bie Beförberungsmittel zu 
|ftellenden Anforderungen in Erfah: 


melde Menjchenmafjen von und nad) 
den berjchiebenen Stadtteilen zu ge: 


nen, welche Verkehrsmittel dazu nötig | 
jind. 

Nah Ingenieur Henry M. Brinder- 
hoffs Anſicht werden noch immer jeden 
Tag Tauſende von Paſſagieren un— 
nötiger Weiſe in den ohnehin ſchon 
überfüllten Schleifenbezirk gebracht. 
Auch hier müjfen, ehe Abhilfe gefchaf- 
fen wird, die Verfehrsverhältniffe erjt 
ı ganz genau unterfucht werden. | 


— — — 
| 


Seide, 31 Zojl breit, 
alunzender Finiih, 
wahl bon Etreifen, 


1 
‚ic 


- Wand- und Dere-Abitän- 
ber — aus Yammtvolle ges 
vollitändig mit 6 

Stange — 
wenn ſchmutz, gewaſchen wer⸗ 


tie, 


Importirte deutſche Wei— 
den⸗Wäſchekörbe — mit Wei— 
Rattan-Griffen; 
ſpeziell offerirt 


„Evaporated“ 
| 98c 
| c — — — wert 99e 
| Rumfords reines Booäphate | $1.2 

| 

I 


ft 


1 


P 


a 


< 


Wieboldts geränidlofe 5: 
pe 
2c|2 Padete für 


Io Lard, Pfund 
Feinſter * Fixed 39 ei. 


Eorn 


‚ Deean ®Rearl 
in verfhiedenen Größen, 
3c Bert, 6 SHarten an 
eitten Kunden — 

TOCEEE iu sasssene St 


Bin-on Strumpfhalter, Ruöpfe, 


Größen ı. 
10c Sorte, 


Bargains in Schnitiwanren 
— 


Eine Partie reinwollene Klei— 
derſtoffe 


fe, 42 bis 
beſteht aus 
Taffeta, im ı A zuten 
tirungen 
wert bis 


Se Zoll breit, 
Serge pingel und 


‚49€ 


Reinwoll, franz, Seraes 
franz, Zaffetas, 42 Zoll 
allen modernen 
firunaen wer 
fpeziell zu 


die 8lc Hat. 
2 td 8 sat 


Nard 
eicher —*1 auf 


Fa— Fe 


und 


reit. in 
A 


Ic 


S chat 


ORr 
t 98c 


Kleider- 40zölline beſtickte 


Flouncing, neue 
der — wert bis 
fveziell am 

die Yard 


Irgandh« 
Mi ufter —* Slei— 


und neue Muſter, 
15c, ſpegziell, 


Einſätze, — alle Farben 
A10e 


Yard. 


eine 
Floral⸗Mu⸗ Feine frauzöſiſche Ras 
5e lenciennes Spitzen und 
e Einſätze — reaulär 150 
wert — ſpeziell 
Verkauf die 
Nard für 


| Schweizer Stiderei Rönder umd 
i 


disjen 


große Aırds | 
paffend für 


a 39e 


5 die 


Hash Chopper — große 
Sorte — fann leicht ausein- 
ander genommen und gerei= 
nigt werden — alle Teile 
iind verzinnt, mit 5 Mei- 
tern — tegulärer $1.75 
Merte — 
ziell zu 


Waſchbrett — 
| die Neibfläche 8 
iſt aus Stahl 
Hartholz-Geſtell 
— Familien: 
| Größe, reaulä= 
rer 35c Mert, 


:ipeziell zu 


19c 


Kaffeemühle, mit Glas: 
Caniſter hält 1 Pfund 
Kaffee — Aitachment, um 
an der Wand zu befeſtigen; 
ſpeziell offerirt 
für nur 


kann, 


Banner Marke friſch gerö—⸗ 
eter siaffee, — in 4 Biumds | mit Grocerh-Order, 


10 Biund fi 


— hochfe iner Früh⸗ 
üds » Stalao — d 

fund 

White Linen oder Galvanic | 


süfchefeife — zehn 
Stüde für 


I Bond — bulles 


"rirate 
Gallone 3ı 
| ie Gallone. 
pel⸗Tip reichhö 

—— Wein, unfere $1.50» 
| Sorte, 


Friſches loſes Leaf⸗ 


* 
103c 


@üh gepöl. „Plate 


Beef, Bid 


Kifte von 2 


Dutend 
Flaſchen 


— — — — — ——— —— ————— ——— —— — 


! 

Inommen, ftellte aber $2000 Bürafchaft | 
I er 
fü 


r jeine Anmwejenheit im Bunbesge- | 


Feiniter granulirter Zuder, | 
Springvale Bonrbon, bottieh 


en: > histey, 00 


Galifornia Port- od, Cherrh- 


98c, 


Erlanger duntled Bier, sie | 


75c 


Gallone......... 


J 


Klecker, Nr. 


——— 


niedrigen Preiſen zu erhalten. Alle Waaren ſind in gutem Zuſtand und alles ſind ſehr brauch⸗ 
bare Sachen, wodurch die für Montag gemachten Offerten noch um ſo großartiger werden. 


ne Kun Kunzwanten = 


_. 


—— 


— 
hemden und B 
lleider für 


ner, ſpeziell "zu. 


ann Suite fir Männer, 


Ede 


- fpeziell J 


Sin 


ür Dar ne nt, 


geripnte Leibchen 


te DE 


Boll. gerippte Leibchen m, 


Beinll eiber 1.sti 39c 


wert bis 8öc, 


Skirt 

Bkiurls 

und Miſſes 
D reß Skiris, aus guter 
Qual. Serge u. Voplin, 
reg. für 82. 98 verlauft, 


ſpeziell für 8 Bi 98 


Montag. 


Kleider 


Serge od. Foplin — 
für Damen und Bene 
in allen un. Srübiabr3s 


.. t Seide u. Zile 


a irt —* 384. % 


Tamen- 


Schuhe 


Schuhe für Tamen, 
Latent Colt, ſchwarz. 
Yıuıtıa 

der — je 


Ip gr 2.61 > 
I 
Schuhe 
— ——— — aus Entent 
olt und mattem Galli, ſo⸗ 


re Debe —— nur iM 
röben, 


a Sic BIC 


wert $. 


al 
50: " pes 
stell, da T 


Bezüge 


Kifien = Bezüge, and 
fein rebleicht. weichen 


Muslin mitt 
fpez., Stud c 
Nahtlofe Pettüher— 
Größen 81X90, aus 
Ichmwerem Sheeting ges 
macht, yabrif- Seconds, 


ivert Sdce — Be 


fpeziell zu.. 


Scrim 


Fabrikreſter von fanch be⸗ 
drudt. Etamine Gardinetts 
Scrim, einſache 
Muſter Centers, 
und farb, Porten, bhardbr,, 
affortirte Lär igen 

Preis vom Fe 


| 8e 
Rouleau⸗ 


ECloth — 
Fabril⸗Sec 


breit, 6 F * 


oder Block 
geblümte 


Tpanne 
Rouleaur 
0 bis 56 35 
lang, an guten 

ortirien “ars 

- fpesiell— 
üd zu 


Bargains in Lebensmitteln für Montag 


_Rartoffeln, edte Snow 
c Flakes, mehlige Kochkar— 


toffeln — das 23 
35e 


Ted fir . 
Aepiel, zz Yen 
ort X Jald! L uns * 
Pez. 

Graveirnit, 
Qual. Breaffait I 


Jumbo— Größe, 1: co) 3 
Sorte, &.66:6 We c 


Friſch eat, 
Stew, ſpez 
Pfund. 


re 


D eli ights, 


— 


Fleiſchwaarenhändler John 
DH 


3394 Milwaukee Avenue. 


richt zu St. Paul, wenn die Anklage bediente geſtern Abend drei Kunden, 
dort verhandelt wird. Dittberner fol zivei Frauen und einen Mann, als 
am 24. anuar jid) in der Deutjchen | zwei bewaffnete Banditen den Laden 
Staatsbant von Douglas, Minn., als | betraten, die Kunden rüdfichtslos zur 
Bundesbeamter borgejtellt und als | Seite jhoben, ihn zwangen, die Arme 
Ifolcher Aufichlüffe über die geichäft- hochzuſtrecken und ihn um 8100 be— 


Zahl der „Berfonen feitftellen, melche | lich 


te 


Angeblicher Geldichranfiprenger von ei- 


nett, Nr. 
Genoffe an der Mündung einer nahe 
|Loomis und W. Harrifon Str. gele- 
genen Gafje auf den Polizijten Ed— 
Imard ©. Kent jtießen, 


einem Geſchäftsmann in Douz | 
und erlangt haben. | 


Dittberner, einen | 
mit ber Ermittelung ges | 
Nachdem ihm das | 
—* 
daß d 


ihre Türen ſchl ießen mußte. | 


.—_—— 


Grhielt einen Denfzettel. 


nem Boliziiten angeicdhofien. 
Als geftern Abend Nicholas Ben- 
629 Sholto Str., und ein 


ciich“, 


en Beziehungen der Bank zu Henry raubten. Die Täter ſind entkommen. 
Koelſch, 
glas, gefordert 
Angeblich beſtanden zwiſchen dem Di— 


— — — 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
reine Malzbiere der Conrad 
ttorium und den Aktionären der Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
|Bant Streitigkeiten, und eine der Par: | Fäſſern. Tel.: 


teien beauftragte 
| Detektive, 
|inftitutes auch nur einen Zoll breit | rung zu bringen. Erft nachdem man | milfer Umftänbe. 
und | auf diefe Weile genau feftgeitellt hat, | ı gelungen war, brach unter den 
nären ein folder Sturm los, 

| Bant 
‚langen haben, wird man angeben fön= | Set ift fie wieder in Betrieb, 


Galumet 730 und 869. 


Anzeige 
— — — — ——— 


Neues Bahndboſpital. 


Zuimvie Bentraldahn erdifnet ein Kran 
kenhaus 


mit 125 Betten. 


„sn dem von der Allinois Central 
Railroad Eo. neu erbauten Holpital, 
ı 5744 Stony Ysland Uoe., findet heute 
Abend eine Eröfjnungsfeier ftatt, bei 
welcher Dr. Yojeph E. Bloodgood von 
Baltimore 
Evans 
Morgen wird das PBublitum das Ho 
fpital befihtigen können. 
125 Betten, 
ı zwei Verbandszimmer, zwei LQabora- 
309 Bennett | torien, 


und Dr Wiltum A. 
Anfpraden halten werben. 


&3 enthalt 


drei Operationsräume, 


eine Abteilung für Nöntgen 


Grfolgreih, aber — | angeblich einen Revolver und gab drei ftrahlen und Einrichtungen zur Erho 


oo : = - | Schiffe auf den Schergen ab, Dann | lung und zur Freiluftbehandlung Ge 
matijen Anjchmellungen und Gteif- Vorbereitet.: — Neffe (zu dem | Detektive Dittberners Streich bringt ihn | jtoben er und fein Begleiter nach ent= |nefender. Urfprünglich für Eifenbahn 
heit. Leidet mit! Heilung er= jeintretenden Onkel): Gerade wollte in Ungelegenheiten. ıgegengefegten Richtungen auseinander. | angeftellte beftimmt, wird bas Hoſpi 


wertet Eud. „St. Jakobs Del” ift ih Dir fchreiben. — Onkel: Da Haiti M. U. Dittberner murde geftern | Kent, dem die blauen Bohnen dicht am |tal auch ambere Kranke aufnehmen, 

gleich gut gegen Sciatica, Neuralgie, | D Du zehn PBiennig für den Brief ge-|von ber Bundesbehörde unter der Kopfe vorbeigeſauſt waren, nahm Ben⸗ ſoweit der Raum es geſtattet. Dr. G. 

* Rreuzichmerzen, Berzenfuns | jvart. — Neffe: Und Du ſogar zwan- Antlage, ſich für einen Bundesbeam⸗ netls Verfolgung auf und jagte dem | G. Domdall ift Chefarzt, Der Bau 
> \ig — für die Boftanmweilung. ten ausgegeben au haben, in Haft ae- | Burien eine Kuael in das line Bein. | bat $360.000 aeloftet 


der, die ftet3 das Gras machjen: hören, jeiner Derhöhnung. geworben, bie nicht 
Und die Zaahaften und Wantelmütte | ohne Humor in Szene gefeßt worden 
bie jebes „dreift und gottesfürd- | mar. Der aus Chicago entflohene 

er berausgefchrieene Urteil beaierig | Giftmifcher Grones richiete, mie Sie 
gen um danach die W 2 Helen ben Ihon aus Depefchen gehört ha- 
ihrer eigenen Ueberzeugung zu ftellen, ben werben, fchlecht ftilifirte Briefe an 
find ebenſo verſchwunden. wie bie | unfere Polizei, in denen er-Tie bon Tei- ggg, 


einer Minute jeid Xhr frei von theu- | | 





